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Der deutsche Vormarsch in qugoslawien und Griechenland 


Belgrad dreimal angegriffen 


д Kümpfe des ersten Tages / rotz Geländeſchwierigkeiten planmäßige Vorgehen der Truppen 


Hilferuf an den Führer 


Berlin, б, April. 
Die por dem ſerbiſchen Terror in Me Oſt⸗ 
mark аиан Kroaten haben den Führer 
ш Ze 


in einen legramm um Hilfe angerufen, in 
dem kk wird, daß bie e ‹ 
md e Tyrannei fallen mu п 


тее, Феці[ Тал gegenüber 
{тенео Kroatien епі ерен шшс. 


Atoaten im fonzentrationslager 


Soſia, 6, April 

Die Tatſache, Вар kau lende national 
bewußter Kroaten ſchon jeit Monaten von 
den Belgrader Chauulniſten und ihren Hands 
langern in die verſchiedenſten Sonzentrationgs 
ne bes Landes verihleppt und dort mißhan⸗ 
beit werben, beweſſt eindeutig, wie zlelbewußt 
Belgrad Melen р emallt hat. 

Die belaunteſten Schelſiſtener Aroatiene, mie 

B. Dr. Milo Starcenic, Dr. Mladan 

ortonic und viele andere Wien im Konzen⸗ 
krationslager, ohne die Möglichteit zu haben, 
mit der Außenwelt in Berührung zu (reien, 
Das „Verbrechen“ dieſer nationalbemufsten 
Männer war, daß Пе in zahlreichen Zeitungs» 
anflähen den deulſchen Slandpunkt gerecht bes 
urteilen. ғ 


Rundfunkfendungen eingeftellt 
Stocholm. 6. April 
Der Belgrader Nundfunklender 

ш feine Sendungen nicht 
wieder aufgenommen, Die Sendungen 
waren ab; broken worden, nachdem eine Mel⸗ 
dung durchgeſagt worden war, wonach Belgrad 
von feindlichen Flugzeugen bombardiert worden 
Jet, Auch der Morſefunk der Avala hal heute 
noch kein Material gegeben, 


5 „ 
„Die größte Aerausforderung 
Bubapeft, 6. April. 
Die maßgebende, ungarlihe Tageszeitung 
„айат. ſeſt, daß das, was in Ju⸗ 
ojlawien geſcheße, die größte Heraus» 
Vorderung ber Achſenmächte fel, Sur 
goſlawien euere mit feiner вол Kraft uns 
aufhaltfam ſeinem Untergang entgegen. 


Nach dem Oberkommando der 
griffen im Laufe des 6. April ſtarte Verb 
und Jagdflugzeuge zahlreiche militäriſche ч 
Im Miktelpunkt Кано die Feſtung Belger 
Angriſſen starker Kampffliegerverbände au 

telen entſtanden große Brände, die bis 
1% Im Bahnhofsgelände von Bel 
wer, 

лен Blugplüke wurden mit ©, 
bekämpft. Zur gleichen Zeit allen italien 
gowina in ebenfalls nahhalliger Wirkung 
Nach Überschreiten der Terbifhhen und ge 
deutſchen Heeres im Laufe des Tages il be 
Feinde, Sie befinden ſich troz des Ih 
genwehr im planmüßigen Vorgehen. 

Das ЖА des Heeres wurde mitt 

In Luftkämpfen ſchoſſen deutſche Aan 
jugoſlawiſchem Geblet nach bisherigen Mel 
ab. Dabei gingen nur zwei eigene Flugzeu 
tere 44 Bien des Feindes am Boden 
daß eine weitere erhebliche Zahl von Flug; 
worden ift, 


Berlin, 6. April 
Wehrmacht vorliegenden Meldungen 
fände von Kampfe, Sturzlampf⸗, Zerſtörer⸗ 
nd kriegswichtige Ziele in Iugoflawien an. 
ad, bie im Laufe bes Tages dreimal ben 
эбе! war. In zahlreichen krlegswichtigen 
zum Abend noch nicht gelöſcht werden (опия 
grad waren die El beſonders 


EES belegt und mit Bordwafſen 
Ihe Kampfflieger Flugplätze in der Serie 
ап, 

lechiſchen Grenze traten die Truppen des 
rall in Berührung mit dem 
Jerigen Geländes und der ſeindlichen Ges 


аш aus der Luft unterſtlützt. 

сиде während des eren Kampftages über 
dungen 24 feindliche Flugzeuge 
ge verloren. Mit Sicherheit wurden wei⸗ 
zerſtört. Es kann damit gerechnet werden, 
zeugen am Boden zerſtört oder beſchädigt 


Das Oft⸗Mittelmeer Operationsgebiet 


Berlin, 6. April 

Amtlich wied bekanntgegeben: 

Auf Grund der militäriihen Aktionen in 
Griechenland Aft mit Operationen im äftlihen 
Mittelmeer und in der Hgäis zu rechnen, Me 
eln жена Beſahren beer damit zum 
Operallonsgeblet gewordenen Secgebleles durch 
eler е ausihlicht. Jedes Schill, das 
Пеев Gebiet bejührt, et ſich der Vernichtung 
durch Minen und andere riensmittel aus, Die 
deutſche Regierung warnt daher bdringendit 
vor беш Befahren des gefährdeten Gebletes, bas 
ich an die öſtliche Grenze des von der italieni⸗ 
ſchen er He їп Ihrer аши vom 4. 
beuar 1941 bezeichnelen Seegebleles anſchl 
und das gejamte öſtliche Mittelmeer einihliche 
lich der Agäls bis zur Kühle bw. zur Grenze 


der türkiſchen Hoheitsgewüſſer umfaht. In Ans 
betracht der laufenden Operationen wirb die 
neutrale Schiffahrt ſich innerhalb der kürkiſchen 
Hoheitsgewäfler hallen müllen. Eine Aus 
{йт das Beſahren bes oben bezeichneten Opera⸗ 
tionsgebietes bleibt vorbehalten, 


Nichtangriffspakt 
Sowjetrußland — Tugoflawien 
DMostau, 7. April 
Nach elner Meldung der TUSS. wurde in 
Moskau wenige Stunden vor dem Einmarſch 
deutſcher Truppen in Jugoflawien zwiſchen der 
Sowjetunion und Jugoſlawien ein Nichtan⸗ 
grilfspatt unterzeichnet, 


Kriegstwichtige ziele Velgrads wurden эйт 


Die Alte Flugzeuge kamen den Serben zu früh! — „Wir erkannten, daß die Wirkung mehr als gut war' 


ї „++ б. Aprit (PK) 

Der große Aliegerhorſt Liegt noch 
im 0б! fi DU AN ц al el } eh, Überatt aber 
klammen und züngeln auf den düſteren Feldern 
die Iſlablguen, Tmaragdgrünen, tubiuroten 
euer der Augpuſſgale der Fluß 0 e. Die Mor 
отеп laufen warn. Deutlich wälzt in bas tiefe 
Brummen in den kommenden Morgen. Rings⸗ 
um bie Aimoſphüre der Erwartung kommender 
Hinter Ereiqniffe. Troß aller fieberhafter 
pannung aber nirgend eine Überftürzung. 


Die Schatten des Bodenperſongle alder 
hin und her, alle Männer абат arbeiten mil ber 
gewohnten Genau leit, Umſicht und Ruhe. Eo 
ſeht wieder einmal alles glatt und ohne Wei: 
Uc In drei Biertelftunden werden bie glug⸗ 
енде zum Verbandeflug ftarten, Der Gina 

Vater: Grohangrif auf Belgrad 

Nach den bebridenden Ereignilfen ber_Iehten 


D den Terrornagrigten aus бегеп 
| Ое баши бен akausbrüdhen der 
er Führung iſt der 


Sugojlawen unter engt 
Be ër um Angriff wie eine Grlöfung nach 
hartem Warten getom men. Bejakungen wie Bor 


 benperjonal find gleichermaßen in glücklicher 


Stimmung. 


Daun ruft Ме Dinge, ? 
6 Uhr, Kurz vor dem Feſnpſlug ruft der 
ашро er noch einmal die Beſaßüngen, die 
ich bereits an ihre Maſchinen begeben wollten, 
in die Unterkünfte zurück. Die Broflamation des 
thrers wird verfünbet, Jede Minute wird ger 
ühlt, um den Worten des Reſchopropagandg. 
minſſtere bis zur leßten Sekunde lauschen zu 
können. Dann ruft die Pflicht, alles jtrömt aus 
ип НАН пе ШЧ, und dc Dei 655 
ат!а!1оп wehen den Flugzeugführ , 
Beobachtern und Borbwarten, Bordſchüten und 


Von Krlegsberichter Otto Paust 


und Gert 0 in ben grauen Himmel Mu: 
1 Dun 55 | 

urchnebroden it. 

bie 10 


tehen, 

Oo, [щи hinter Maschine auf. Ringsum 
noch immer das Dröhnen der hünderte von 
Motoren in der Luft und am Boden. Mir рат 
unſeten Stafjelfapitäin, zunüchſt eine Maſchine, 
und dann ftehen wir ihm gegenüber. 

„3® geiff, wie bie anderen Verbände unſe⸗ 
rer Gruppe auch, den nordweſtlichen Teil von 


Belgrad an, wichtige Fabritanlagen und grohe 
Holzlager war] meine Staſſel in Brand. Ganz 
offenbarfamenwirbenYugoflawen 
Ju zu früher Stunbe, Пе waren Übers 
kaſchl. Eine meiner Maſchinen hat einem leich⸗ 
ten Treffer erhalten, Inn find wir abſolut heit 
паб фе сїошшєеп, Geht ru vor dem Ziel, 
sis 4 jelntad, ſeuerte bie feindliche Flakar⸗ 
спе. 


Alle unlere Bomben ſahen 
Wir hatten wunderſchönes Wetter, nur zum 
Teil Wolkenbildung. о wir geworſen haben, 
wo unſer Geschwader angeſetzt war, dort brennt 
eo. Infolge der guten Sicht konnten wir jer 
ben Bombencinihlag АЗЕ aus 
machen, wir erkannten auf der Stelle die 
Wirkung und willen, bel ab mehr als gut 
war, ir willen, wir halten ſchwere Bomben 
jelaben. Alle unſere Bomben ſaßen im Ziel. 
па. Rordweſten von Belgrad gibt es jedenfalls 
tein militärſſches Ziel mehr, das, von uns bes 
worſen, nicht auch getroffen wäre.“ 


Von einem anderen Staſſeltapltän erfahren 
wir; „Шет Geſchwader war auf den Norbwe⸗ 
Кеп von Belgrad angeſeßl. Wir haben keine 

ſerluſte. Wie ich Toeben eic hat das ger 
ате Geſchwader lediglich leichte Trefferfhüs 
en!“ 


Die Männer haben nicht vel Zeit, 
bald wird es EG welten Feind 
Mag geben Während die Besatzungen zu 
hren Baracken ſtreben, ſehen wir, wie das ет» 
опа! die Flugzeuge bereits zum neuen Feinde 
Киа tankt, Wir gehen über den Flughafen und 
willen, daß für Heutſchland еше wieder von 

Luftwaffe eine eniſcheidende Breſche geſchla 
ben wurde. 


denn 


Verräterpack 


Von Dr. Kurt Pfeiffer 


Schon einmal hat die ſerbiſche Neplerunge 
elique verbrecheriſch den Frieden Europas ges 
ті, Das war im Sabre 1914, als die in 
Belgrad hertſchende Milttärpartei begehrlich 
ihre Hände nach Bosnien und der 9 
ausſtreckte und, unterſtügt durch die Agenten 
des britifi en Geheimdien es, einen Angrlff ger 
gen den Beſtand der habsburgſſchen Donate 
monarchle vorbereitete. Es war in der Боѕпі» 
ſchen оиро Seraſewo, wo am 28. Jun 
1914 Aer öfterreihiichrungerilhe Thronfolger 
Erzherzog Franz Ferdinand mit feiner Gemah⸗ 
Un von ſetblſchen Tätern ermordet wurden. Auch 
damals ſtand die Gang Serbiens hinter 
dem Attentat. Es fteht heute It, daß die Mör⸗ 
der von Seraſewo vom damaligen Leiter der 
Nachrichtenadtellung des [еы en Generals 
tabs, dem Oberſten Dimſtreſewilſch, nedungen 
waren. Wir willen auch, daß die damaline Re⸗ 
gierung in Belgrad über den Anſchlag unters 
kichtet war und feinerlel Vorkehrungen 1га], um 
ihn zu verhindern. Die Mittelmächte hatten da⸗ 
mals nicht die хае und weithlidende 19 
rung, die das im Ratlonalſozlallsmus geeinte 
deulſche Volk fein eigen nennt. So wurde ver» 
handelt, anſtalt au handeln. Dem Attentat 
von Gerajewo, das die Welfgeſchſchte ſetzt als 
die #1910 ung des Signals zum LEE er · 
Чапп hat, folgte nicht ein Vorgehen der Mfttel⸗ 
mächte gegen Serbien, ſondern eine en end 
mit allen Hemmungen einer juriſtiſchen Hand 
lung ausgeftattete Unterſuchüng des Verbre⸗ 

jens. So Ve Woche um Woche, und den 
egnern der Mitlelmächte wurde reichlich Zeit 
gegeben, ihre Vorbereitungen zum Weltkrieg zu 
Zellen, Erft am 29. Juli, Ж Diet Wochen nach 
dem Mord von Seraſewo, fand Bo бї 
Ungarn епо Беген, ber Regierung in Bel⸗ 
grad ein Ultimatum zu überreichen. 

Wieder ik Serbien zum Verbrecher am euro, 
ле Frleden geworden. Die ferbifche, von 
England bezahlte und ausgehaltene Regierung 
des Generals S Imo w Ai das Reich in 
[ее und unverſchämter Weſſe Deen HE 

ert, Die Regierung eines Staates, ellen Minis 
өшеп Awellowitih vor kurzem in Mien 
de Unterſchrſſt unter den Dreſmächtepakt ge» 
letzt hatte, hat ſich ſkrupelſos über diefe ſelerlſch 
gegebene 1 tung Dinweggefeht. Die Res 
gierung von Belgrad hat mit dieſer Treulgſig⸗ 
eit gegenüber einem einmal aeasbenen Ders 
ſprechen die [hlimmfte Schuld auf ſich ger 
laden, bie überhaupt ein Staat auf ſich nehmen 
kann: die Schuld des ſeſgen Werrats, 
Eine von England bezahlte Verbrecherbande, ges 
führt von einem krankhaft ehrgeſzigen General, 
hat einen Minifterpräfidenten фи, ber feine 
Berellſchaſt zur 0 elt ſelerlich er. 
klärt und durch ſeine Anterſchrift bekräftigt. 
ае, Die u It aber dach anders als 1014, 
mals Wéi eine Bag Regierung das Ver⸗ 
ſandeln dem Handeln vor, Jet ſchlägt eine 
rafſe, auf den einheitlichen Willen des Volkes 
gegründete Führung zu, noch ehe der Gegner 
um vernichtenden Schlage aus holen kann. Wenn 
P it auf dem Balkan Ме решаи Gewehre loss 
{е еп, wenn deutſche Bomberformallonen ihren 
ngriff auf die un Belgrad und auf die 
Irlegswichtigen Ziele Serblens eröffnet haben, 
dann 18 das der E einer Ч[Втеф, 
nung mit einem Verbrecherpag, das dieſe Ab, 


rechnung verdient hat und das ihr nicht entgehen 


kann, bis ihr Regime geſtürgt iſt und bis die 
englischen, КИЫР vom balkaniſchen Feſt⸗ 
land vertrieben find. 

Nicht Deutihland hat den jeht kommenden 
ол ausgelöſt. Einzig und allein ſchu dig 
und bafile berantwortlich find die КОШЫ 
wilde und bie отіебі фе eg le 
zung, die in heilloſer Berblen ung, шдеп 
Garantien Gehör SEN und an die Gewalt 
appelliert haben. Es ſteht hier nicht mehr zur 
Debatte, wie ſich das deutſche Volk bisher zum 

rlechlſchen Volk gestellt hat, nachdem Déi di 
jenland auf die Сее unferes Todfeindes und 
des Weltfeindes Nr, 1, Englands, gestellt Hat, 
Nachdem es ſeinen eben фит DOperatlonshajls 
für englische Sl er О NEE hat, 
muß es die Schläge eutſchen Wehrmacht 
ebenſo ſpllren, wie es Jugoflawien tun muß. 
Wer Ai feiten Englands ſteht, den trifft die 
Schwere des beutihen Schwerles mit unerbitts 
licher Kraft. Wer ſich gegen das Rad der elt 
ltemmt, über den wird das Nad der Zeit hin 
weggehen. Mit Verrätern vom Schlage dez Jet 
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Bien Regierung verhandeln wir nicht. Hier 
lagen wir zu und erzwingen das, was 


Im Interejfe des deutſchen Volkes und des euros 
pälſchen {ете notwendig iſt. Die Abrech⸗ 
nung wird hart fein. Aber g 


b ba е wird auch den 
chien Sölpling Englands vom eutopälfhen 
Тото vertteiben, Und Oh bleibt doch noch 
der vernihtende Gch ag men den 
Hauptſchuldigen: England Ok 


„Der angegriffene Schwache 


Bergebiläe, Täuſchungomanöver Reuters 


Stockholm, 6. April 

„Deutſchland [еї feiner Gewohnheit treu 
moo, fo meldet Reuter, „und habe den 
Schwüchſten angegriffen, Die Anweſenheit 
Edens und des Generals Dill in Athen zeige 
aber, Бар dle brliſſche етед voll auf ber 
Wacht ei. Deutihland habe nun einen Krieg 
E) pe, beinahe gegen drei Fronten zu 
Uhren. 


London bleibt mit dieſer Erklärung [елет 
alten Gewohnheit treu, feinen gebun⸗ 
gen Spießgeſellen als den „angegrlſſenen 
ДЕА. ЖД Dabei gibt Reuter 
jet Rau bah es ſich auch hier in det Жена 
um Englands Arien handelt, wenn bie 
Anmelenheit Ebene und Dills in Athen Jo bes 
deutungsvoll betont wird. Troß amtiſcher Des 
mentis wird i daß England ſowohl in 
Griehenhand als auch in Sugollawien, feine 
{фт Wi Hände im Spiel gehabt hat und 
durch Entſendung ſtärkerer Truppenverbände 
nach Griechenland den Krleg nicht nur ſeit län⸗ 
gerer Zelt vorbereitet, ſondern Ihn auch bewußt 
gewollk hat. 

Darum iert das Reuterbüro, wenn 
“ im von gen ober gar drel Fronten ſpricht. 
Deutſchland kennt nur elne brout: England. 
Und die Briten werden an allen Plätßen 06 
ſchlagen, wo Пе getroffen werden, auch in идо” 
Dogien und Grlechenland. 


Briten Anſchlag entlartt 


боо, 6. Apen 

Aus zuverläffiger Quelle verlautet, daß Ме 
Bobenorganifation der Mali Buftwalfe 
bereits von englilhen 1 übernommen 
worden ist. Am reitag und am Gonnabend 
a die erſten engliſchen Flugzeuge in Auge: 
lawlen eingetroffen, 

Den jugoſlawiſchen Fliegern find die nüch⸗ 
en айе ШЧ OH die Ertennungs⸗ 
нате ber engliſchen Luftwaſſe für den Mall 

т Landung engliſcher Flugzeuge auf jugolla- 
wiſchem Boden bekanntgegeben worden. 

Die engen GAASS zwiſchen 
den Jerbi ar Putſchiſten und ber enge 
IH en riegsansweitungspolt« 
+17 gehen daraus hervor, boah енд1 [фе Ur 
Boote die Häfen von Kotor und Dur 
Brennit benügen. 

Die jugollawilhen Seestreitkräfte haben am 
Sonnabend Anweilüng erhalten, bie engliſchen 
E dle in Aus ſlawiſchen Gewäſſern 
Transporte begleiten, als befreundete Schiſſe 
zu behandeln. 


Der ſerbiſche Blutrausch d 
Berlin, 6. ри. 
Eine индин Feſtſtellung teiſſt der 
Londoner Kundſunk, in dem er den 
Blutrauſch der ſerbiſchen Solpateska folgender ⸗ 
maßen beschreibt: Ein ſerblſcher General ете 
Härte, wir Serben ziehen in bie 
Schlacht, wie andere Leute zur 
Hoch zelt. Д 


Sanzluffbarteiten ab [кї verbolen 


Berlin, 6. April 
Der Reichoführer 37 und Chef der deutſchen 
Bolizei teilt mit: 
du fofortiger Wirkung werden öffentliche 
Tauzluſtbarteften verboten Gr 
tellte Tanzerlaubulſſe And ſoſort zurildzugiehen, 
neue nicht zu erteilen. 


Wie Ihon früher berichtet, plant man eine Wer 
kürzung des mebizinifhen Etublums an ber Unſper⸗ 
И фп, (о nimmt Jet alles in allem etwa 
ehn Sabre їп Unfprud, aber nach einem ооп. ber 
mediziniihen абиб. ausgearbeiteten УЧЫ! [оп 
man (їйїр In 7 Jahren praltiglerender Arztäwer⸗ 
den können. 

H 

Rm Sonnabend verlieh ber det AË Damp,. 

fer „Meuſfindo“ ut 500 Mann und Ят! en 
en Haſen von Lillabon, allet porlugleſſſche Mill. 
їйтїтөпөрөн it {йт die Verſtärtung der Garnſſonen 
auf den Azoren Бета, 


Engſtes zufammengehen Italien⸗Deulſchland 


Amtliche Verlautbarung der ſtalleniſchen Regierung zur jugoflalwiſchen Frage 


Rom, 6, April 


Die Steſanl⸗Agentur veröffentlicht folgende 
amtliche Verlautbarung der italie 
niſchen Regierung: 

„Vor vier Jahren — im März 1997 — uns 
terzeſchnete Jugoſlawlen einen Freund, 
[chaftsvertrag mit Italien, der Mr dauer⸗ 
hafte und бете Grundlage einer lopalen Dot, 
lit der ſammenarbelt zwiſchen den beiden 
Staaten hätte bilden ollen. Der Pakt würde 
als „Patt des Abrla-Jriedens“ bezeſchuet. Mir 
verhandelten und ſchloſſen den Фай in ber 
Überzeugung ab, daß er den Beginn einer neuen 
Ara in den Beziehungen zwiſchen den beiben 


Böltern bedeute. Wir brachten der jugollawir 
ſchen Reglexung eln Berirauen entgegen und 
hofſten, К werbe es nicht епїїйш[беп, 

Wir ind dem Pakt auch dann, treu geblle⸗ 
ben, als ach dem Sturz des 
Stoſadinowilſch, der den Pakt абре» 
ſchloſſen hatte, ſich in Sugoffawien die erſten 
Anzeichen und die erſten Kundgebungen 
eines Wlederauflebens der Feind, 
feligteiten gegenüber Italſen bemerkbar 
machten, als Wert jener dunklen Mächte, die 
20 Jahre hindurch Beziehungen zwilden den 
beiden Ländern vergiftet hatten und die mit 
dem Sturz Stojabinowitfhs deutlich die Ober⸗ 
hand über die Molitit des Friedens und der 
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Diele Karte des füdlichen Balkan — auf dem nördlichen Balkan liegen die Verhältniſſe 
entſprechend — läßt deutlich die ungeheuren Баалу ие шшен erlennen, bie uns 


ſere tapferen Soldaten bei ihrem Vormarſch zu über 


nden haben. ме 
Karte: „Bllder und Studlen“ 


Bomben auf Südweſtengland 


Der deulſche Wehrmachtoberſcht / Gefangene und Beule in Nordafrika 


Berlin, 6. April 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be: 
Таши: 

SE des Borbeingens britiſcher Lan⸗ 
dungstenppen auf den grlechlſchen Raum nach 
Norden und der befanntgeworbenen Bereinis 
gung mit der mobiliſterlen jugoſlawiſchen Wehr ⸗ 
macht find Verbünde der deuſſchen Heeres heute 
{ш zum ie angekreten. Die 
griehilhe und ſerbiſche Grenze wurde 
an mehreren Stellen überſchritten. 

Die реше Luftwaſſe griff in den Morgens 
kunden ſerbiſche Klugplähe und mit Worten Ver⸗ 
bünben die Festung Belgrad оп und vers 
nichtete Kaſernen [оше ИИ und kriegs ⸗ 
wichtige Anlagen. Italteniihe 1 
lieger verbände ` grillen fla Ча 
iriegswichtige Ziele in Sübjugo|lnwien 
erſolgreſch an. 

In Norbafrita jtiehen bie deutſcheitalle⸗ 
ulſchen motorifierten Verbände und Pauzerkrup⸗ 
реп dem Gegner nach, der Dë an einzelnen 
Stellen feitzuleheh derjuchte, бо wurden weitere 


cl eingebracht und zahlreiches riets. 


materlal exbeulel. 
Kampfflugzeuge verſenkten 


im Seegebiet 
ТИЫН der Dorirre 


nſeln ein Handels 


„Vollſtündiges Berſagen der US A⸗Hilfe“ 


Belrüthlllche Ernlithlerung in Athen und Belgrad über die angelfächſiſche 91170 


Neunork, 8. April 

„Nachdem ſich bel der neuen jugollawiſchen 
Regierung“, jo teilt „Times Herald“ aus — 
wie betont wird — gut unterrichteter Quelle 
mit, „der ашо) ihres Putſches gelegt habe, 
ei man in Belgrad nüchtern geworden und 
rage Wë ſehr bedenklich, wann die von 
Roofevelt verſprochene Material« 
hilfe tommen werde.“ 

„Man habe ſich darum“, fo meldet das Wa⸗ 
fhingtoner Blatt, „diskret {n SM 
land N was es bisher von US. 
erhalten hätte, Die Grlechen hätten darauf bie 
entmutigende Antwort gegeben, daß Ne bis 0а» 
bin (es handelt Dé um den 29. März) auch 
mod nidt ein einziges Stüd des ver 
ſprochenen Materials erhalten hätten, 

„Roofevelt habe dann“, To ſchreibt „Times 

Herald“, „offenſchtlich auf Grund dieſer Uns 
SE am 31, März öffentlich mitgeteilt, daß 
er den Griechen einige alte 75. Millimeter а» 
nonen [hleen werde.“ 

Ein Grund für das vollständige Verſagen 
der US. ⸗Hilſe, heißt es in dem Artitel weiter, 


бай nicht viel zum 


el elnſach der, d 
Shid Berrerfenswerter aber Tei 


en ba Геї, 

die Tatfache, sat der grlechſſche Gelandte von 
der engliſchen бодай in Wafhington ſcharf 
zurechtgewieſen wurde, als et bel amtlichen 
Stellen der USW, um Hilfe vorgeſprochen habe, 
Die britische Bolſchaft habe dem nriehiihen Ges 
fanbien erklärt, daß England alle Einkäufe mit 
den Vereinigten Staaten regele und den Gries 
chen Teile des in Nordafrika erbeuteten Krſegs⸗ 
materials abgeben würde, H 
Daraufhin habe daun die деше jugollar 
wiſche Regierung beſchelden in боп, 
don angefragt, was {йт Materialhilfe Me 


erwarten könne, Daraufhin habe man ihr nad) 


„Times Herald“ glatt erwidert, Jugoſlawlen 
ſolle die Italiener aus Albanien тет, 
treiben und [10 das Kriegsmater 
rialbortfelbit holen !“ 

Die Ernllchterungsſtimmung. die die Wa⸗ 
ſhingtoner Jeitung nach Melen erſten Зекет 
der angelſächſiſchen „Hufe“ in Athen und Beln 

rad dé, wird, wie bei allen Anbelehr⸗ 
(Sc m Laufe 1 75 men bald in einen 


jämmerlichen Kaßenſammer Übergehen. 


19111 von 3000 BRT. Im Ausgang des Firth 
of Forth wurden zwei weitere Schiffe vernichtet 
und vier Handelsſchiſſe beihädigt. Bomben 
ihweren Kalibers trafen Teile einer Fabrik in 
Schottland Mit gutem Erfolg wurden ſer⸗ 
ner 5а ſenanlagen und militäriſche Stühpunfle 
in dweſtengland angegriffen. Auf 
einem Flugplaß gerleten Hallen, Unterkünfte 
und abgeſtelfte Flugzeuge in Brand. 
Kampfhandlungen des Felndes fanden In 
der терет Nacht über dem Reſchogeblel nicht 
аі. Das befehte (сандо бе Gebiet wurde nur 
von wenigen ſeindlichen Flugzeugen Uberſlogen. 


Jugoſlawlenflüchtlinge in Graz 


Graz, 0. Aprit 

Von allen Musgangsftelen der deut SM 
lawiſchen Grenze krömen ЖОШ von Flidte 
ngen ins Reich. Die Gefihler der Frauen, 
Männer und Kinder find gezeſchnet von den 
Schredniffen der legten Stunden, Wie oft hörte 
ich heute den ЖШ der Flüchtlinge: „Gott 
jet Hank find wir in der Heimat, Det (ани uns 
nichts mehr paffieren,“ 

Atemlos, oft ſtogend in der Rede, erzählen 
bie Leute mir furhtbare Dinge, Ме kaum, d 
glauben 10 5 в адет weihe Verbünde 
um den Kopf, bie ſchwere Verleßungen bergen, 
die fie bei ben КЕШЕШ der Tſchelnlts 
erhalten haben. Sümkliche Flüchtlinge, die au 
den Gren, Dee eintreffen, werben na 
kurzem Aufenthalt weitergeleitet ut Gauhaupts 
Kant Graz, wo ſich das größte Flüchtlingslager 

es Neſches für unfere Jugoſlawien⸗Deutſchen 
befindet, In Uberraſchend Шү Zeit haben 
Dienfiitellen der Partel wahre Wunder volle 
bracht, die volle Anerkennung verbienen, Schon 
wenige Stunden nach dem Eintreffen der Mit⸗ 
tellung, daß unſere Landsleute in Jugoſlawlen 
lüchten m Iren, waren . фк durch 
ie Stadt gezogen, um Auartſere [йт Tauſende 
vorzubereilen, 

Gerabequ rühren war es anzulehen, wie 
die gange, Jloilbevölkerung ſich größte Mühe 
gab, mögllchſt viele Flüchtlinge aufnehmen zu 
können. Sofort meldete ſich auch eine ganze 
Reihe von Firmen, die ſich bereit erklärten, den 
Männern und Frauen eine Arbeltsitelle, wenn 
auch пиг vorlibergehend, zur Ver tung gu Bet, 
len. Alles ift zur Aufnahme bereit. [6 die 
етеп Flüchtlinge mit normalen Kursgligen aus 
Sugollamien eintreffen, waren die denkbar ber 
Hen Vorbereitungen ii, Graz getroffen. ` Ju. 
néit hatte man große Säle 15 dieſen Zweck 
АШЧУ Die RSB. wartete mit einem gu⸗ 
en Eintopigeriht auf, außerdem hatte man 
einen großen Raum zur Verſorgung der Klein» 
Under bereſtgeſtellt. 


Freundschaft, die im Jahre 1087 eingeleſtet war, 
wiebergewannen, ч 
Wir und Deutfhland erhielten die Bewelſe 
der von dleſen Kräften EAR 98051, 
arbeit, deren Ziel es war, Sugoflawien an 
die Polſtit und die Aktionen unſerer Feinde 
zu binden. Trotzdem haben wir nicht nur die 
von uns loyal als richtunggebend für unfere 
Beziehungen mit Jugoflawſen e 
Grundlagen nicht aufgegeben, ſondern alles ger 
tan, was In unferer Macht lag, um das Elnver« 
nehmen mit Sugoflawien zu erhalten und um 
u vermelden, daß der Frlede in der 90:10 ges 
{б werde und Sugoflawien von den Geſah⸗ 
теп eines Krieges fernzuhalten, zu dem ш, 
land im Einvernehmen mit einer verbrederir 
Then Clique jugojlawifher Politiker unabwend⸗ 

bar trieb, 
Unfer Programm шат ME: Mir wollten 
die Zukunft der jugoflamiihen Nation ſicher⸗ 
ellen, indem mir е auſſoxderten, ohne ере 
nftrengung, ohne jebes 91100 und ohne {ере 
т für De, ſich am Werk des friedlichen Wie⸗ 
berauibaues bes europäſſchen Kontinenſs zu ber 
едеп, für das wir bereits die Zufantmenats 
EA Zum, Numänlens und Bulgariens ger 

еті hatten, 

Auf Grund dleſes Programme wurde Jugo⸗ 
ЫЛ durch das Wiener Ublommen vom 25 
йт) dleſes Jahres der Beitritt zu dem 
Dreilmächtepaft ermöglicht. Von Du, 
gollawien verlangten wir mit Melen Beitritt 
nichts außer ſelnet loyalen Zufammenarbeit an 
der Wett des Wieberaufbaues des «шо. 
KS Kontinents, während Sugoflawien die 
nerkennung feiner Souveränität und feiner 
лер (оше bie Garantie erhielt, daß fein 
Gebiet nicht von Truppen durchquert würde, 
daß ев keine Aufforderung zu einer mis 


ferner, 

К hen Hlifelet п erhalten würde und 
endlich, daß feine Ip 'rationen eines Zugangs 
zum Фо [еп Meer durch den Befik der Stadt 
und des den Itallen und 


Sale Salonikl, 
Deutſchla ihm gemeinſam garantierten, бе 
friebigt worden wären, 

Diefer Pakt war kaum abgeſchloſſen, als die 
Le Kräfte, bie im Dunkeln gearbeitet hats 
en, um Jugoflawſen in ben Ке hineinzur 
Ce п Belgrad erhoben und, namde: 
E d 1 5010 gestürzt, die Minifter, die 
ep Drelerpakt unterzeichnet hatten, verhaftet 
und die Straße in Aufruhr verfeht hatten, mit 
Gewalt ein Regime aufrihtelen, das 
offenbar nur die eine Aufgabe hatte, nämlich 


den unterzeichneten Pakt VK errei 
ka und Jugoſlawien gegen bie Wéi 
rout machen zu laſſen, 
Aber Iugoflawien ging eine Welle der Ges 
2 3 ZE obnftuns hinwe; шн 
rend ſchwere Aus 
a e Se e 


IN 


gen ſelbſt von ſeiten der Wehrmachtsangehöri 


еп ſtattfanden, befahl der neue Minſſterpräſi⸗ 
ent General Simowiiſch die Generalmob ll. 
machung, drohte Italien mit dem Krieg, traf 
Übereinkommen mit dem britiſchen und үче, 
ſchen Generalftab und wendete ſich um Oftſe an 


. und die Vereinigten Staaten. 
In der Nacht zum 27. ЖУ Wi Jugoſlawſen 
ſelnden der Gi ber, 


Tofort zu den 
Die italienifhe Regierung hal mit grober 


de. zur See und in 
п engfter Zulammenern 
beit mit Deutſchland vorzugehen. 


Vormarſch nach Oſten 


H Nom, 6. Mprif 
Der italteniſche Wehrmacht be 
GE vom auen hat folgenden Worflaut: 

as Hauptguarkler der Wehrmacht gibt ber 


ti 

kannt: 

An der 1 бел e EA Artillerle⸗ 
tätigkeit. Unſere Luftverbände haben feindliche 
lag ante hn und m und Truppen iin Sturz, 


[ш үзөт fen und mit Mafhinengewehrfeuer 
degt. 


т Norbafrita geht der Vorma 
Halienifhen und deutihen Kolonnen in üftlir 
Ger Richtung welter. In der Nacht [ГД 
6, April haben englifhe Flugzeuge Tripolis 
erneut bombardiert, Einige Verwunveſe und! 


aden, 

Im Felchen Mittelmeer bat eines 
unſerer UrBooteseinen feindlichen КАНН ops 
gegriffen, Ein Dampfer ſtarker Tonnage wurde 
тетет! und ein weiterer durch Torpedo getrofr 
еп. Unfere el hat einen anderen Ge⸗ 
«чш weſtlich don Kreta 1 

f 


ber 


ines tnferer Aufklärungsflugzeuge, 

von ſeindiſchen Jägern angegril 
eine Hurricane abgeſchoff 
In Oftafrita 
Konzentration auf 

Abſchnitte durch. 


Berlag und Drud; Sihmennjläbter Зейшищ 
Druderel und Berla; ana бый. * 


das 
en wurde, hat 


Ц 
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Н { für Sport; ( B. Dr, 
Hans Mreufoff; fit Handel, ы Ki 
‚ouvernement; Haus Mattern. Sämt 
labs, Berliner Schriftleltung: Muguft 
5 Bei ber ehrmächt; Wa 
dick aſarte. Weraniwortlicher 
Wlibem 2119011, далай. 
Ta. Anzelgenpreſe 


d 


en. 
führen unfere Truppen ihre 
de Im 4 77 ungen Dr 


Der 
deutſche 


Berwich 
Im 
das alt, 
Kampe 
nich tu 
leben; 
den tſe 
Wehr! 
Der 
gen das 
dern ge 
beulſcher 


wieberan 
bvernichte 
und 
dabei ar 
H unge: 
Bol 
Grund 
zu brech, 
einen ve: 
ſammena 
antworte 
An d 
neuen de 
ten Re 
nigen W 
Nun 
Nor we 
Blante | 
Stunden 
gelangen 
Kampf е! 
Deut, 
Тепер Т 
ſichern ba 
Diefe 
ФТ, m 
Тат er z 
land ver 
ins Ru 
релі 
Diesmal 
Haupilajt 
шиа) 
hat die de 
ИЛЕТ 
рав ро) 
1410 9 
е 
ш di 
Imperi 
und vor 
Küfte m 
ангат 
belommen 
jent banf 
ацец! 
Seit X 
unentwegt 
als ріс 
апан 
in Anleh 
krleg, 6 
jebotene e 
feine Эше 
Die h. 
mente g 
eines Ver 
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Я зе * Berlin, 6, April 
alles ger Der Führer hat folgenden Aufruf ан bas 
Elnver⸗ beutſche Volt erlaſſen: 

un undes dentſche Volk! 

п Geſah . ] бей der beiitiſche Imperialismne 
em VR | ausging, bie Welt zu erobern, war ев 
tbrederi« lein Beltreben, Europa und Jeine 
nabwend⸗ Bölter in immer neue innere 
оеп Kriege zu verwideln und fie баш! zu 


on бет J ü che n. England hat Баве nur zu oft 
ihne {ее tells verbiendete, teils beſtochene Stagtomän⸗ 
ү ере ner und Voltsſührer gefunden, die ihre Länder 

єп Wie in den Dienft dleſer belliſchen Weltbeherrſchung 


fe zu bes ſtellten. Seit Jahrhunderten war der zugleich 
immenar⸗ größte Rutzuieher eler von England angezei« 
ИТЕЛ telten Eroberungsteiege die I8bilëe Hol» 
Tinanz. Unter dem Schlagwort "Demos 
be зщ ratte“, hat dieſe Berſch wr un g von 
er? Imperialismus und Kapitalismus 
оп Ju. dle Welt und inobeſonbere Europa in zahlloſe 
Beitritt Verwicklungen geführt, 
arbelt an Im Jahre 1914 gelang es dleſen Kräften, 
б фи, das alte Deutihlanb zu überfallen und zum 
wien dle Kampfe zu zwingen. Das Ziel war die Ber 
1b jene nichtung des bentihen Wirtfhafte 
daß fein lebens und bie Ausplünderug ber 
wl beutlhen їтїр фа[4о{га[1 [ошіе bie 
dai uk Wehrlosmahung der Rao u. 
Zugangs Der Kampf damals wurbe nicht весь ge: 
wer Б D gen das nationalſozlaliſtiſche Dritte Reich, Ion, 
ien und dern gegen den konſtitutionellen demokraliſchen 
«п, бе beulſchen Bunbesftaat, 
Kaum war es gelungen, nach einem andert, 
шн | Halb Jahrzehnte langen, grauenhalten Zerfall 


der deutſchen Wirlſchaft und des deutſchen Les 


bens durch die Kraft der 
Lifiidhen Bewegung das deutſche 
Bolt zu erheben und zu einem neuen 
Aufftieg zu führen, als dle gleichen 
Kräfte ſofort wieber 


nationalfoziar 


ihre alte Ziel 
ſetzung proklamierten: Das unabhängige, fi 
LA Ste Deulſchland mülle abermals 
еги et werden. 
Und wieder — wie einſt — glaubte man, 
1 dabei am beiten den Konftitt durch ger 
al ce dungene Kräfte auslöſen zu können. 
a il fü Bolen war auserſehen, ohne jeden 
angehöri⸗ Grund den Streit mit Deutſchland vom Zaune 
ſſterpräſſ⸗ zu brechen und auf die Bemühungen, durch 
ralmobil, | einen vernünftigen Ausgleſch die friedliche Zur 
ей, traf ſammenarbeit zu ſichern, mit Gewalt zu 
b el antworten, ‚ 
) ШИ An Aer Kraft der unterdes entſtaudenen 
glaten nenen deutſchen Вергшофі des Drite 


ten Reiches iſt dieſer Anſchlag in ge: 

it grober nigen Wochen geſcheltert. 
en Gang Mun verſuchte Großbritannie u, Über 
Ше Norwegen den Vorſtoß in die rechte deutſche 
en und laue durchführen zu können, Mit wenig 


а und Stunden Vorſprung konnte dleſer Auſchlag aufs 
o a gelangen und in einem wochenlangen herofſchen 
iche Ne. Kampf ebenfalls zum Scheltern gebracht werden. 
Streit Deutfhe Solbaten Neien von Kin 
und in tenes bio an bie Jeulſche Bucht und 
mengt беги damit den deulſchen Lebensraum, 
ehen. Diefe Niederlagen zwangen Chur 
2 HILL, nach neuen Möglichteilen ya бе So 
en tam er zu dem Eulſchluß, durch ү mit Сид» 
land peihundele Belgien und Holland 
жр ins Ruhrgebiet als in das erg der 
943 5 феш!]феп Wirtihaft, vorgufiohem 
ol 75 Diesmal war Frankreich augerſehen, die 
ошаш: Haupllajt des Kampfeo zu tragen. In einen ges 
aibt bes То) einzigartigen ieneslanf 
1 hat bie реше Wehrmacht au dielen An! 
сете» gelffwereitelt und den Welten Фито» 
ШО bas роп hen Engländern gelünbert, 
eat | „Meine 


erneuten Ou A 
[Ті де ablehnen, em ſchloß ſich Ehur⸗ 
OU nunmehr die Kraft des englifden 
Imperſums gegen Italien zu wenden 


und vor allem die norbafri anilge 
un Küfte mit енекет ie 
und auffraliſcher Truppen in [аще Hand zu 


bekommen. Auch kieler ет] иф kaun {фон 
ai eines [ фан! des Juſammenwirleus beulſcher und 
talienilher Kräfte als geſcheltertgelten. 


аца але 
KEEN енше HA) beo Krieges war es das 
›0 gelroſ⸗ unentwegle Beſkreben Englands, den Baltan 
eren Ge⸗ als Frſegeſchaup fa gewinnen ш Können, 
len, Zog gelang ео der britiihen Diplomatie, 
ige, das in Anlehnung an das Vorbild im Welt 
ütde, hat krieg, Grleheniand durch eine ihm ans 
ebotene Garantie einzufangen und dann für 
ppen ihre { сіце Jwecke endgültig zu mihbraumen, 
тө Die heute рео [[ ені фед Sein, 
mente geben einen Einblick in die Praxis 
dng eines Verfahrens, das nach älkeſten Grit 
5. [chen Rezepten 


immer wieder ver иф, 
andere {йт engliſche зариб, 
Tümpfen und verbiuten zu laſſen. 


Ich habe dem gegenüber immer betont, daß 
erſtens das deulſche Volt keine Gegenjähe 


DR: ubemgriehilhen Volt beſißt, daß wir 
} NA | Kin aber niemals bulden werden, 
› Generale bah То wie im Weltkriegfihaufgrier 
Ka Hilhem Territorium eine Macht 
e feitfeßt, mit Беш Ziel, von dort aus bei 
Inenlelter: gegebener Zeit, vom Südoſten aus, in den 
einen alt deutſchen Lebensraum vorftohen zu 


können. Wir haben die nördliche Flanke 


Sltzmaunſtäbter Zeitung — Montag, 7. April 1941 


von den Engländern Treigefegt, wir 
Пар entſchloſleu, a uch im Süden eine lols 
Ge Bebrohung nicht ум dulden. 

Im Sinne einer wahrhaften Komlos 
liblerung Europas war es mein Beſtre · 
ben ſelt dem Tage der Machtübernahme, vor 
allem auch mit Ingollawien ein freund» 
Ihaftlihes Berhältnis herzultellen. Ich бабе bes 
wußt all das vergeſſen, was zwiſchen Dentlch« 
land und Serblen einſt vorgefallen war. Ich 
habe dabel nicht nur dem ſerbiſchen Volt die 
Hand des beutſchen Volkes angeboten, ſondern 
darüber hinaus mich bemüht, als reblicher Mak 
ler bei der Überbriülgung aller Schwierigtelten 
zu helſen, die zwiſchen dem ingoſlawiſchen Staat 
und einzelnen, Deulſchland verbündeten Völkern 
beitanden, 

Tatfähtih ik es auch Iheinbar ger 

ungen, an Stelle einer unerträglichen One, 
Iphäre allmählich eine Entipannun ober» 
beizujführen und elne nicht nur polin 
1iſche, ſondern vor allem auch wirtſchaft⸗ 
lich fruchtbare Inlammenarbeit ап, 
zubahnen. Und welches andere Ziel hätte 
Deutſchland haben können, in einem Gebiet, in 
bem es weder territoriale noch poli: 
liſche ирей фе Кее oder Jntereſſen vers 
ſocht. 


Um Jugoſlawien jedes Gel! zu nehmen, 
als könnte Jett oder in der Zukunft die von 
Deutſchland eingeſchlagene Politit ſich zu feinen 
Ungunſten ändern, hatte ich verſucht, ben jugo⸗ 
ſlawiſchen Staat in jene Mächtegruppe einzus 


gliedern, die eniſchloſſen IN, den euros 
pälſchen Kontinent in Zutunft nach den 
Prinzipien der Berligſichtigung der бегей, 


ligten Intereſſen aller in gemeinſamer Arbeit 
in Ruhe und Frieden aufzubauen, 
Ich glaubte dadurch auch am meiſten den jugos 
шшдеп Befürchtungen entgegenzuwirken, als 
ob ушей Deutſchland und Italien oder Deutſch⸗ 
land und Ungarn in dleſer Zielſetzung Jugo⸗ 
llawien gegenüber etwa ein Unterſchled ber 
ſtünde oder in der Zukunft zu befürchten wäre, 

Ich habe Мез getan, obwohl die Führun [1 
besjugoflamwiidhen Staates ſowohl als 
auch die des griechiſchen — wie uns aus ben 
[тап беп Dokumenten bekannt war — in 
un verantwortlicher Meile die In» 
terellen ber weitbemofratiiden 
Kriegsheher unterjtügten. 

Am 25. März 1941 wurde пип in Wien 
feierlich der Eintritt Jugoſlawiens in 
den Dreierpakt vollzogen. 


Berlin, 6. April 

Der Führer und Oberste Befehlshaber der 
Wehe macht hat folgenden Tagesbeſehl an dle 
Solbaten der Süſpoflfront erlaffen: 

Soldaten ber Süboftfront! 

Getreu dem Grundfah, andere Tür ſich 
kämpſen zu laſſen, hatte England in der Abs 
licht, Deutihland in einem neuen Kampf end 
Ша zu beſeltigen, im Jahre 1939 Polen 
auserſehen, den Krieg zu beginnen und wenn 
möglich die deulſche Wehrmacht zu vernichten. 

In wenigen Wochen haben die deutſchen Sol⸗ 
baten der Oftfromt das In tr ume nt dieſer 
britiihen Kriegsheher geſchlagen 
und beſeitigt. Am 9 April vor einem Jahre 
verſuchte darauſhin England, fein Ziel durch 
einen Vorſtoß in die nördliche Flaute 
Deutſchlands zu erreichen, 

Ju unvergeh lichem Kampf haben bie 
deulſchen Soldaten im norwegiihen Feld. 
zug ebenfalls in wenigen Wochen ben Angriff 
abgeſchlagen. Was die Melt nicht für mög ⸗ 
lich gehalten hatte, war gelungen, Die Wehr: 
macht des Deutſchen Relches ſicher ! unſere 
Nordbfront bio Kirlenes, 

Wieder wenige Wochen Ipiter glaubte Herr 
Churchill den Augenblick für gegeben, über 
das mit England und Frankreich ven 
bündete Belgien und Holland zum 
Ruhrgebiet vorſtoßen zu können, Es бе, 
Boun die hiſteriſche Stunde der Soldaten uns 
lerer Westfront. Im glorreichſten 
Kampf ber Krlegsgeſchichte wurden bie Sr, 
meen dee tapftaliſtiſchen Westen e 
gelchlagen und endlich vernichtet. 
Nach 45 Tagen war auch diefer Feldzug eut, 
ſchleden. 

Nun konzentrierte Herr € hurch ill die 
Macht des brltiſchen Imperiums gegen unſeren 
Verbündeten in Nordafrika, Auch dort ift 
{бон die Gefahr durch das Zufammen« 
wirten bentjher und italienifher 
Berbünde gebannt. 

Das neue Ziel ber britilhen Kriegs 
отдані[аііон beſteht nunmehr in der Ver⸗ 
wleklichung eineo Planes, den fie [бол zu Bes 
ginn des Krleges gefaßt hatten und nur durch 
die gigantiſchen deutſchen Siege immer wieder 
змей ееп mußten, In Erinnerung an bie 
Landung ber beſtiſchen Truppen wührend des 


Dr Sühreranjein Voll und leine Wehrmacht 


England muß endgültig vom Kontinent verschwinden! 


Ich und das ganze deutſche Volk waren bor, 
Über glüdlih; denn es ſchleu damit eine 
Ausdehnung des Krieges auf den 
Balkan verhindert zu fein und vielleicht eine 
leiſe Hoffnung berechtigt, den ſchon бе» 
ſtehenden Konflikt in einem verninf 
tigen Ausgleich am Ende doch noch 18, 
Ten zu können. 

Kaum kamen aber bie den Vertrag unter⸗ 
zeichnenden Minlſter In Belgrad an, als die in 
engliſchem Sold fichenden Elemente 
einer ewig Stantsftreide organijie 
renden Militärclique zum Gegen« 
ſchlag ausholten. 

Die den Frieden mit Deutſchland 
auſtrebeude Regierung wurde ge ſt urg t, 
und zwar mit der ausbrldlichen öffentlichen Er⸗ 
klärung, bah Dies wegen ihrer Haltung Deutſch⸗ 
land gegenüber notwendig jei, Darliber hinaus 
aber fanden nun Auftritte ſtatt, die im Des 
ben der Völter eine Schande darſtellen und 
die bas Фені бе Reich als Groh macht 
ulcht gewillt if, gebuldig hinzu 
nehmen Der deulſche Gelandte wurde 
infultiert, der deutihe Militärs 
altach с angegriffen, eln Dffister als 
Gehilſe des Militärattaches verlegt, zahl- 
reiche Beamte, Berireter unſerer Firmen, 
öffentlich mibhanbelt, deulſche Ans« 
Kelflungsräume Geſchäfte, Biro 
häuſer und Firmen [оше Schulen bes 
moliert und ретше, unzählige 
Frauen und Männer, beſonders auch ии» 
lerer Bollsdentihen, geprügelt, ihre 
Geſchäſte und Wohnungen zum Teil aus» 
geplündert, eine Anzahl von Boltobents 
ſchen dabei ermordet, 

Dieſe Vorgänge wurden von den gleichen 
Kreaturen infzeniert, die ſchon im Jahre 1914 
durch das Attentat von Serajewo die Welt in 
ein namenloſes Unglück 80101234 hatten und [о 
wie damals ift dieſe militärifhe бет, 
brechercligue vom engliſchen Ger 
heimdienſt finanziert und алде» 
tet worden. 

Wenn nun auch dieſe Vorgänge die gleichen 
find wie damals, jo hat Dé doch etwas geündert: 
Der jetzt angegriſſene Staat iſt nicht das баша, 
lige Oſterreich, ſondern das heutige Deutſche 
Reich. 

Die neue ſerbiſche Regierung hat die 
allgemeine Mobiimachung angeord⸗ 
net. Sie hat eingeſtanden, daß dies ſchon [ей Tas 
gen im geheimen der Fall war, Sle hat баши 


Weltkrieges in Salomiki haben fie Gries 
chenland erſt mit ihrer Garantie eingeſan ⸗ 
gen und dann endgültig den engliſchen 
Zweden bienftbar gemacht. 

Ich habe immer und immer wieber 
gewarnt vor dem Verſuch einer Landung 
beltiſcher Truppen zur Bebrohung 
des Reiches im Südosten Euro 
раж. Dieſe Warnung blieb leider vergebr 
116. Ich habe weiter verſucht, mit Immer gleis 
cher Geduld die jugoflawiſchen Staates 
männer zu Überzeugen von der Notwendigkeit 
eines aufrichtigen Zuſammengehens der an der 
Wiederherſtellung des frledens in Melen Ge 
Beien intereſſſerten Nationen. Nachbem es 
nun endlich gelungen war, die Grundlagen einer 
lolchen Zufammenarbeit durch den Eintritt 
Iugoflawiens in den Dreimächte⸗ 
patt ſicherzuſtellen, ohne bah babei von 
Iugoflawien Überhaupt etwas ger 
fordert wurde außer der Teilnahme am 
Wiederaufbau eines vernünftigen organiſterten 
Europas, an dem auch Sugollawien und Тен 
Volt Anteil haben Тоеп, rijlen in Belgrad 
die gleichen Im englilhen Solde eben» 
ben verbreheriihen Elemente bie 
Macht on ſich, die [бон im Jahre 1914 
den Weltkrieg aunsgeldft hatten. 

Man hat genau ſo wie in Polen wilde 
Inftintte minderwertiger Su b⸗ 
lette gegen das Deutſche Reich шо, 
bilijiert. Ih mußte unter dieſen Umſtün⸗ 
den die deutſche Kolonie Тојоті aus 
Jugoſla wien surüdrufen, denn Mit- 
glieder und Offiziere der deutſchen 
Gelandtihaft, Beamte unferer Kon fue 
Tate wurden tätlich angegriffen, um 
lere Vertretungen gerſtört, die 
deutſchen Schulen — genau wie in 
Polen — verwilſtet, aahlloje Bolts 
deutſche verschleppt, mihhandelt 
oder getötet. Darüber hinaus hat Jugo ; 
lawien, das ſchon ſeit Wochen im пере, 
men die EAnberufung von Же[етоі, 
Ren Betrieb, nunmehr dle allgemeine Mor 
bilmahung angeordnet, 

Dies ift Die Antwort auf meine acht. 
jährigen ewig geduldigen Bemühungen mit 
dieſem Staat enge und ſreundſchaftliche Be⸗ 
nehungen Herzuftellen, 
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zu erkennen gegeben, daß fie glaubt, an Stelle 
der feiebfertigen Beziehungen zum Deulſchen 
Reich Me Gewalt ſetzen zu können. Die Gewalt, 
die fie gerufen hat, wird fie jeht vernichten. Das 
deulſche Volk Hat keinen Haß gegen das ſerbiſche 
Volk. 

Das deutſche Volk ſieht vor allem lelne Ver⸗ 
anlaſſung, gegen Kroaten oder Slowenen zu 
kämpfen. Es will von dieſen Völtern vide, 

Das deutſche Volt aber wird mit jener ſer⸗ 
biſchen Verbrechereligue in Belgrad nunmehr 
abrechnen, die glaubt, den Balkan zum zweiten 
Male dem биеп Attentat gegen den euros 
pällhen Frieden zur Verfiigung Кееп au 
können. 

Da ich es nun abermals erleben muhte, 
Зар ahtjührige Bestrebungen, eine 
Freundſchaſt aufzubauen, wieder рет» 
geb lich find, habe ich mich entſchloſſen, 
zur MWieberherftellung tragbarer 
Bezlehungen und einer auch den 08111,» 
Ihen Pringiplen gerecht werdenden 
Ordnung in Melen Teile Europas in (pes 
einftimmung mit den Aufſaſſungen meines 
Verbündeten, bie deutſchen Inter» 
len jenerKraftanguvertramen, Ме 
ап|феїнеп® allein in der Lage ift, Recht und 
Bernunftinihren Schuhen nehmen 

Das Deutihe Reich befindet ſich ſelt heute 
morgen im Kampf gegen bie Ujurpatorem 
von Belgrad und im Kampf gegen jene 
Verbände, bie Großbritannien vom 
Baltan ans wleber verſucht, gegen den (feier 
den Europas vorſchleben zu können. 

Die Велі фе Wehrmacht wir bie 
Baffen in biefen Gebieten ег daun 
nieberlegen, wenn der Belgrader 
Berſchwörerzirtel endgültig CU) 
kürzt und der Гере Brite anch in bier 
Геп Gebieten den Kontinent везе 
laſſen hat. 

Mögen die unglüd lich verblendeten 
Bölter erkennen, daß fie dies une dem Ich li m m⸗ 
Кеп „Freunde“ zu verdanken haben, den ber 
Kontinent it 300 Jahren beſaß und көк 
England, d 

Das рені фе Bolt aber kaun in diefen 
Kampf mit dem inneren Bewuhtlein 
eintreien, dah [eine Führung alles ger 
tan hat, was überhaupt menſchen us g⸗ 
lich war, um ihm dieſe Auseinanber« 
legung au eriparen. 

Bon ber Vorſehung aber wollen wir їч 
nur erbitten, daß fie den Weg unſeter 
Soldaten behätet und ſegnet wie 
bisher, 

Berlin, 8, April 1941. 

0ч. Abort Sitten, 


n die бїбїй: „Soldaten! Eure Stunde ift da!“ 


Während alfo in Srlechenlaub wicber 
wie im Weltkrieg ості еде Dinifios 
nen lauden, glaubt man in Serbien 
ebenfalls wie im Weltkrieg Zelt genug zu e: 
halten, um das neue Attentat gegen 
Deulſchland und elne Berblindeten 
auslöfen zu können. 

Soldaten der Süboftfromt! Damit ift 
Eure Stunde gekommen. Ahr werdet 
nunmehr im Intereſſe des Reiches, ſo wie es bie 
Kameraden vor einem Jahr in Norwegen und 
um Weiten taten, auch den Sühoften Euro« 
рав іп Euren Schutz nehmen Ihr ше, 
det dabei nicht weniger tapfer fein, ою die 
Männer jener beutſchen Divifionen, die ſchon im 
Herbit 1915 auf dem gleichen Gebiet, auf dem 
Ihr jeht antretet, ſiegrelch kämpften. Ihr wer⸗ 
det dort menſch lich ſeln, wo Such ber 
Gegner menſchlich gegenübertritt, 
da, шо er die ihm eigene Brutalität 
zelgt, werdet Ihr ihn Hart umd HAT 
То niederbreche n. 

Der Kampf auf griechiſchem Bor 
den aber iſt nicht ein Benni gegen 
Griechenland, ſondern gegen jenen 
Generalfeind, der jo wie vor einem 
Jahr іш höchſten Morben Europas 
nunmehr im weiteten Süden verſucht, das 
Krlegogeſchi zu wenden. Wir werden 
daher an biefem Plat mit unſeren Verbündeten 
То lange kämpfen, bio der lehte Englän⸗ 
der auch in Griechenland Ген „Dün« 
tirhen“ gefunden hat. Wer von den 
Griechen aberdieſen Weltſeind un ⸗ 
terſtütht, wied mit ihm fallen. 

Wenn der deutſche Solbat es bewieſen hat, 
In Eis und Schnee bes höchſten Nor: 
dens den Briten ſchlagen zu können, 
daun wird er genau jo, nun, da die Not es er 
ſorbert, in der Hihe des Südens feine 
Biliht erfüllen. Wir alle aber verfolgen 
dabel kein anderes Ziel, als unſe rem 
Volt die Freiheit und damit dem Deuts 
chen Meuſchen in der Zukunft feine De» 
bensmöglidteiten zu ſichern. Die 
Gedanten, die Liebe und Gebete allet 
Deutſchen [ind nun wieder bei Eum, 
meine Soldaten. 

Berlin, 6. April 1941. 


gez. Adolf Hitler 
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Ribbentro 


Litzmannſtädter Zeitung — Montag, 7. April 1941 


vor der Presse 


Nr. 97 


Milliküriſche Verbindung Velgrad-London 


Exklürung der Reithsregierung zum deulſchen Eingreifen auf dem Balkan 


Berlin, am 6. April 1941 

Reihsaußenminifter von Ribbentrop 
gab vor der Preſſe folgende Erklärung der 

oe dee bekannt: 

Die Schwierigteit ſeiner Lage und die immer 
deutlicher werbenden Anzeichen des Nieder⸗ 
ще auf feinen Inſeln veranlaffen zur Zeit 
England zu immer verzweſſelteren Verſuchen, 
um noch einmal in Europa eine Front пе” 
gen Deutſchland aufzurichten. Das Ziel 
iefes letzten engliſchen Verfuhes ift der Заг» 
fan, wo Griechenland bereits das Opfer 
biefer verbrecherſſchen briliſchen Politit der 
Kriegsausmeitung geworden iſt und wo (пд, 
land, letzt in Sugoflamien ein williges 
Werkzeug für fein AA fieht, möglichſt den gan⸗ 
zen Balkan in Brand zu ſetzen. 

Im Gegenſatz zu dieſer engliſchen Politit ift 
es von jeher das Beſtreben Deutihlands 
geweſen, einen Ausgleich der Intereſſen auf dem 
Balkan herbeizuführen und damit den Balkan ⸗ 
ländern das Schichlal des Krieges zu eriparen, 
In kanſequenfer Verfolgung biejer friedlichen 
Zielsetzung auf dem Balkan hat Dé der Führer 
ſeit der Machtübernahme für eine Politik der 
Freundſchaft und Zufammenarbeit auch mit dem 
Їпдо[Таш![деп Staate ugeht Zi Polli 
die einen Schlußſtrich unter das unerfreuliche 
Kapitel der deutſch⸗ſugoflawiſchen Nachwell⸗ 
ie еп zog, entſprach durchaus den 
wirklichen Intereſſen der beiden Staaten, die 
polktiſch keinerlei ernfthafte Intereffengegenfühe 
batten und die He wirtſchaftlich in heroorragen« 
ber Weſſe ergänzten. 

Zur ſelben Zelt wurde durch die Wolttit 
de? Duce das ſtalienſſch⸗Jugofigwiſche Зете 
hältnis auf eine neue freundihaftlihe Bafis 
gestellt, und es war ein unbeltzeitbares Ver⸗ 
dienft der Achſe, daß es in Melen Jahren auch 
zu einer Konfolidierung der Beziehungen Ju⸗ 
goffawiens zu feinen anderen Nachbarn kommen 
konnte. Der weſiſichtigen Politik des Führers 
und des damaligen ſugoflawiſchen Minſſterprä⸗ 
fibenien Stofadinovitid aber war es ТАЧ 
zuſchreſben, daß Deutſchland und Jugollawlen 
im Laufe biefer Jahre zu einer engen freund ⸗ 
ſchaftlichen Juſammenarbelf kamen, die auch 
пит die Möglichkeit einer ernſten Divergenz 
dE den beiden Staaten auszuſchließen 

en. 

Mit dem im Jahre 1999 erfolgten Sturz 
der Regierun Stojabinowitfh 
рен ſich dann allerdings bald heraus, daß in 
leſem Staate атте Kräfte am Werk waren, vie 
es Jo zum Ziele gejeht hatten, den Weg des 
Ausgleiches und der Freundſchaft mit Deulſch⸗ 
land EM verlaffen und zu der früheren Außen. 
politik, Jugoflawiens, d. 5. der Gegner» 
Haft genenüber Deutfhland, zurüd, 
zukehten, Während dieſe Beltrebungen zunächſt 
поб unklar zutage traten, follte nach Ausbruch 
des ө Deulſchland bei Durchſicht der in 
Ча Charite in Frankreich gemachten bekannten 
Aktenſunde um fo gründlicher hierüber 
aufgeflärt werden. Diele Geheimakten des fran« 
söftihen Generalſtabs, die nunmehr der Sffente 
lichteit zugänglich gemacht werden, beweſſen, 
daß Jugoflawien ſelt dem Sommer 1989 eine 
einſeitige Politit des Aufammengehens mit 
England und Frankreich, das heißt alſo eine 
eindeutig gegen Deutſchland gerichtete Politit 
betrieben hal. 

Sie beweiſen, zuſammengefaßt, folgendes: 

1) Als Frankreich im Sommer 1939, 
alſo ſchon vor Kriegsausbruch, die Aufftel⸗ 
lung eines eet Expebitionstorps in 
der Levante plant, tritt es zugleich auch mit 
dem jugoſlawiſchen Generalltab in Kontakt. 
Die ere vorbereſtende Unterredung zwiſchen 
dem franzöfiihen Geſandten in Belgrad und 
dem ſugoflawiſchen Generalſtab Über das von 
Frankreich geplante Saloniki⸗Unternehmen 
ЖП am 18. 8, 1938 Hatt, 

2) Im November 1939 wurden auf Wunſch 
der ſugoflawiſchen Regierung und des еле, 
ralſtabes bie 5 durch Entſendung 
einer beſonderen militäriihen Milr 
len nach Frankreich und bie Kommans 
bierung eines Nez aus dem Stabe ба» 
melins nach Belgrad enger geftaltet, 

3) In den erſten Reiensmonaten fteht, wie 
aus ben gefundenen Alten einwandfrei Der, 
vorgeht, dle Haltung Ingollawiens unter dem 

Zeichen einer möglichſt umfangreihen Uns 

e der Transporte (йг 
England und Frankreich und ferner im Zeir 
chen eines regen Rachrichtenaustauſches mit 
dleſen Mächten, wenn auch der Schein der 
Neutralität gewahrt wird, 

4) Am 16, April hat der гац бе Ger 
fanbte in Belgrad eine Unterredung mit dem 
Krlegeminiſter Mebie über die Aufnahme von 
militäriihen Beiprehungen. Iugoflawien ent⸗ 
ſendet einen beionders vertrauensmwürbigen 
Berbindungsoſſizier in das Haupt⸗ 
quartier des Oberlammanbierenden der {ган, 
zöſiſchen Expebitiousarmee in der Levante, 
Das Salonlfi⸗Unternehmen ſſi damit der ји» 
goſtawiſchen Förderung ſicher. 

5) Noch nach dem Zuſammenbruch Frank⸗ 
reichs verſichern am 11. Jun 1940 maßge⸗ 
bende jugoflawiſche Stellen dem ſranzöſiſchen 
Gejanbten in Belgrad, daß, wenn das Blatt 
{йг Frankreich Wéi wieder wenden ſollte, Iu« 
Пешеп pain lei, ſoſort an ſeine 

eite zu kreten. я 

Die Dokumente ſprechen eine deutliche 
Sprache: Während feit Ausbruch des Krieges 
das ganze Beltreben Deutſchlands auf eine Lo⸗ 


fafifierung des Krieges gerichtet if und Deutſch⸗ 
land alles tut, um dem Balkan die Schrecken 
dleſes Krieges zu erſparen, [е Jugoflawlen 
zwar nach außen die Politit der ашп 
arbeit mit Deutſchland fort, ſtellt aber 
insgeheim zu dieſer Zeit bereits eindeutig auf 
die Seite ber Беле Deutſchlands. 

Troß Kenninis dieſer Vorgänge und in der 
Doll des die a amilc Politit auf den 

eg der Vernunft, nämlich den der Verſtändi⸗ 
ung mit der Achſe, zurüczuführen, hat Deuiſch⸗ 
and mit einer e denn und Geduld, die 
wohl kaum ihresgleichen kennt, die Politik der 
Verſtändigung mit Jugoflawien ſortgeſetzt. 
Immer wieder wurden von leiten оеша 5 
und Italiens Verſuche unternommen. die, du EN 
ſlawiſche Regierung von der Zweckmäßigkeit 
einer dauernden Verständigung und Juſammen⸗ 
arbeit mit den Achſenmächten zu überzeugen. 
Dieſe Politit Polin in der Einladung Jugo⸗ 
ſlawiens zum Dreimächtepakt. 

Noch einmal ſchien es, als ob die Vernunft 
obſlegen würde und die verantwortlichen jugo« 
D Staatsmänner die wahren Interelfen 
hres Landes erkannt hätten So kam es nad) 
längeren Verhandlungen am 25. März zum Ein⸗ 
tritt Jugoſlawſens in den Dreimächtepalt 
in Wien. 


Im Dreimüthlepakt 


Der Inhalt der Wiener Abmachungen war 
folgender: ү 

1, Anerkennung der Souveränität und 
ät des ſugoſlawiſchen Staates feitens 
der Partner des Breimächtevattes. 

2. Die Zufiherung der Achſenmüchte, daß ein 
Durchmarſch oder Durhtransport von Trups 
pen ſowie irgendeine militäriſche Hili EH 
während des, GE von Jugoslawien nic! 
verlangt werden würde. 

3. Die беш, daß im Rahmen der Neu⸗ 
ordnung Europas Jugoflawien einen Aus 
gang zum Agäſſchen Meer erhalten 
wilrde, der auf beſonderen Wunſch der [шо 
wiſchen Regierung in territorialer Hinſſchl die 
Де Souveränität in Stabt und Hafen 

aloniti umfaſſen ſollte. d 

Gegenüber dieſen weitgehenden Zuſicherun⸗ 
gen hatte der ſugoflawiſche Staat ſich zu nichts 
anberem zu verpflichten, als zu einer loyalen 
Mitarbeit mit den europßiſchen Mächten an dem 
Neuaufbau unſeres Kontinents, 

Denn, das muß hier feltgeftellt werden: 
für Deutschland und Italien war bei der Ein⸗ 
ladung Jugoſlawiens zum Eintritt in den 
Dreimächtepalt ausschließlich der Wunſch шаһ, 


pebenb, den jugollamilhen Staat, und zwar 
m bejlen ureigenftem Intereſſe, für die loyale 

Zuſammenarbeit mit den anderen europäi⸗ 

ſchen Mächten gegen јере Kriegsausweſtung 

au реони und ihm gleichzeitig feinen end⸗ 
деп Plaß im Rahmen der Neuordnung 
uropas zu ſichern. 

Auf dieſe geschichtlich einmalige Chance, die 
einem Staate geboten wurde, der feine Exiſtenz 
ausſchließlich dem Verſalller Syſtem und deſſen 
БЫРЫ) bes aere der 
Völker verbankte, hat eine Clique von Verſchwö⸗ 
тетп in Belgrad nunmehr eine Antwort erteilt, 
die als ebene dumm wie verbrecherſſch bezeich⸗ 
net werden muß. Denn: die ſugoflawiſchen Mir 
niſtex, die, mit allen Vollmachken ausgeftattet, 
in Wien ihre Unterſchrift unter einen ce def 
ſeßzten, der ihrem Staat die dauernde Sſcherhei 
und dem jugoſlawiſchen Volk eine glückliche Эц» 
kunft garantieren ſollte, wurden am Tage ihrer 
Rücktehr nach Bea verhaftet. Die Schuld 
hieran trifft eine Clique von Verſchwö⸗ 
тети, die damit eine große Verantwortung auf 
ich geladen hat. Es find diefelben berüchtigten 

eiſchwörer, deren Terroralie von jeher den 
Balkan unfiher machten, die ſelbſt vor АЫ 
morden nicht zurüdicredien, und die im Jahre 
1914 durch den Mord von Seraſewo den 
Weltkrieg entfeſſelten und damit ſchon ein⸗ 
mal unſägliches Unglück über die Menſchheit 
gebracht haben. 

Mit der Machtergreifung dieſer Verſchwß⸗ 
zercligue aber hat Belgrad nunmehr die 
Maske endgültig falten laſſen. 
Vor einigen Tagen hat mit einem Schlage in 
ganz Jugollawien ein unerhörter Terror gegen 
alle Angehörigen der Ahlenmähte und der 
ihnen verbündeſen Staaten einnejcht, Der 
Führer wurde gejhmäht, der beutiche Geſandte 
юше дена. belegt, ven Небе 
Geſandten wurde von General Simomitid un⸗ 
verhohlen mit Krieg gedroht, ein Offlzler der 
deulſchen Gefandtihaft wurde beſchimpft und 
mißhandelt, BELLE Einxichtungen wurden zer⸗ 
Hört und geplündert, und in den leßten Tagen 
hat die Drangjalierung alles Deutſchen einen 
Umfang angenommen, der die Erinnerung an 
die ſchlimmſte Zeit der Deutſchenverfolgungen 
in Polen wachruͤft. 


Der wahre Kurs 


Auch die wahre Richtung der ſugoftaroſſchen 
Außenpolitik trat nun offen zutage. Wenn 
heute von den Machthabern in Belgrad die Eins 
ladung an Sugollawien zum Eintritt in ben 
Dreimüchtepaft, d. h. alſo die Aufforderung zur 


Tonalen Aufammenarbelt innerhald der euros 
len Wölterfamilie, als ein gegen Me Juge 
lawiſche Ehre verſtoßender Akt не wird, 
o zeigt dies die wirkliche Einſtellung der heute 
eſtimmenden Kräfte in dieſem Lande, die keine 
Befriedung wünſchen, ſondern die glauben, nur 
durch Aufrechterhaltung von Unruhe und Zeie: 
tracht ihre egoiſtiſchen Ziele verfolgen zu können. 

ie ЖАД der derzeitigen Machthaber 
find demnach völlig eindeutig; 

1. wurde die Mobilifierung ber gan⸗ 
zen jugoſlawiſchen Armee angeordnet, 

2. find engliſche Generaſtabsoffi⸗ 
ötere in den fehlen Tagen als Berbindungs⸗ 
männer 5 jugoflawiſchen Armee in Belgrad 
“н Fo Я e 

3 würde durch Entſendung Ju [ато бех 
Generglſtabsoffiziere nach Griechen mien 
іп Griechenkaud operierenden engliſchen Gireil« 
kräften und der griechiſchen Armee Verbin⸗ 
dung hergeſtellt, 

4. ſind in den legten Tagen die unwiderleg⸗ 
lichen Beweiſe in die Hände der Reichs regie. 
kung gelangt, daß die fugoſtgwiſche Regierun, 
in der Perſon des Generals Sal 0 
an England und Amerika zwecks Unterſtül ung 
mit Truppen, Waffen und“ Krediten in dem 
КЛИ, Kampfe gegen Deutichland gewandt 


Sugoffawien hat alſo endgültig beſchloſſen, 
mit den Feinden Deuttihlands een 
Sache Ch machen und Kë Armee und fein 
Land England als Au marſchgebietge⸗ 
gen Deutſchland A Verfügung zu ſtellen. 
Der Brief des heutigen, in den Händen der 
Belgrader Generalsclique befindlichen Kö⸗ 
піде, ber nach England schrieb „er warte nur 
noch auf den Tag, an dem Jugoflawien ſich ger 
gen die Nazis eniſchelden werde, damit er end⸗ 
Déi feine Armee übernehmen könne“, und die 
Antwort brktiſcher Staatsmänner mit dem Pre⸗ 
mierminifter © an der Spitze, die bie 
Thronbeſteigung diefes Königs als die endgül⸗ 
tige Feſtlegung Jugoſlawſens auf Seiten En Я 
lands feierten, find hierfür nur noch eine fehle 
EE 
Die Reichsregierung iſt nicht gewillt, die⸗ 
lem Treiben einer verbrecherſſchen Eligue in 
Belgrad länger zuzufehen und zu dudlen, daß 
Sugoflawien zum Tummelplaß einer (ont, 
шишип, 0 V Ges rien DÄ H 
wird. wie us Zeil ricchenland. der 
Fan il, ende den бешаи Truppen 
nunmehr den Befehl erteilt, die Ruhe und 
Sicherheit auch in biefem Teile Europas mit 
allen militäriſchen Machtmikteln des Relches 
wieberherzuftellen, 


Von der „Schwarzen Hand“ bis zu General Simowilich 


1. Das Attentat von Єетајео, das die Ent 
ſeſſelung des Weltkrieges herbeiführen ſollte, ift 
von einer ſerbiſchen W 
vorbereitet und geleitet worden. Hinter den jur 

endlichen Mördern des taherzogs 

Fre па Ferdinand ſtand eine einflußreſche 
Gruppe ſerbiſcher Offiziere, die ſich unter der 
Pam ce eines höheren Generalfta! vofſizlers zu 
em Geheimbund „Schwarze Hand‘ {шаль 
men bellen hatten. Der ſerbiſchen Regierun; 
find die Altentatspläne bekannt geweſen, fie ha 
nicht die notwendigen Schritte unternommen, 
um die Mordtat zu verhindern. 

Die Friebensdiktate von 1919 1 
das kroatiſche und loweniſche Boite 
tum der Herrſchaft der Serben. Mit ſtarken 
deulſchen, ungariſchen und bulgari« 

chen Volksgruppenteflen 14 rechnete 
id) das neue Königreich der Serben, Kroaten 
und Slowenen zu den EE Aus 
dem Staat, der Europg їп rand geſetzt hatte, 
war ein unentwegter Anhänger des Status quo 
und ein treuer Trabant der Ан und frans 
бет Politit geworben, illig ordnete ſich 
ra: in die Kleine Entente ein, 
um [еіп Teil zur Niederhaltung der 1919 Бе» 
zaublen und gebemütigten Staaten beizutragen. 
In den Jahren der deutihen Ohnmacht kann 
pie antideutſche Politit Frankreichs und Eng⸗ 
lands bei allen internafionalen Konferenzen 
auf die ſichere Stimme des ſerbſſchen Vertreters 
rechnen, Beſonders in der Genfer Inſtitu⸗ 
tion hat ſich Belgrad ſtets in der Rolle des 
hodgerüfteten ber pe gefallen. 
Noch während der Genfer Abrilſtungstonſerenz 
haben Me Jugoltamiigen тороттун Mar 
zinfomitjc und Seftit)c, leßterer heute 
wieder Mitglied der Staateſtreich⸗Keglekung 
Simowitih, mit beſonderem Eifer die an 
HL Forderungen vertreten: Vers 
ewigung der Wehrlofigleit der abgerüfteten 
Mächte, Verweigerung [ебет allgemeinen D, 
ftungsherabfehun Sf fung einer Bölferbunds 
armee zur Үү же) eines rigorofen Sank⸗ 
опе ета, 

Auch der КАЕН des ngtionalſozialiſti⸗ 
ſchen SR eiches veranlaßte Belgrad ди” 
ЖАЙ nicht zu einer Anderung feiner im Grunde 
Deufſchland gegenüber feindlichen Geſamthal⸗ 


tung. 

Mit biefer einſeitigen Orientierung der 
Außenpolitit Sugoflawiens ging eine uner« 
bittlige Unterbrüdung und Verſol⸗ 

ung bes ſeit Jahrhunderten im neuen große 
фен Staat anfälſigen ТН 
Hand in Hand. Die Serben fühlten ſich als 
Herrenvolt und unterdrückten jede andere eigen ⸗ 


ändige Kultur. Unter dieſer Willkürherrſchaft 
halten Krogten und dEr in gleicher 
Weſſe zu leiden. Unmittelbar паб dem Zerſall 
der a Monarchie haften Banden 
die ganze Sübdfteiermart beſeßt. Sofort 
begann in dieſem Gebiet ein blulſger Terror, 
Tauſende von Deulſchen wurven des Landes 
den, Weitere Tauſende wichen dem uner⸗ 
еп Drug. Als Ende Januar 1919 eine 
amerifaniihe Abordnung unter шш des 
Ipäteren Präſtpenten Coolidge dieſe Gebiete 
Dereifte und ſich bie Bevölkerüng der Stadt 
Marburg in einer ee auf bem 
Marktplatz zu ип eutjhtum bekennen 
wollte, Ge en die Serben blindlings in bie 


unbewaffnete Menge und tötelen und verletzten 
giele inner, Frauen und Kinder. 


Enlrechtung der Deuſſchen 


Nach der endgültigen теле ерид trat in 
den den Serben Aal rochenen Gebleten an die 
Stelle der blutigen WU. die ſy ſte 
matiſche Enkrechkung und Knebe 
lung der dent Ve Boltsgruppe, Die 
deulſchen Privatſchulen bes Gebietes würden 
del loſſen, die meiften АЧЫШЫП en Schulen mit 
ешфет Ce © aufgehoben. Heute 
gibt es zum Beifpiel im dee Slowenien 
eine einzige deutſche Schule mehr, Sofort nach 
der Errichtung der ſerbiſchen Herrſchaft wurden 
faft ſämtliche deutſchen Beamten des Staats und 
der Gemeinden, ЦелбаутапееШе, Volls⸗ 
und ЭНЕ ебет, ohne аб auf ihre 
Alteingeſeſſenheit, entlalfen und zu Tauſenden 
gezwungen, mit ihren Familien außer Landes 
и gehen, Auch in dieſem Gebiet diente die 
ататте[отт als Vorwand zum Raub deulſchen 
Beſitzes. Aufſchriften in deutſcher Sprache wur» 
den verboten. 

Baft ſämtliche deutſchen Vereine, vor allem, 
ошен fie Träger des Kulturlebens waren, wur⸗ 

m aufgelöft, ihr Vermögen ſerbiſchen Vereinen 
überwiejen. Die wenigen deutſchen Kullurver⸗ 
anftaltungen, die nicht durch behördlſche Anord⸗ 
nungen verhindert werden konnten, wurden durch 
онн e ſerbiſcher Natſona⸗ 

ten рејх, 

Auch [оп ließen die Behörden den е» 
nalen Terrorakten freien Lauf. Peulſche Bauern 
wurden von bewaffneten ſerbiſchen Kriegsteil⸗ 
nehmern auf ihren Adern angeſchofſen und von 
ihren Beſizungen verjagt, Überfälle auf КЫН 
Veranſtaltungen organifiert, deutſche Volks⸗ 
gruppenführer halb tot geſchlagen, Schrifteiluns 
gen belger Zeitungen mit Bomben bedroht 
und zahlſoſe andere Willküratte verübt. 

Jugoſlawien war im Jahre 1919 zur шег, 


zeichnung eines Minderheiten Schug 
dertrages veranlaßt worden, Aber auch die 
Mäglichtelt, durch eine Klage in Genf wenig ⸗ 
Sp bie ШИШ auf die traurige Lage der 
inderheiten aufmerkſam ү machen, iſt der 
deutſchen Volksgruppe pratliſch genommen тоот» 
den. Schon die bloße Berufung auf den Minder⸗ 
ee galt als, Mike Um 
die Volksgruppe ап der Ausübung des ihr ver⸗ 
tragsmähig zuſtehenden Pelltſons rechtes nach 
‚Genf zu verhindern, wurde mit Gefängnis bis 
zu drel Jahren bedroht, wer im Ausland Schuß 
oder Hilfe ſuchen würde. 
Nach der nationalſozialiſtiſchen Erhebung 
im Deulſchen Neid wurde der Druck auf Ме 
deutſche Volksgruppe in Jugoflawien womög 
lich noch ейт, Ende e сотни е 
das beutfhe Konſulat in Agram über eine 
neue Berfolgungswelle gegen das GE =. 
tum in Südſteiermark berihten. Die wide 
ligſten, W des nach jahrelanger 
Verbotszeit wieder zugelaſſenen deutſchen 
Kulturbundes wurden erneut geſchloſſen. 
Die Unbulbjomfeit der Serben nahm auf 
allen Gebieten immer ſchürfere Formen ап, 


Vorſthlag zur Verständigung 


II. Trotz der äußerſt unbefriedigenden Lage 
der ſerbiſchen Innen» und верой hat der 
йртет bald nach der Machtergreifung Aen 
етиб unternommen, bie Gra au Ме 
ſem Staate auf eine neue Grundlage zu ftellen, 
Der zweckmäßigſte Anjakpunfi биг {б auf 
шю афет Gebiete zu liegen. 
Durch Abſchluß eines gro nügigen бап, 
EA am 1. Mat 1934, in dem 
Vorzugspreiſe für die jugoflawiſchen Agrarpro⸗ 
dukte vorgejehen waren, hat Peutſchland die 
entſcheldende Hilfe zur Behebung der ſeit Jah. 
теп in Jugollawien beftehenden Agra К. ge⸗ 
leiſtet und die Möglichtel! zu eine? nt» 
chuldung des vor dem Ruin ftehenden | о, 
lawiſchen Bauerntums geſchaffen. Hiermi 10 
innt eine Entwidlung, die dazu führt, daß 
eutſchland als Abnehmer von mehr als ber 
Hälfte aller Produkte EU wichtigſten Ab) СЯ 
11555 en e wird, Shgollamien erhält 
п Deutſchland einen großen keiſenfeſten Markt 
für feine lanbwirtfhaftlichen Exzeugniſſe zu 
шеп. щн Darüber hinaus findet es їп 
ошоо die Bereftwilligkeit, an der Er⸗ 
ſchließüng feiner Vodenſchäſe in einer Melfe 
mitzuarbeiten, die im Gegenſatz zur bisherigen 
cl bei Inveſtierungen ausländiihen бар» 
fals die berechtigten Intereſſen des ee 
ſchen Staates in vollem Umfang berüdfichtint, 
(Gortſetzung Seite 5) 
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| des griehifhen Staates gebletsmäßig 
Ak 3 Яше ziehen zu können. Auf beſonderen 
Wunſch der jugoflawilhen Reglerung wurde 
ihr die Zusicherung gegeben, daß im Rahmen der 
Neuordnung Europas Iugoflawien einen Aus» 
H 


H fi N ang zum Ugäiichen Meer erhalten würde, der 
E daran gearbeitet, Ein nach außen ſichtbares Zeichen des guten einem SC und freundſchaftlichen Meinungs⸗ die jugoflawiſche Souveränität in Stadt und 
), 


петото Moi fsfragen begonnene Zuſam⸗ Kaen bi zwischen Deutschland und Jugo⸗ gustauſch, der — davon bin ich überzeugt — Hafen Saloniki mitumfallen follte. 


ertiefüng der rein flawien bildeſe der Staates beſuch bes für unſere beiden Völter und Staaten nur тщ і Vert Mët 
en ſch lichen Beziehungen von Volk zu Wei ` d ү ше Die Hoffnung, mit dem Pertragsabſchluh zu 
Volk; ашф külturell zu unterbauen, um [о К bein Е Reden, die bei Аи SE Er Zo e E Sanft u Dex. enee eet GE 


als ein feſt begründetes, vertrauensvolles D ltigen Beſriedung des 
Sent ш деп ш alte уеп дане und ſowohl vom Führer wie vom Prinzregenten ge. Verhältnis Ne u Jugoflawien пип Balkan derf 5 En villen, 
dë 540 тшер und um die Grundlage D ballen wurden, brachten die herzliche Freund. — da wir burg bie gesch gen Ereignilfe x L N d 
H Ia Ap eine кше und фацетпбе (haft zwischen beiden Nationen zum Aushrud, Nachbarn mit für immer feftgelenten gemeine Die Politit der jugoflawilhen Regierung, 
1 АШ al dem Gebiet ber Kunſt, der ` Mie gemeinfame Linie ergab ſich in den Berlie ſamen Grenzen geworden And Lensch mr einen die ſich zu der Reife nach Wien entihloffen 
en Ki er фе und des Sports wird ner Heſprechungen der шешне йе Wille, dauernden Frieden zwiſchen unſexen beiden hatte, war — vielleicht unter dem Einfluß Aer a 
{шт иаша) e Фет feite Wille, auf dem eingeſchlagenen Wege ſortzufahren., Pöltern und Ländern Gd wird, ſondern bat« ftärter und 1 vorbringenden puch Ей» 8 
bende ч SA pieſe men, ot bie freie Sien 1 8010 eit durch die bereits erzielten ber hinaus auch ein Element der Beruhigung chen Mi rtreiſe bis zuleht ſchwan⸗ 
Kraft aller bieſet Bemühungen; alles Erfolge erw ееп war. Der Fllhrer те das für unſeren erregten Kontinent darſtellen lend und ERUN Wenige Tage zuvor hatte 
` 


-tennende wird zurüdgeftellt und über den Ziel Meier Politie im folgend: D britife infti en nachgegeben und 
Gräbern der Gefallenen des Weltftienes reihen Fe, der Polltit in folgenden Worten ошат» kann. Diefer Friede aber ift das Ziel all jener, fe ritifpen Cinflüfterungen 0де, d 

н ц In Ihrer, Unmelenheit, königliche Ho. die wirklſch aufbauende Arbeit zu leiſten ges en früheren Minſſterpräſldenten Stojabino« 
а Bronttämpfer den einftigen Gegnern heit, ſehen wi Ц Së, 7 willt Wal | д ` | КҮТ КЧ онат ber beutfhrjugoflawis 


т eine freudige Gelegenheit zu = o hin шошо 
ЖЬ. 15 
So war bie шатер фе, вш Фел Berftändigungspolttit, nach Griechen 


7 ausgewleſen und engliſchen Händen ausgelle⸗ 
pet ein SH Vi H ea ed lc Vor tür fe för 2 IO jet Ieht kam die E Ий 
йш ө бат, g RD" 
1 ung. e со . 
4 5 o R d А d 
e {5 igen ИП IL Bon den Weſtmächten iſt die ерїегипр mit dem Ziel elner [päteren Waſſen. #005 in Wen hatte die britifche Reglerung in 
sun Gei" Sein el 115 ү 11 V Alg nne Freundſchaftspolltik von ШШ zu dergewiſſern. Noch vor Ausbruch des Belgrad eine Note übergeben lajfen, in der ger 
zer Seren no rei ai Kid ` 1% Hr Anbeginn an mit Abneigung und ibelwollen Ze eges — am 10. Muguft 1980 — Hat der fact war, fie hätte mit Miſſagen von dem Bes 
Telehrammwechſel, der aus D ор ҮЕ Ч No verfolgt worden. Die Störungsverfuhe und franzzſiſche Gefandte In Belgrad ſchluß der Unterzeichnung des Abkommens durch 
Beſuches ОДИН беп Yu ИШ DA 975 die Bemühungen, Jugoslawien in Ihr Luger eine erſte vorbereitende Unterredung mit dem Jugoflawien Kenntnis genommen. Unmittelbar 
айра! Jugoſlaw Sc if CH Фет И ins ang 8e nahmen einen verſtärkten Um⸗ dualen Generalſtabschef über das Salo nach ber lle E halte der brltſſche 
1275 ИО, en Et elle m dé 197 б an, als mit bem Sturz GE nifiunternehmen; wie ber зшде Milſtär. Staatsfefretär für Indien, тето, In einer 
апош іб ftaltfand, und i WM belder⸗ witfhs die ftraffe Führung der jugoflamir aktache nach Paris berichtet, (8 Diefe Unterhale Rede, dle in ferbifher Sprache durch den Rund. 
е der Wunſch nach einer weiterem Gen {беп Innen, und Yuhenpolitif geloderi wurde kung dazu angetan, günftige Ausfihten für die ſunk verbreitet wurde, einen berebten Appell 
er `Эшаттепатбен” zwſſchen den in Dr ei 110 und bie weſtlich orientierten, lt Mi. weitere eingehende Crörterung dieſer 2 00 au zum Widerſtand an Jugoſlawien gerichtet. Die 
ten zum Ausdruck kam, zeigte, daß auch in К „ litärkrelſe wieder ſtarken politiihen Einfluß eröffnen, Drei Monate Трет kann der Milie Unterzeichnung bes Dreimächtepaktes ſel als 
einen Kreiſen auf ugoflamifcher Seile den gewinnen konnten. tärattache melden, daß Late) jerjeits in ⸗ Verrat anzusehen, doch [е1 es noch nicht zu 
Hits für die dem richen Europas dienenden In der auf die Einkreifung Deutschlands ge. zwiſchen bereits hee getroffen feten, [рїї für Sugojlawien, auf den rechten Weg zus 
läne des deuſſchen Stantsoberhauptes woren, richteten Politik, die {ей dem Mrilhjahr 1939 Um die Leiftungsfähigtelt der Eiſenhahn nach SEN Auch die offisiöfe Reuteragenfur 
den war. Im Januar 1988 folgte Gtojadino, unter englifher Führung von den Salon tt zu teigern, Nunmehr hält es das begleitete die Unterzeichnung des Paktes mit 
wliſch einer Einladung des Führers nach Ber. Alltierten ено wurde, iſt unter dieſen Oberkommando ber Alliierten auch für ange einer eindringlichen Warnung vor den bedenk⸗ 
u, In den eingehenden Beſprechungen, bie bei AUmftänden — wie aus den in Frankreich aufs jet die Aufrilftung Jugoſlawiens dürch Waf⸗ 111 en der Junehötigteit u dem bot, 
Diefer Gelegenheit ftatifanden, legte ber Führer gefundenen еп des {галу (беп General. ſenſteſerungen zu unterſt d ſchen Zoatiton, WE, heitiſche Breffeftims 
eine Gedanken über eine Konfoltbierung und [шз hervorgeht —, von Anfang an auch mit Auf Wünſch der jugoſſawiſchen 92 men würden durch den britiihen Rundfunk in з 
efriedung des Balkans dar, wobei er von ehe ien als einem wichtigen Ecpfeller der und bes E werden bie Verbindun⸗ ferbiſcher 1 000 verbreitet, Mit dieſer ier, 
‚Borausfehung der Mitarbeit eines freunde [Шеп Front gerachne worden. Schon im боп dur Entfendung einer befonderen mitt. hegung ging die Täligtelt des brſtiſchen бе 
Batiger und робе ſtarten jugoflawiſchen Juli 1989 wurde der Befehl pur Aufftellung Then Miſſion nach Frankreſch und die Kom. heimd 1 605 in Belgrad Hand in Hand. 
kaates ausging. «шато ШЕШУ eines Erpebitionsforps їп ber Levante Manblerung eines Oſſtzlers aus dem Stabe 
in diefe Gerd mit Zuſtimmung und gegeben, und unmittelbar nach избие bes General Gamelins nach Belgrad enger ges Ein unreifer Knabe 
К tlebigung auf. Niemals und unter keinen tieges begannen Vorbereitungen, um bieles Malte. м ... 
AUmftänden, erklärte er, werde Jugoſlawien in unter dem franzöſiſchen General Weygand Glelchzeltig Пеш ſich die Ia Табе Res So tam es dazu, daß alsbald nach der Rück 
| einen ontibeutfgen ай! oder in irgendeine anti» ſtehende Nie nac im geeignet erſchei⸗ gierung, die nach außen gefliſſentlich den lehr der Unterhänbler aus Wien ein ииге} 
deulſche Kombination eintreten. So war eine nenden zeitpunkt nach Saloniki zu transportie« ein ber, Keutralität № wahren іні, insge⸗ ſer Knabe in verſafſungswibriger Weiſe von 
Weitere Etappe auf bem , ag EE Ban ron Бепеса ав den MOO ше eines Gruppe, triegspeherifer ШИ als 
Gen Verftändigungspolitit erreiht ие Steet oben au Таеп. Die Жеди, um егеп mititärifgen Snterefien бена ите an bie Mami gebracht wurde 
And. ohne formelle AE eine Walt: неет verfpraßen Ich von dem „Juſam: лаф Mönlicteit онбир zu keien Me sn, wurden die wv, moment 
ба| ү die eine 1 5 05 Шела рн, EE 115 Balkanvölker Si fir Pie zen dude e ihre ГУЛУН Riet Жаш 
| е d D 3 ` Я 
AAN A e Hi u einen e үн SEN EE Talfen, en die von Deutfhland aus. mußte fluchtartig das Land verlaſſen und der 


—, gehen, bie für Deutschland beftimmt find oder Minifterpräfibent wie der Auhenminifter wur. 
Vë De Der GE deutſchen BE E den verhaftet, In einer Prollamation erfläcte 
2 einfame Grenze ber Жошы bie тїт фа! бе Crbroffefung . é 
21е решоа бас Beziehungen гш, Deutſchlands zu vollenden und durch die Er. Häfen umgeleitet, wo fie von den Allſterten tes jeien ſich über ihren Irrtum klar und hätten 
к | Ий шө keine Veränderung, als zwei Monaſe weiterung der йе з[фацрйе neus ausge, бас gemamt werben (билеп. deshalb abgebanft, Mit diefen Werten ge 
` Der eur und Jugoſlawien durch die dehnte di: ungsfronten“ zu Ihaffen, ап de⸗ Des weiteren jeht, wie bie Telegramme des der Politil der Zuſammenarbeit und ber Be 
үгө Bitzer eich mit dem Keich un, nen die deulſchen Kräfte Dé zerſplittern und 1ана бен Mifitärattahes erkennen Гаеп, friebung zwichen den Lichſenmächten und Ingo⸗ 

«рате Nachbarn wurden. Stojebinowiiih allmählich aufreiben jollten, ein хедее Nachrichtengustauſch zwilgen den flawien bereits bas Urteil geſprochen. 
| Dies lofort alle zuſtändigen Behörden an, eine Alliierten und den militäriihen Stellen Jugo⸗ Beburfte es für die Gefinnung des neuen 
| ЕШ e e ES Sait der рей Ke Wee mel REES 


wurde er durch eine Veröffentlichung von 
«шег erbracht. Dieſe öritiſche Wgentur zi⸗ 
GEN kurz О eh in Lon. 

9 оп eingegangenen rief des Königs an einen 
Ré h jugoflawiſchen Armee und ät entfernt hat. feiner ed Freunde, in e es hleß: 
DD ll, Anbrerfeits würde шоп mahgebenber „Ich warte nur noch auf den Tag, an dem Ius 
be Hz e Abee 0 fer er. di E f ШЕШ ИЛ 1 die Nazis eulſchelden wird, 
AH D wan lele und die jugoſlawiſche Grenze 2 H b ung 00 000 N 80 H 011 ат! ich endlich meine Armee übernehmen 


е! bliebe Der Führer betonte übers kann.“ 


| d age in Deutſchland, die von den  politiihen 0 
еп Freundſchaft auf funehmen und amtlicher⸗ Im Juſammenhang mit biefen weltgeftred« Stellen t werben, zeigen mit aller [р 
18 wurde wiederholt verliert, daß in Zus ten Kriegsplänen haben die Alliierten Deutlichfeit, wie weft ſich bie ſugoſlawiſche 
it nur noch eine Politik der Freundschaft ah e Darauf ingearbeitet, ſich ber Regierung innerlich bereits von der Neutrall⸗ 


dem neuen mächtſgen Nachbarn in Frage Unterstüzung 


der dies in feiner Rebe in Graz am 9, Breit Alls im Früplahr 1940 vie Baltan Reg! [Ж ®тор®тї, 
h pläne Großbritannien angewandten Drudmittel, bie eglerung und Preſſe Großbr 

9270 1088 ‚Supoflamien und Ungarn WM, zu "er der Alliierten S den Vordergrund treten, шег, in drohend сеат Sipfomatiigen Roten tannlens zögerten nicht, Eé in Belgrad 
um Wichervereinigung Öfterreichs dieſelbe Hallung den die m 1 verſtärkt, um, zunächſt und Demarchen wie in einer vor feiner 90де vollzogenen Gtaatsftreid auf das freupigſte zu 
dere Engenommen wie Italien: wir jeien glücklich, immer поб un ет Wahrung der außeren Neur Feigl been Bearbeitung der öffenelſchen kommentieren. Als erſter war es Churchill 
See bier Grenzen u ‚len bie uns der Sorge tralftät Jugoflawiens, feine . e Mit. Meinung beftanden, halte die damalige ſugo⸗ |508 ber, wenige Stunden, nachdem ſich bie 
KA Anthöhen, fe militärſſch beſchützen zu mälfen. wirkung fierzuftellen. Am 16. April hat der flawiſche Regierung lange gezögert, den ent бте ате in Belgrad abgefplelt hatten, vor 
фи Nach biefer beruhigenden Erklärung über Me {тат фе баши in Belgrad im Einver- ſcheſdenden Schritt zu tun. einer Verſammlung der tonfervativen Parkel 

Sicherheit der deulſch⸗ſugaflawiſchen Grenze nehmen mit dem e eine Unter Der Eniſchluß der jugollawiſchen Regierung, verkündete, er habe eine große Neuigfeit für 
ng Mie 11 Sugoflawien als фе по Or rebung mit dem Ker egmin ber Nebitih, in кор des engliſchen Drudes am 25, März in Wa Zuhörer und das ganze Sand: In Belgrad 
dd Offene Frage der Grenzen gegeniiber den он der barliber verhandelt wird, in welcher Weile Wien das Weitrittoprotofoll zu unterzeichnen, 161 eine Revolution ausgebrochen, deren 


Ы ten, auf deren ge йеп es ſich 1019 vergrößert die Generalſtabsheſprechungen erneut aufger it weſentlich dadurch erleichtert worden, daß Sinn gegen ben Beitritt Sugoflawiens zum 

15 ше — in erſter Hinte gegenüber Ang 1 5 nommen 15 können. Gol Milgſicht auf die cen bereit 205 Na ber geogra ol Sr Ram richte. Die neue {шогаш фе 

Minifterpräfidenten beſondere Bedeutung der Luſtwaſſe wird he Be age dëse lich ergebenden Son. Reglerung werde von dem britiihen Emplre 

e Stojadinomit ch in Berlin im Januar in erſter Linie eine Prüfung der Flugpläßſe erwilnihen weitgehend giechnung zu tragen, ſede Hilfe und jede nur mögliche Unterſtüßung 
FR 1908 шат biefe хаде angefhnitten worden, und vorgeſehen und dabel, um das 5 тті 2 indem es die jeberzeltine Reſpektlerung der erhalten. 

и ührer hatte Wë bereit erklärt, bei der бет, wahren, vereinbart, daß die beteiligten Оі. Souveränität und terzitorialen Integrität des Das britifhe Empire und feine Verbündeten 

en D ung el Si leich der ипда ете Alert nür in Jiolt auftreten bilrfen, Staates zufiherte und von A an ашори, würden 19 Ый ber e Nation zur 

(ebe 


en. gent ermittlung zu бетпе! Gleichzeſeg ſagt der jugoſlawiſche Kriegs lich auf den Durchmarſch und Burchtrausport mn At de бете int 
uf da А d trat auch unter Беш![бет ul minſſter zu, daß AB off: K der das beſondere von Truppen ſowle auf 55 jenbeine Zeg бе bach Dominten SR enee den 
n. 


їй eine Entſpannung ет!ташеп der milltärſſchen Führung genieht, ШЕТ ährenb М e \ 
in Wi Se ЕТ ug di Aë Ki D SN, A Ё 110 EH |] DE A7 Va As V КИЕ Gr e er НЯ 
, n alliierten Erpedltionstorps, Genera H 
[| um оор Fee оче, gend, enflant werden р. ge t A nen mag aber auc ащ |идо[1 ofge Bot gerihteies Ereignis 
мб bie Beie ungen Jugollawiens zu За» Sp Futſcheidung Jugoſlawiens gefallen, und 


Hen und Bulgarien erführen in der zelt der Ubergang bes блідого | das L. ў | 
der deutfhrjugoflamifhen Verftändigungsbeilter der ПИН Seen 5 0 Ma ung amp un 0100 їй ß ` ß 
ungen eine weſent CH Befferun; mu 11 Ви 755 Ме Aufgabe des Salonlttunter⸗ d 
nehmens und ber überrafhenb [hnelle Zu⸗ Die Haltung, die bie jugoffamilhe Rege- Belgrad Mar zu hen ben, te welt 
(4 IK, A a SU meu lammenbruch Frankreſchs EL Lä эй und das kon, Фо ſeit 1 5 Mrz 0 Gene Date? WEN SES 
wollt d e von Sea Ah ir Ер Flatten haben dieſe Entfheibung nicht zur Kuswirkung Heulſchland und allen Deuiſchen gegenliber eins aner fühlte, geht auch aus einem hier bekannt 
| ш in ber дот er Gë EA erte RE Hie 79 onen поб ол үрен Daten, ei t, Bon die ausländiſchen gewordenen lr HEEN zwiſchen ihm und 
8 A Waſhi 
на afüdtigen ША en DREIER Е ү Ch d m ommentatoren mit ihrer Interpretation ber em Чор бел bejandien in alt 
Een 
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jandten, bah, wenn das Blatt Dinge тебі hatten und daß ihre Mlnfhe und hervor, das K. d їеаше[е der Ber, 
le Frankreich (10 wieder wenden; нөн Jugo. Mahnungen auf 15 Seren КА gefallen war e АЧ SE Grund 
dien gewillt ſei, fofort an feine Geite zu теп, Die erſte Maßnahme der jngoflawilhen des Englandhilfegeſees zum Gegenſtand бабе, 


5 Unbung ber бе 
hterftühung gefunden hatte. Unfang Febtuar . 129215 511 bie Bert H d 
1081 \ gt mt, Я neralmobilmamung, ein deullcches Зе, #80001 gegen das Deulſchlum 
tungen über be реле, bie Bi vom Der Dreimächteyat benen аннын Dex ишпш нъ mon dee Wett der Stantokteiftegterung in 


ſeglerüngswechlel abgegeben würden, Oe IV, Diefer Totbeftand war der beutfhen rie ferbilgen Militärchigue, Die бейте geen Teilen der Peco ` 
Ge {ет urgan ke H 10 ШИ Se als fie im би 100 йш КМУ E le H I e dee der ö 
And eilten die unveränderte, омро der dazu ſchritt, die Staaten des Gübojtens Euros ® ТАН в e je SV: H Cal D ме[ебгенилдеп ein berebtes Zeugnis ah, 
\ teundfhaftspolitit in Aussicht, doch {ее pas zum Beitritt In den Dreim chlepakt (e 18 ү, Уе ке, 135 n a die dem Gtaatsitreih gefolgt find, und die ſich 
4 ſortan d ſtarke Perſönlichteil, die in der Lage A Sie ig NG nicht mit dem fl te GG ch М per = Zi Wat Nicht, Bis heute in ihren Ausſmaſen dauernd geſteiger! 
Г Шат, dieſe Politik auch gegenüber allen Divers Beitritt der der Neuoronung von vornherein Ны Un hai br Kr alten Serbien die Ralle haben. Auf der Rückfahrt vom Belsch 
"ееп © tömungen ber inner; SE freundlich zugewandten Mächte Ungarn, Ru. des Unruheftiftero übernommen. anläßlich der Thronbeſtelgung des Könige war 
Копке ано durchzuführen. а in trat münden, Stowalei und Bulgarien, fie hot auch Eben wie die EN Wandlung in Jugo⸗ der deultſche Gefandte feindlihen Kund⸗ 
A den offiziellen Beziehungen feine Anderung, dem Bisher abfeitoftehenden Ju WË Mawien eindeutig gegen den Dreimüchtepakt ge. gebungen und Beſchimpfungen ausgejeht. Im | 
ein. den Beitritt an, denn nur eine uſammenfaſe dëtt war, konnte auch die Generalmobilma⸗ Zusammenhang mit anderen Ausichrektungen 
Deutſchland konnte Jeine Bemühungen um Jung aller fübofteuroptif—en Staaten in dem chung nur als Rampfanfage an bie Ach, des Gtrahenpublifums wurde ber (бере des 
Кле weitere Vertiefung der Beziehun⸗ Eu tem des Palſes konnte die Gewähr für die jenmädte aufgefaßt werden. Der Eee wm Militärattahes verleßt. Das deulihe 
m zu Iugoflawien mit allem Nachdruck forte EHE feiner Hohen Gegenwarts⸗ und wilde EE General, Simo, Verkehrsbilro in Belgrad wurde von der Men ge | 
hen. Zufunftsziele bieten. Unter dem Einfluß der von mwiti hat dies dem italleniſchen Gefandten in geſtülrmt, die Inneneinrichtung verwilltel, eln 
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Bild des Führers und zwei deulſche Fahnen zer, des Banats und Sloweniens richtete ſich die tiffen, An zahlreich 
8 a р en. Orten wurden die St 
Allen: Lich auf dem E lam es in АА Wut der en еп Benöllerung. © ké am KA, mit A155 bedroht. Schon iſt der Front Südos 
zum Dörfern zu Zwiſchenfällen, bel denen 20, März ітајеп in Temesvar die erſten volks⸗ Ruf nach einem zwelten Bromberger ), 
Boltsbeutfche ſchwor zu Schaden kamen. Der фешфеп Flüchtlinge aus dem ала! ein, die Blutbad laut geworden, Die Wolfsdeuifigen Von Dr. Kurt Pfeiffer 
JI ſche Gel SCH war genötigt, im Zulammens von ae Graufamfeiten zu berichten des Banats und Sloweniens verfuchen, biejer Wie in den Fällen Polen, отеді 
hang 101 en erwähnten Dien Dar wuhten; Mord und Mihhandlungen wurden dar Hölle durch die Flucht zu entgehen. Ein nicht land und Belgien, hat Deutſchland Ein beulſthes 
VP // f,, E EN рт б Oe 
* о oi l d gien ve „ vm eutihes Eigentum Ins ngen hat eingefeht, Angeſichts der Aus⸗ ? D б Wi 
ik ` 817255 eftationen, Mißhandlungen und derungen und Brandſtiſtungen ausgelegt, Im Törellungen, SE Sail nicht ein Ende ee 11 gl 
иа ea emen gegeben und konnten ſich nur der Barania wurde pon den Seiben das bereiten wollen oder können, [аб ſich die deulſche en, daß Belgrad, angeſtachelt bai? beutfhe Memo 
auf ah me g eben 0 bes Bes deutihe Bauerndorf Gemina an, куйте, ` Regierung genötigt, ihre Neihsangehörigen and, ein fährt ei d mit beſiſche Regierung | 
88957 7 Au de ehen. Eine Anderung Auf beutfhe Bauern, dle beim Löſchen oo, das Gebiet Jugollawſens zu ver. үрү und aß die ep Өл an eine. Troß der Werge 
dn ,, ташы Anne bein ig ы 
H el Я aus des Gauführers ſetzen. er die Verantwortung {йт dieſe ſol⸗ e übre e 
De, nt deutfcfeinbtinen Anntriehen zu - bes T@mäbllddeutfhen ` Schalz Im rn, Ze dr Zewen, SE E 
leiden, auch gegen bie voltedeutſchen Bauern Draubanat wurde von der Menge onge: SC ME ch п ch e РАВЕН Ge Ca 
1 


ben. Als der, großdeulſche Rundfunk blitaniiden, wie |i 


р] 
den frühen Morgenftunden des Sonntaſtellten monarchiſt 
erſten Male das bekannte Motiv Dom ger Trabant 
Eugen dem edlen Ritter" anſchlug, da k ermielen. Die 
jeden Deutfhen bie ГЕНДА desg In Eriheimung, 
© 


Kampfes gegeben: Rich tung Ihr 1030 ei 


Berlin, б, April Landung ber Alliierten in Sal Diefe wurden H Deutschland tft auf der S u det r galſlon gegen das, 

Die deulſche Relchsreglerung hat durch Ver⸗ ШИ nik nu nicht verhindern, Tonbern l. Zeit ИЧ Be A Kin Aigen йо. КУЫП От рие den Met uet, ЫЛ 9. 9 1 192 

тїшїшї der отісб бем шыда folgende даг йш иче еп werbe, [айо пие dee do gesch te den. бо Lam es auc, daß die Land angetreten, Klar und beta Bag Bo AË, 

Note an Griechenland lg rſolg ber ©регайбпеп ſichergeſtellt jei, ariehiidhe Regierung, Me $ anfangs nach Ber Wis т feinem Wufruf an das dra unter ш! ү 
10 die Königlich Grlechſſche Geſandtſchaft A allen auf die Heran⸗ Die Urheber des neuen Kam pber u 


Die Ende Oktober 1930 eingeleitete Puy. dun des Krieges gegen 3 саті | 
Berlin, R Iungnahme des franzöfiſchen E, tehung brltiſcher techniſcher Formatlonen der den Pranger DN, Со find bie Kim 11 МИ, 140 
e ін еп mit bem оед бен Generatftans Baba: бейит Hatte“ Khan Бы An, 4014 Lach ре Батипа Enolanbs 
Englands und Frankreichs фаш ап aufge at führte am 2. Dezember 1039 zu dem [он zwangsläufig auf Melen Шир weitere Don Serajemo bie 001 In dunn een 
ymiingenen Krieges hat die Neihsregierung melen Wunſch bes grlechiſchen Generelle farelien mußte. Nach der Beſezung Kretas 000 A tat hatten, бо wie damals 0 in die englisch. 
Oder, dir med dean nac Mufnahıne lie Belprenungen D ee denn спе Bald Ken IA Ba BA Merbreherehiuns dm rng аф 
Ausdruck gegeben, bie mititärifige Auselnander⸗ und zu der Entfendung des franzöfifhen (бе: britische Truppenſormallonen' in 0 етапу en Geheimbdtenft finanziert rung 

wilden den krlegführenden Staaten auf necalltabssberfien Martot nach Griechen⸗ landeten und alle en огап Punkte eſtiftet worden. nie Kampf geht п über das Be 


Jung уші) 
d 4) 
bieje Mo au beſchränken und Insbelondere den hat ber Шш, їп 


Mit abwehrfrä den 


ай}, bejehten, Die von Зе! 3 ebenen einen Aufrufen hs während ds 
Bereich der Ballanhalbinfel aus dem Kriege 5, Eine Nieberfheift des Generals Gamelin El der grlechlſchen Negierung Ше 10 genug gejagt, gegen, das face gige 10 ЖЫ 
herauszuhalten. Ebenfo deutlich dat fie wieders vom 4. Januar 1940 beſagt, daß der Chef Tatſache ab leugnen vekſüchte, Können nur als nicht gegen Kroaten, Slowenen oder gi franzöfiihen Gene 
holt erklärt, daß fie jedem ел ſchen Ver» bes geichiihen Generalftabeo Habe willen eln neuer Beweis ihrer Unaufrichtigteit und griechſſche Volk, ſondern gegen die ертеп: 
ud, den Krieg in andere Länder zu tragen, laſſen er wäre unter Vorbehalt ausreihene ihrer Abhängigkeit von England gewertet wer⸗ erbregerregierung mo, 
dei mit allen ihr zur Verfügung [беп en der ee ШЕШ Ж und Val, den. und Wë engliſchen, uber бш bie werelts иптїНеГба! 
e, 


adtmitteln enpegentteien Wer ten in der Lage, die Landung lan zum Pulverfah Europas iges im September 


% ` e Seit einigen Wochen kann nun kein Zweifel ` bh bur 
H e er CH CH EE n IN mehr darüber beftehen, paß England im ТИП КО, ONE КУНЙ ЕГИП, 8 
Norwegen und Frankreich war unfer Kontinent ee ee аи КТЫ E а) Mie ëmge We 209 des börltiſchen Plutokratenrelches аште Sch, 
Ban мп Seitifcen рр zeitlos geſäuberk. die днее Mealerung Ihwer belaftenden De gud? nb een d d ei Die Abrechnung wird hart und konte im Този ш 
N gab bäi {йт alle europälſchen Stan Metundenmaterlal Kenntnis Hatte, hatte un, richten, um won dort noch einen Tehten Zeriug los fein. Das deulſche Reich, deſſen Wderbindung , 


ft de Aung eines franzöſt 
Ke И die erreichte is: рабін beſſen, mit üußerfter Geduld und zu machen, den Krieg nach Europa hinelnzuteas heute morgen zum Kampf gegen die ng е frangöfl 


jeltlande als ſicherſtes апаш die Welterentwicklung der geiechl⸗ { zen don Belgrad und gegen Jeng ШЕМИ einzutreten ш 
трап bes Brice їп штора in een үбеп фо starten d. Seibt ale биг, Zeen Пт Mr een WEN, KE паб Мез 
апр zu SE, ug len ek: Aenland ber Sen Marine це neralftab der in Griechenland operierenben enge kan aue wieder verſucht, gegen den, ЧҮЙ дё di 

т mehr auf europälſchem Boden Füß falle auf feinen Juſeln «und беп Streitkräfte die Verbindung mit dem Dorkhiden zu können, wird Me Ent Г 


ur Verfügung He 
zu laſſen. Itallen, der Wunbesnenolfe des Deuiſchen Generalftab in Belgrad bergefteilt hat. In den 50 ingen und, wie es im E des роі бел 


Reiches, angeſichts diefes иппеш!таїеп Per- 7, Ze Н е, „die Waffe in Melen Gebiet ellnfigung ber Zei 
Dot Forderung: ешт! , e, б шт P 


Für das griehilche Bott ое ih Ме Vorgehen gegen Griechenland ges ſchen Bad geworben. Oro) Dn 209 u И Ши if und her Те Flugzeugen mögt 
hat.“ 


Du е In der gleichen Meife wie für die anderen га ſah, hat Deutſchland ſeine abwartende 


ebiet den Kontinent int waren. Der o 
böller des Kontinents, und es war klar, daß Hal, Д 


gab am 18, © 
cherung ab, Griech 


орега{ше Land» und Transportbewegungen 


ung beibehalten. Beſtimmend hierfür { 
die КШ Regierung durch Einhaltung einer Bas ie aufrichlige шта bes beutichen EN el dort im Gange, und 
15 * 


} dungen beſtätigen, daß Was den Briten in dieſem Santer ш elaufenen 
Saiten und fetten Neutralität der Seiten, dae bisher [йт bas griechische Bolt Ше т Ki з тен HK. aeg 
адре om ейел, 99900 Seen E d 10 = e Zi: at 0 резня апе етуде олы БАШ Saale. KE ee anz етти 
по wäre bieje ung eine o riechenlan! ой noch auf feine wahren ünfir e Ў as a) 

N natürliche und feinen ureinenften. Intereſſen Intereſſen beſinnen und Бар dadurch Me Dadurch, daß Griechenland ſelbſt als einiper gen für ar SEH, E hat, 90 0 5 8 
entſprechende geweſen, und dies insbeſondere grlechiſche Regierung veranlaßt werden europäljcher Staat englischen Truppen wieder еше die ganze Well. Auch Griechenldn einer Aufzeich 
deshalb, weil keiner der Kriegfüyrenden ein möchte, troß allem 8 zur wahren Neutra, erlaubt hat, europälſchen Boden zu betreten, hat ugollawien werden durch den ſtaxken ſenminiſterlums ve 
wirklich ſebenswichtiges Intereſſe daran үн ТИШ qurüdzufinben. In biefem Sinne hat es eine [беге 1c WER е, бешеп Wehrmacht den englischen Ме daher ſeſtgeſtellt 
konnte, ein Land, das weit gußerhalb des eigent⸗ auch А eichsminifter des Auswärkigen, über ber europälſchen Gemeinihaft auf ſich ges chern ein zweites Düntirchen 95 erung führt eine 
lichen Krſegstheglers lag, in ſeine Kriegshandr топ Ribbentrop, in feiner Unterredung faden. Zweifellos iſt das grichiihe Bolt un. ich die Engländer nicht тейт erholen ich, die amilı 
lungen einzubeziehen. So haben auch Deg, mit dem geiechiſchen Geſandten am 26, Au⸗ [Ча an dieſer Entwiclung. Um fo ſchwerer it unerbiitlihen Schlägen werden He in der R 
land und Italien niemals etwas anderes als вш 1940 іи Fuschl der griechiſchen Regie, it aber die Schuld, die die derzeflige griechſſche (hen Soldaten das Attentat des Weſnzöſiſcheng el! 
die Wahrung einer echten Neutralität von Grie⸗ zung in ernjter Warm den Rat gegeben ihre Regierung vurch biefe unverantworlliche Politik D 1 auf das Reſch vom Sildoften beit ausgerichtet ift, 
henland verlangt, einſeitige übe Englands aufzuge⸗ auf ſich ШУ hat. Die griechiſche Regierung hindern wiſſen und den Frieden im Of оаа ах 

еп. Darüber hinaus ift die griechiſche Re. hat damit ſelbſt eine Lage herbeigeführt, der der herstellen. Wie im September 10lifterium, Mavro: 
Die Garantie gierung aber durch wieberholte öffentliche gegenfiber Deutſchland nicht länger tatenlos len DE, eſchlagen würde, wie andten in ap И 
Um fo unverſtändlicher ift es daher, daß trogz · Erklärungen des Führers Jelbjt barlber une verharren Tann, die Reichsregierung hat daher liſche Жетш At, von der Nondung der Alllle 


| dem bie griechiſche еді biefe ї terrichtel worden, daß ЕИ unter kei- nunmehr ihren Truppen den Beſehl erteilt, reifen, im Keime durch die nicht verhindern, |с 
ше шы ac 00 1 аир nen Umftänben ein Кейин beitſſcher die bel ſſchen Streitteäfte vom geſechiſchen Bor Se An GE Get aktiv u 
eg beſchritt, der ШЫ war, ihr Volt früs Streitträſte auf griechiſchen Boden dulden den zu vertreiben, Jeder ſich der deulſchen wie ber Vorſtoß der britiſchen und frau der а durch h 

te 


e Bier 1 . werde. Es ſei hier z. B. erinnert an die Wehrmacht entgegenſtellende Wideritand wird й {ел und отам militärſſche Vorber 
ed N Беш! K St e 115 Bührerrede Je 30. Januar 1941, іп rüdjihtslos gebrochen werden. ЖЕНЕ озара їп Yun Ale, franzäſiſchen Gene 
land mit Ausbruch des Krieges im September der es heißt: „Vielleicht hoffen fie auf den dle Rel M D 1091106 Kampf ber 45 e willung der militäril 
1999 feine Haltung der Neutralität verlaffen Balkan, auch hierauf würde ich nicht viel 08 1 sgr vi Së E lands vorbereitet, 
und zunächſt im geheimen, ſpäter immer offener geben, denn das eine it ſicher: Wo England 55 die der b enn; at GER it, „an mi 
für die Feinde ен ай, das heißt, vor anfteitt, werden wir es angreifen, und wir dab bie ar ДЕК УИ БОГЕТ КЫ бетеп Чїшөшабе 1 
SEA We 1 Воден D die ee EE ER мр ИШЛЕГЕ A9 & F Die e 
wel е griechſſche Po) hon vor црти rlechiſche Regierung hat alle biefe Wars ? 
des Krieges Zoe беп in grſechſſchen Regierungs⸗ a Véi dh Win DEN [ ige won als eiche беїйшр[еп und dec der dl durd Ert 


|| 
Sie ift auch hi 
krelſen herrschenden Sympathien für England niemals — das mu A ausbrücklich {ейде ва одет, 20: Сб Kane All 
beeinfluht тоште, beweift allein die Tatlache, ед werden — an die Reidisregierung heranger England. Die Heichoregterung i ber Übers 
daß im, рїї 1939 Griechenland die рш trefen, um auch пит die Mogli séch CL: zeugung, durch eine |фпейе Vertreibung ber bez. 
Garantie Aer Westmächte alzeplſerte, Sie mußle {рг Griechenlands zur Neutralität mit ihr zu D ек Eindringlinge aus Grlechenland nicht 
Rat enden Bireng, WA erörtern. „Der rund шаг in die WCS) wot аб dem {беп Bolt un bee канан 
en Garantien klar ſein, ане оп viel zu weit in dle engliſche Po⸗ Н 
ЕИ ihr Land {п 11 Ab; ИП N ВОНИ veriteiden laſſen eee fit einen snifgelnenden. dien 
ängigtelt bringen und in dle bereits das und war gar nicht mehr Here feiner eigenen 
mals bestehenden engliſchen Einkreſſungspläne Entſchlüffe. Berlin, den 8, April 1041, 
gegen Хеш опр verftelden mußte. 
Oſſen tray biefe Tendenz zum erſten Male u) 


nad Krlegsgusbruch im Oktober 1039 zutage, „ 7. April inden folgende а 
als bie КИЛҮ Stu von einer Sdt: ин, Diere den WA le, Di К] und SA) 
den Ja 


Ц ës, SE п, bi 5 hie КИ f d b der sda 
reundfhaftsnerktages m alien nidis , 
Жел wollte, Die K elch re A HME un ge ungen feine aftive боици 
von Uns 


langte zur gleihen Zeit in den Ei 


EIN HEIMATR 


он: 
Бе ше 905 fee a de ИСТ 7 7 59 811 um 1930 uhr im deutschen Hans, Adolf -Fitler. Т Lë = ДН 
ү 1! it таре 243. Rebuer: Rg. е eit, Ў vu um . In Gut ſchmeckt es de 
ne ККЕ ШЕТУ Hatte, © 2 Diensten, dem 8, Sprit, inden Kundgebungen der ЕФЕ, in folgenden Кы ble sit den Narſch. 16 Н 
Ё teril it eisgenppen ſtatt: 
ү ae ne e Kr Ka gi) Г БЕГИ 25 ѕ, Helenenhof und Skagerrak, um 20 Uhr im Helenenhofz es UA it 
р mente, die in La Charite in Frankreich, m Saale 


D 
WO wurden, und die nun ber ffenstichteit ү! п 1 
hergeben werden, Me klare Stellungnahme re EI аф | 
Griehenhands gegen die Achſe felt Ausbruch des 0 Im, es {ft ei 
Krieges völlig einwandfrei ee неп. Aus 

dieſem amtlichen Urkundenmaker 


үш ати bt Der Sieg des großdeutſchen Gedankens 


IEN le A über die wahre Wolitit, die 


die фе Pegterung im gehelmen führte, Gauleiter Greifer Iprach auf der Marinekundgebung in Pofen М, КЕ dem, 100 
E September 1939 entlandte ber grier Am Sonntagmorgen füllten Abtellungen . Dann ba Gauleiter und Reſchoſtgtthalter EE alles, auch diefe фен, uz ША! 
Hlihe Generalftab_ den Oberſten Форас von Heer, Marine, Luftwaffe und Polizei nes Arthur Greijer, Er erwähnte, daß) der Wil⸗ Sm Anschluß RT N au. «їшїп Gott, was A de 
nach Unfara zur Fühlungnahme mit dem ben Ehrenftürmen aller Gliederungen der Par⸗ Ke ſchon vieles erlebt habe, von den drucksvollen Vorbeſmarſch an der Schlof gefahren Was 
dane . bt GE deg Ka Geier, Gr арай 10 RECH RR ИН gt vor dem Gaufeiter und Ee ШИ ЛЕ 
ek A E NS, Marinebundes, Konteradmical, ede. bon ZC dy en, an Ме б, ren neral, General der Arllilerle Poel. 1 ва ГЕ Oz? 
. 939 gab de d Klüpfel, die Maxinekundgebung einleitete. urch dle rte Marinekundgebung im сл 1 DR 
K Si 0 4 tn Da Gd In VW 9 hob er Den alten deutſchen ergänzt werden. Damit gehen Bin. bie Gedan⸗ Derfammlungswelle der Us А, KR, fen aut 
zung ab, Grlecheuland wlluſche, den im SC Charakter von Poſen und feine großen Aufga⸗ ken von ber Warthe über die Oder nach der У fi fte war ien Ser 
tober ablauſenden Vertrag mit Italien nur ben hervor. Wie die deulſche Scholle, (А ſoll auch Gite in lebendiger Verbindung mit der grob, Zum Wochenende und am Sonnta; т Horben Sieg 
inſowelt zu erneuern, „wle elne derartige das beutiche Meer den Lebensraum bilden. Mit —deulſchen Idee, Der Gauleiter Außſerte noch, in mehreren Ortsgruppen der NED! Kei ball. kel 
| Abmachung nicht bie Vilbung einer Oſtfront beſonderem Stolz gedachte der Konteradmiral daß In der Frühe des Kundgebungstages ип, SA Watt, {п benen bekannte Je A lier Tra 
behindern würde.“ der deutſchen Marine und ihrer großen Taten [еге Truppen auf dem Balkan gegen England ner und führende Фесаліі leiten zu bei АМ 9 т 1 8 
Anſang Oktober 1930 wurde dem ſranzüöſt⸗ im Weltkriege [оше in dieſem цер Dar. angetreten find. Die am Sonngbendnachmit. genoſſen Ipraden, Mit Nildfiht auf bir t ie Мен 
р [hen Gelandten in Athen vom Unterſtaats⸗ auf nahm ОЧСО SS NIE die ош ел, van ( enten de du a BN бк ш e Leb шен Ve А ҮҮ 
H й d dh е D 
ſekretär des griechiſchen LE аав weihe рот, wonach der Gefallenen mi em folgt denſelben Ge WE ege des 


eh der Gauhaup 


ze 


е 


Maproudis erklärt, daß Griechenland eine Lied vom Guten Kameraden gedacht wurbe, gegen britſſche Willtür und Überheblichkeit. Im 


97 


пі 90005 


Dr. Kurt Pfeiffer 
Fällen Polen, Norweg 


Litznwannſtäbter Zeitung — Montag, 7. April 1941 


kiechenland ein Trabant britischer Politik 


EEN „ein beulſches Memorandum an die geiechiiche Neaierung / Atlen bezeugen einwandfrei Griechenlands Schuld 


Berlin, 6. April Griechenland weigerte ſich, einen neuen 


Vertrag mit Italſen abzuſchliehen und 1107 
ſich nur auf einen Briefaustaufh ein, der, 
wie den Franzoſen verſichert wurde, Athen 
freie Hand laſſen ſollle,. „Frankreich und 
England bei gewiſſen Möglichtelten feine 
Mitwirkung zu gewähren", 
Inzwilgen wurde die griehifhrfranzöfiiche 
Fühlungnahme auf тй беп ШИН, Mer 
ſeſeht. Ende Oktober 1999 fanden weitere Er⸗ 
Vin zwiſchen dem griechiihen General: 
ſtahachef, General Papag os, und dem fran⸗ 
абе еп. Militärattahe in Athen йан, del der 
nien es Wé wiederum um die Möglichteit von 
Truppenſandungen, ſowſe um die „geheimen 
Kriegshäſen“ bei Kavalla handelte. Am 
2 Dezember 1930 gab dann der Chef des grier 


ра Дш, { Шр D 
em Zeitartifel darauf 

я as beutfhe Memorandum zur Note an bie 
sches ОЙДО Wie, Regierung Hat folgenden Wortlaut: 


biejer Brand an elne Troß der A b ſelner Selb⸗ 
ine, der den еен und ſeiner Hoheklsrechte, die Grier 
Hi angenehm [е1, Die апр. während des У elttrieges von 
Sinne iſt bereits [п und Frankreich erfahren müßte, hat 
з neuen Kampfes beredie grlechiſche Regierung [ошо unter dem 
jroßbeuifhe Rundfunt blitaniſchen, wie Ipäter unter dem wieder» 
tgenftunden bes БАИН Шел, monardiltiihen Regime Weis als 
з befannie Motiv vongiger Trabant der britiihen Bor 
п Ritter” anſchlug, da (Ё ermielen, Dies trat befonders augen⸗ 
die. Zielrichtung, ke? їп Erſchelnung, als die бте Polſtit 
д: Richtung Belg Шорт 1000 ine fer Elntrel⸗ 
ft auf der Süd eo ſt r gsaktlon cer das, Deulſche Reich in Szene 
npf gegen den Welkſell, Am 9. Ўр 1939 erfolgte eine Bemarche 
Klar und deullſch Wielen Gejanbten in London bei dein 
m Auftuf an das deulfſſchen Muhenminifter Jord Halifar, 
bes neuen Kam росс unter de д) (hen Behauptung, Stalten 
felt, Es find bie im Begriff, Korſu zu le, und Gries 
ſchon 1914 burg das (and mülle dagegen Widerftand leilten, nach 
e Welt in ein namenſ Haltung Englands in einem [йе Falle 
Hen, So wie damals Ant würde. Am 18, April 1039 erſolgte 
rbrecherellaue vom шїп die engliſch⸗ [фе Garantie ⸗ 


[ rang 
mdienft finanziert klärung an Griechenland. der Chef des Generalftabes der діє [бп Ars 
Diefer Kampf geht n 


тее habe willen laſſen, er wäre unter Vorbe⸗ 
in feinen SA. 1 Ze, das 50 SE ш SÉ halt einer ausreichenden Unterftühung mit Өш» 
gegen, das иво іа а HK KE ef 725 Kat n o ten und e iter in, der 
Чеп, Slowenen oder al ed: Er Ka 16000 feln A en Lage, dle Landung eines interalliierten буре, 
ſonbern gegen die ei, ranſöſiſchen Genekalſtabes folgendes au bitionsforps in Saloniki zu garantieren, 
gierung Sim gehmen: Der bag Generalftab hakte jo volle Ges 
en Auftraggeber, die vzerelts unmittelbar nach Ausbruch des wihheit, daß Griechenland jede gegen еш» 
„Pulverſaß, Europas ges im September 1939 fegte ſich der grie. land gerichtete Aktion der Alliierten auf dein 
blutigen Aingens тасје Generalitab durch die Entſendung des айап zu unterstützen bereit It, Im März 
inbere Mölfer zur höhe SEN Dovas nach Ankara mit 1040 nahm, laut einem Schreiben Gamelins 
lutokratenxeſches aufrel Oberheſehlshaber der ſtanzöſiſchen Streit an Daladier, das ſtanzöſiſche Oberkom⸗ 
ng wird hart und lone im Nahen Olten, General Gi and, талдо in Ausſicht, das Gros der franzöflihen 
eutiche А deſſen mBerbindung, um in бертедипдеп über Me Gtreittrüfte im Gebiet pon Saloniki“ einzu⸗ 
m Kampf gegen die dung eines franzöſiſchen Erpebitionstorps in fehen. In der gleſchen Zeit konnten GE 
und gegen „jene Ont, einzutreten und damit die Forderung der franzöſſſchen Luſtwaſſe Flugpläße in Words 
die Großbritaünſen vofrbinden, daß die Vorhut eines ſolchen Es“ griechenland beſichtigen, die der gr DAAT De: 
erbäi en den tionsforps aus vollftändigen Quftwaf» neralftab für den Gebrauch durch bie franzö⸗ 
nnen“, Wird die Entſein heiten beſtehen mülſſe. Auch auf 
vie es im Aufruf des palitiſchem Gebiet begann fofort die 
e in Melen (E ellnftigung der Feinde Deutihlands: Den 
n ber Belgrader Vertenzoſen wurde bie geheime Durchfuhr 
E e e санте г, 
gebiet den Kontinent A, gab эй. йш ЫП vis 
erung ab, Griechenland wünsche einen Im 
E in ШР cf abgelaufenen A mit Italien 
L D д Ж К Иш 10 erneuern, „wie eine derartige 
x Proklamation ift An hung niht die Bildung einer Oftfront 


Mas ; Я 
nder Берешен hal, undern würbe“ 


Welt. Auch Griehentdn einer a en о мә 


In einer SIR SER des General Gamer 
[in vom 4. Januar 1940, wurde mitgeteilt, daß 


ie Luftwaffe hatte herrichten laſſen. d 
im Maf erklärten Dé die Фгїебеп bereit, [о]ог 
Material entgegenzunehmen, das {йг SR 
„Material ent шдеп, beitimmt ift“, Dies 
[65 Material ed zum Scheine an Me grie⸗ 
RV 0 U 0 Nach der 
Landung im Plräus würde es auf griehi» 
ſchem Gebiet verteilt werden, gemäß den Anga⸗ 
ben des Generalſtabs der franzöſiſchen Armee. 
Das Gejamtbilb, das ſich aus biefen Tatfar 
chen ergibt, läßt klar erkennen, daß auch ſchon 
2 МП, E Re, їп 1 RA D 
ftanzöfiihen enland niht neutral war, jondern 
den durch den ſtaxken dead egen won @ N фин elnbeullg Im engliſcheſranzöſiſchen Lager ſtand. 
acht den engliſchen hie daher feſtgeſtellt werden: „Die griechlſche 
Düntirgen len Deng führt eine Neutralitätspor Polenflucht fiber Griechenland 
et nicht mehr erholen ch, die amtlich äußerſt ſtrikt, im ger Ш, Die unneutrale Haltung Griechenlands 
K We e De U eng . tam auch darin e Ausdruck, daß es, wie Ber 
а H В } 11285 
Gei vom Eilbolten 11 + ausgerichtet d КЕН Oktober erklärte richte des franzönihen Militärattahes in Athen 
nd den Frieden im Of е аана im рхіебіїбеп Außen⸗ 
Bie im September 1Nlifterium, Mavroudis, dem land l йеп 
ſchlagen würde, wie Andten in Athen, daß Gegen eine 
zülſchland von der Nondung der Mierten in aloniti nicht 
im Keime durch die nicht verhindern, ſondern ſogar durch Trup⸗ 
ındbinanien е fran deb erte aktiv unterſtützen werde, falls 
der britiſchen und frau der GU durch hinreichende let matt 
gen und Holland Шиа e Vor к бето ете [еї, 
ben, in dem ` oi franzöſiſchen talftab wurde die Ver⸗ 
де vereitelt wurde, wiſtung der milftäriſchen Wusrüftung Gries 
dafrila Beute lands vorbereitet, da Griechenlands Entr 
ШҮ der Einnahme obflenheit, „an milſtäriſchen Operationen 
ee uërg, A les 
2 е im т von o 
Gr allen, BS Verſuche, feine беп Beziehungen zu ſehr erheblichen Teil ihrer Schiſſe an England 
Agäls, ein Kaſechenland durch Erneuerung des К vercharterten. Wieberholte Votſtellungen der 
Engländern“ bas Wiſchiſchen Nihtangrifjspattes qu We: deuten Regierung hiergegen bei ber grlechi⸗ 
ашт ein für аПета[ етеп, wurden von ber ебед ee. [фел Regierung Za teinen Krein, Ein Bes 
Sowohl Deutſchlaſg tatffi lich fabotiert, wie es der grlechiſche richt des ſranzöſiſchen Marinenttahes in Athen 
ſteres durch die Einhlandte Bolttis In Paris тз einige vom 90, Oktober 1939 berichtet über eine vom 
en Dreimäch te paſchen vorher angekündigt Hatte, griechiſchen Minſſterpräfldenten elnberuſene 


verkauft werden. 


aus dem Oktober und November 1989 beweiſen, 
ſyſtematiſch den Abtransport wehrpflichtiger 
polniſcher Flüchtlinge über Griechen⸗ 
land nach Frankreich begünſtigte. So wurden 
nach dem Berſcht vom 1. November in ver 30:1 
vom 12. bis 31. Oktober 1039 u. а. 614 polnſſche 
Flieger von Griechenland nach Marſeille (rous, 
ortiert, am 14. November тееп wiederum 
70, und am 28. November 52 Polen nach 
Marſeille. Dieſe Zahlen zeigen deuklich, daß es 
ſich dabei um regelrechte Transporte handelte. 

Eine noch ſchwerwiegendere Begünſtigung 
der mit Deulſchland im Kriege befindlichen 
Mächte beſtand darin, daß die Griechen einen 


Glen Generalftabes рет England und 
Frankreich ſormell dem Wunſche nach Aufnahme 
militärischer Besprechungen Ausdruck, Zum 
zwecke der Aufnahme der milttärt⸗ 
chen Zulammenarbeit entſandte dann 
m Dezember 1030 der еш, berbeſehls⸗ 
haber, General Gamelin, den Oberften Ma ⸗ 
1101 nach Griechenland, um bort die allgemets 
nen Bedingungen einer militäriſchen Zuſammen⸗ 
arbeit zu SE 

Dom (хапае. Generalftah wurde Ihm 
ein. eingehender agebogen mitgegeben, 
um deſſen Beantwortung die grlechiſchen Mili⸗ 
tärbehörben Kiel werden Тоеп, Ende Der 
ебет konnte der [де Marineattahe {п 
then geheime Auskünfte über die norbgries 
Aën Häfen weiterleiten, die ihm ber grier 
Mi he Generalftab zur Verfügung geſtellt hatte, 


Eindeutig im franzöſiſch⸗ engliſchen Lager 


Berfammlung griehifher Reeder, 
in der ber Miniflerpräfbent ausgeführt habe, 
3 er zwar ein von der engliihen Regierung 
eitellten Verlangen auf ung dex Hälfte 
er grlechiſchen Wu offiziell abgelehnt 
habe, ſedoch kroßdem den Neebern Sch le, [0, 
weit fie nur könnten, ſich unter Wa: nung des 
. Charakters Ihrer Entſchlleßung in 
en Plenſt Englands zu ſtellen. 

Nach dem Eintritt Italiens in den Krieg 
{мет frankreich und England, durch den das 

ittelmeer zum Krlegsgeblet wurde. 
BA ſich alsbald eine fortlaufende Unter⸗ 
Типа ber A Kriegsmapnahmen durch 
Griechenland, Britifhe Kriegsſchiſſe fanden in 
den grlechiſchen Hoheltsgewaſſern Unterfhlupf 
und Verpropfantierungsmöglichteiten. Das 
ES, erritorium ſtand der Organifation 
es belliſchen Nachrichtendienſtes Im Silboften 
als wichtinites Zentrum zur үшү. 

IV. Dieſe Lage zwang Italien, von 


Seite? 


Griechenland Garantien zur Wlederherſtellung 
einer wirklichen Neutralität zu verlangen, eine 
Forderung, die zur Eröffnung ber Белот 
leiten zwiſchen Italien und Griechenland führte, 
Die 756 Krlegführung fand [ооп die 
altive Unterſtiltzung Englands, Im 
Lauſe des November 1040 al A der Ioiteng: 
liſche Ausbau britiiher Flug baſen an 
verlhiebenen Punkten bes grfochiſchen Feſtlan⸗ 
des, ſowie die Landung zahlreicher britiiher 
techniſcher Formationen zur Unterſtützung der 
grfechiſchen lun Ebenſo wurde Der 
reits Im November 1940 Kreta von бте 
Truppen beſeßt. Der brltſſche Miniiter 1 
Sall betonte in einer Rede vom 1. Dezember 
1940 die Bedeutung Griechenlands als eines 
Brüdentopfes für die brltiſchen Truppen, von 
dem aus diefe evtl. „dem deulſchen Drogen den 
Todesſtoß Щн lönnten“. Die nn 
Meldungen Aber Иш Hilfeleiftung үн 
Griechenland fanden In einer Rede des briti« 
ſchen Miniſtexrpräſidenten vom 19, Dezember 
1940 Ihre volle Beſtätigung, in der Church 
erklärte: „Marſchäll SE hatte ben Ir: 
tifhften Augenblick bel feinen Vorbereitungen, 
als er ſah, wie ein großer Tell feiner Streit: 
kräfte ihm entzogen wurde, um nach Grſechen⸗ 
land geſchickt zu werden.“ 


Vie Anfang März 1941 waren in Grlechen⸗ 
land 180 britiſche Flugzeuge und rund 
10000 RUF. (Bodenperſonal, Flat, Nach⸗ 
Ihubeinheiten und Pioniere) eingetroffen. 
Mitte Januar 1941 weilte der beitiſche 
Oberbeſehlshaber, General Wavell, perjän« 
lich in Athen zu Besprechungen mit dem 
griechlſchen Oberbefehlshaber, General Par 
pagos. Im März erfolgten zwei Beſuche 
bes beitifhen Außenminiſters Eden und des 
britiſchen Generalſtabscheſs, Sir John Dill, 
in der griechiſchen Hauptſtabt. 


Hatten ſchon ab Mitte ен amerſtaniſche 
Rundfunk- und Preſſemeldungen davon zu Бе, 
richten gewußt, Й] ſtarke Kontingente Б, 
D Truppen nach Grlechenland unterwegs 
gien, jo beſtätigten die in der erſten Hälfte des 
Mürz elnlauſenden Nachrichten, daß dieſe Mel⸗ 
dungen keineswegs aus ber Luft gegriffen ша, 
ten. 


Es hat an Warnungen nicht gefehlt 


So trafen in der Zelt bis zum 10. März 
mehrere tauſend Mann Infanterie, Flat und 
Pioniere, und zwar vorwiegend Auftraller 
und Neuſee länder, im Piräus ein. Diefe 
Truppen waren mit ſchweren Infanteriewaffen 
und Artillerie ausgerüftet. In der Zeit vom 
10. bis 16. März erhöhte ſich die Zahl der auf 
dem grlechiſchen Feſtlande befindlichen briti» 
{беп Truppen, einſchließlich RUF, auf etwa 
20.000 Mann. Die vom 10. März an eingehen 
den Nachrichten ließen erkennen, daß eine 
großangelegte ıperative Trans» 
portbewegung im Anlaufen war. Die 
Zahl der gelandeten britiſchen Truppen ſteigerte 
ſich ſortlaufend und betrug am 25. März 1941 
bereits wenigſtens 40. bis 50000 Mann, eins 
ſchließlich RUF. Die Truppen waren außer mit 
leichter und ſchwerer Artillerie mit Panzerſpäh⸗ 
und Kampſwagen reichlich verſehen. Sie our, 
den in die Gegend nördlich Lariſſa und nach 
Welt» Mazedonien vorgeſchoben. Die Bil⸗ 
dung einer ` Britten Opexaltonsgruppe auf 
dem grlechiſchen Feſtlande trat Immer klarer in 
Erſchelnung. Die neueſten Meldungen sprechen 
bereits von dem Aufmarſch einer Erpedis» 
tionsarmce von 200 000 Mann. 

V. Es ſteht angeſichts biefer Tatſachen außer 
jedem Zweifel, daß dis griechiſche Reglerung 
gemeinlame Sache mit den Englän⸗ 
dern gemacht hat, und ihr Gebiet der briti⸗ 


ſchen Regierung zu Zwecken der Kriegsführung 
zur Verfügung geſtellt hat. Es hat ander⸗ 
ſeits nicht an Warnungen von deutſcher Seite 
gefehlt, um Griechenland bie Folgen eines der⸗ 
artigen Verhaltens vor Augen zu führen. Ins ⸗ 
beſondere hat der Reichs miniſter des 
Auswärtigen іп einer Unterredung mit 
dem griechiſchen Ceſandten in Fuſchl vom 26, 
Auguft 1940 der grlechiſchen Regierung in eins 
dringlicher Form den Rat gegeben, die pro⸗ 
engliſche Haltung aufzugeben und fie insbeſon⸗ 
dere vor den Folgen unbedachter, gegen Italien 
gerichteter Maßnahmen gewarnt. 


Noch unlängſt hat die griechische Regierung 
durch die Rede des Führers vom 30, Ja⸗ 
їшаг 1941 völlige Klarheit darüber erhalten, 
daß das Feſtletzen britiſcher Streitfräfle auf 
griechiſchem Boden von Deutschland unter fei« 
nen Umftänden geduldet werden könne. uge: 
achtet dleſer klaren Warnung hat fie es jedoch 
unterlaſſen, hieraus irgendwelche Folgerungen 
zu ziehen, ſondern im Gegenteil in zunehmen ⸗ 
dem Maße britiſche Truppen in ihr Land gezo⸗ 
gen. Angeſichts deſſen kann ſich die Reſchsre⸗ 
gierung nicht lünger der Tatſache verſchliehen, 
daß Grlechen land eindeutig mit England 
gemeinſame Sache macht und fomit ale 
Kriegsgegner Deulſchlande mit als 
len Déi daraus ergebenden Folgen gelten muh. 


durch Abſchluß des 
wiſch en Кета 
7, Haben bewiefen, bi 
ha ten, dle бейем. 
allen SE a 
wieberholt zu dem 
allem das HES 


EIN HEIMATROMAN AUS DEN BERGEN VON IRMGARD WURMBRAND 
49. Fortſetzung. 


ewalt geſeht. In Gut ſchmect es der Stammerin nach dem wenn er ſchlecht geweſen wär, Mit dleſen Häns 
hen Work, bé den Narſch. nl, alle brei um den di ober 17 un er auf ihren lelſen Ruf 
iter Führer Меп der Jalſchenbuſchen hängt. Gibt feine nicht gehorcht hätte .. 


einzig mögliche Anfegen in ber Stube, wenn ein Batfüensulßen 


Di те hätte ſie um den Hals gelegt, 
Ж an bie Отоа ато KL meint der рю, EE ШӨ КЕ 


die Fliegen den fie vor dem Steig erreitet halte. Getöte 


der Südoltſront! Diehen d und können ülmmer Heraus... Hätte ie ihn, dle ihn voch vor dem Tode ber 
ттеп. Ihr werbet en Sſe d fo йб da heroben, die Barbara, wahrt hat. Toni Walcher . du halt eine {ш 
Reiches, {о wie o f der Alm, ep ſſt ein jo anderes Leben hier, Stunde gehabt heute Im Wald ... eine ſehr 
п Jab in Norwegen ) auf dem Hof unten, [о frei und froh, V gute Stunde... 

And Sie wendet ſich zur Hlltte риси, Irgend⸗ 


у іт Sildoſteuropa і ie ргїїепбеп Rügen ver Uhnin, 
15 Vë die Bar bel Шет КЛ Ur 


de Ift fie müde geworden. Sie weiß es ſelber 
—— EN volle Einſamkelt der Alm... Das бте БҮЛ V 


nicht zu deuten, aber aus eben dleſer Mildig⸗ 
Wem belt“ wl fe н E 1550 ber al 4015 р GE heute Über Nacht auf der 
‚(п | е dann vor „йр... ute über 
Se Du йе И Zei їп den Ankengen Men |да, Mil? { 


атап kam es zu einzin Gott, was ift denn in den Burschen hin⸗ „Stammerin! Das gefreut mil“ 

ban m Klo nefahren . Was muß er alles um Deet: Er ſagt es (й herzlich, daß ihr dieſe ehrliche 

und олитар еген пеп mitgemacht haben, wenn er jo den Kopf D wohltut, Daun will er ihr unbedingt 
D 


Artiferie @9$ е1, (ieren kann. Dann beugt fie ſich ein weni» feine Beltftatt anndten. Aber Me schüttelt nur 
тїй, Jain fi. Faft wollte De die Kräfte den Kopf dazu. 

{п wellen) Im erſten Zorn Hätte fie Taf „Bleib in deiner Fallen liegen, Agld. Ich 

er Kraft bie Zügel schießen laſſen, Herrgott, деб Ins Heu.“ 

1, fie wär ihm бн geworden, dem Zen Sie nimmt eine Dede und geht in die Heu ⸗ 
le Barbara Stammerin hält bie Hände А, б{епшат iſt die Nacht. Stille, unend⸗ 

in denen bekannte Шеп geballt. Keiner der fie {юп {фе Stille rings, nur die Quelle таш[@! in ben 

Berlönlichleiten zu bet, Ihr alter Fraß ЕАО in Ihr hoch. MWrummnentrog, Immer 619, immer gleſch. 
Ch Waat auf bieelner , Sie hal Kraft, die junge Bäuerin, Die Stammerin [Ней in ben Stabl, 
en Ereigniſſe wert viel Kraft, Sie haut auf Ihre іце Gräbt fih ein Bert im Heu und breitet über 
Ausgaben zuſammeleder ., erwürgt hätt' ich ihn... erwürgt... ſich die Decke aus, Dann fugt fie nach den Siet 

gebungen berichten. 


gswelle der 115 


de und am Sonnta 
gruppen der MS Wel 


nen am Himmel. Leuchtend ſtehen ſie und 

lihern und funkeln auf We nieder. Spät, ſchon 
Li im Einſchlaſen, füllt ver Barbel ein, daß 
die Stern ja bei einem Loch im Stadlpach ein» 
ſchauen, und daß der Stadl ein Loch hat, wo es 
einregnen könnt, Ganz ſpät fällt ihr das ein 
und gar nimmer fo recht klar .. 

Droben aber hängen die Sterne mit ihrem 
wunderſamen Leuchten. 

Es ſtolpert einer durch den finfteren Wald. 
Über ſich das Sternenleuchten und unter ſich den 
weichen Waldboden, halb Moos, halb Schwarz 
td Hellſichtig iſt bie Nacht genügend, 
зай er nicht gegen die Bäumſtämme rennt, Ex 

ї! feinen Hunger, hat er Durft, [о beugt er 

ich gegen eine Quelle leder, Ме reihlih und 
oft биб den Wald auf ber e rinnen. 
Die Stille, die im Wald Liegt, wii Al lang» 
ſam auch im Herzen des Anton Walcher breiten. 

Helmgehen .. nein... heut nacht nur nicht 
helmgehen! Er ift wild vom Hof ſortgeſtürmt, 
eln хуш Lachen auf den Lippen, trukig und 
bös. Sept will er nicht бейти. Ex осів nicht, 
wohin er will, aber auf keinen Fall heim, Das 
well er genau. Irgendwo wirb er [боп einen 
Plaß finden, auf dem er Übernachten kann. 

Wie hat fie doch geſagt ... ſie brauchen 
einen jeben... Ja, hat er denn nſcht ſchon ein 
Übriges getan, hat er nicht fein (e? Leben 
eingeleßt für die Sache? Ja, vielleiht hat ou 
die Mutter recht gehabt mit dem Wort, da 
der Hof verludert, verkommt. 

Mein Gott, wie war er doch verblendet ger 
weſen! Barbel , bie Wunde ſchmerzt noch, 
die Kerbe war A tief, bie die Enttäufhung ger 
ſchlagen hat. Gle UR jo plößlich gekommen, wi, 
ten in ſeine {те Glut und Liebe hinein, Er 
hat ſich doch das alles nur eingebildet... Bar- 
barg Stammerin .. der gerade Sinn Мег 
Frau ift immer nur den aufrechten Weg gegan⸗ 


сл. Er war es, der wie ein raſendes Tier 
ber ſie hergefallen iſt, nimmer mächtig Jeiner 
Sinne. 

Niederfhlagen hätte fie ihn doch ſollen wie 
einen tollen Hund! Mit dem nächftpeſten Pil. 
UE der über ihrem Weg gelegen wäre, Nleder⸗ 
ſchlagen ., Statt deſſen aber hat fie ihm bie 
Hand gereicht, ihm verziehen, mein Gott, wie 
ſchämt er ſich vor der Frau wie tief ſteht er 
unter Ihr... 

Wie fie dageſtanden 18 vor ihm, von ber 
Sonne Überſtrahlt, unerreichbar ober ihm. Und 
doch Hat fie ihm das Haar gestreichelt, das ihm 
noch wler nach dem Ringen mit ihr über die 
Stine gehangen. Сіс, IM hat etwas gefagt 
von einen heiligen Millen, das fie gezwungen, 
hat, den EEN Eib zu lun, eg Le"? Lë DA 
beherrſchen, ſie, von der er gemeint hat, Пе hen 
abielts wie ein unbeteiligt Weiberleut eben, 

Wle oft E er vermeint, er könnt ihr bar 
mit einen Eindrud machen, wenn er fein пап, 
es Waguſs einfeht für die Sache, ihr, die doch 
einen minderen Elnſatz geboten hat als er, 
с" fie nicht auch Freiheit und Ehre auf das 

iel gelsht, als fie für ihn die Würſel auf 
„Leben ur e hat! Hat ſie nicht genau [0 
gekämpft für die Sache wie eben er auch Und 
er hal geglaubt, ſie hat es aus Liebe zu Ihm 
getan! 

Aus Liebe ii ihm... Wie fern ihm doch 
das alles Liegt! Er iſt ſehend geworden mit 
dem einen Ruf von ihr. Mit dem einen (Ге, 


nen, ellen Ruf ift er aufgewacht aus einen 
furchtbaren Taumel, 
Barbara Stammerin! er {апп ihr doch 


nicht mehr unter die Augen treten, nach dem, 
was vorgefallen ү Nie mehr. Aber .. war 
fie nicht gut zu ihm, fo wunderbar gut, Kein 
einziges böſes Wort, ſondern nur Verflehen. 
Joriſezung folgt 
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Begeifternd fchönes Spiel der 


Es "H kaum fahbar, aber doch wahr: Die 
Fußbangrohmacht Ungarn e 5 
in Köln vor 60.000 Juſchauern im 17. Vänder⸗ 
kampf von Deutſchland mit 7:0 (3:0) Toren 
beſiegt. Ein jo großartiger Erfolg war nicht 
voralsgzuſehen und auch kaum zu erwarten, In 
der Ge dichte der deutſchrungariſchen Länder⸗ 
[ШЖ iſt dieſer zahlenmäßig hohe Sieg einma; 
Иң, war doch das hächſte Ergebnis bisher un: 
Теге Жена im Jahre 1939 in Budapeſt mit 
1:5 Toren. Nach 17 Spielen ſtehen die Siege 
noch 7:4 für Ungarn bei ſechs weiteren unent⸗ 
ſchiedenen Treſſen und einem Torverhältnis 
Babe 

die beiden Mannſchaften ſtellten dem 
Ipaniihen Schiedsrichter Pedro Eoldetin 
in folgenden Aufitellungen: 

Ungarn: Cſitos, Koranyi, Kispeter, Bela 
Sarofi, Polgar, Lazar, Kinsces, Zſengeller 
Fuezi, Bodala, Gyetvai. 

eutihland: Klodt, Janes, Miller, Kupfer, 
Rohde, Kitzinger, Hanreiter, Hahnemann, Wal⸗ 
ter, Schoen, Kobſerſki. In der deutichen Elf рет» 
teidigte der Hamburg ⸗Presdner Miller für 
den Unab kömmlichen Münchner Streitle, 

Das Spiel beginnt mit flotten deulſchen Ans 
griffen, aber ert in der 25. Minute kommt es 
mm deulſchen i Polgarx läßt 

alter im Strafraum ſtilrzen und den Straf⸗ 
ftoß verwandelt Janes vom Elſmeterpunkt ип» 
haltbar. Vier Minuten [päter fällt der 
weite Treffer Hahnemann käuſcht bei 
einem Flantenball von Hanreiter und der frei⸗ 
ſtehende Walter jagt mit langem Schuß das 
Leder in die Ecke. Eine techniſche Glanzlei⸗ 
tung iſt das dritte Tor. Hanreiter und Walter 
plelen hin und zurück, Der Rechtsaußen flankt, 
Hahnemann ſpringt über den Ball, den nun in 
der 84, Minute Kobierſti aus nur 10 Meter 
Entfernung mit Wucht tritt. 
Roch vier Tore nach Halbzeit 

Das begeiſternd ſchöne und erfolgreiche Spiel 
der deulſchen Ж, hält auch nach Gem Wechſel 
an. Kaum її der Kontakt wiederhergeſtellt, 
da iſt auch ſchon das vierte Tor in der б. 
Minute nach Wiederbeginn fällig. Walter ift 
nach Linksaußen gewechſelt, Köbierſti ſchiebt 
den Flankenball zu Hahnemann, der das Werk 
vollendet. Hanreiter ſchleßt knapp am Pfoſten 
vol el. Einen neuerlichen von Kispeter ver⸗ 


L. Z.-Sport am Montag 
Beifpiellofer 7:%Fußball-Triumph in Köln 


deutschen kik — Das Glanzſtück war geftern der deutſche Angriff 


fQufbeten Freiſtoß ſetzt Janes fo hart von der 
Strafraumlinie aufs Tor, daß Cſikos den Ball 
mit Mühe über die Latte lenkt. Der беоб 
leitet das fünfte deutſche Tor ein. Nach der 
Eingo be ſieht Kobierſti Schoen in befferer Stel ⸗ 
lung, der Dresdner ſetzt im Sprung zu einem 
Se an und unter dem Jubel der 
Maſſen jeht er mit dieſer artiſtiſchen Leiſtung 
den Ball in die Maſchen. Als Hahnemann in 
der 21. Minute allein mit dem Ball davon⸗ 
dch {апп der tapfere Cſitos auch ben Te gn 
ten Zähler nicht verhindern. In der 36. 
Minute ſteht mit 7:0 der deulſche Endſieg felt. 
Ener hat das Leder, Eſikos wird einmal mehr 
Überliſtet und ſchon iſt es wieder im ане, 
Тот EM Mit einer achten Ede gegen 
drei Ungarns ſchließt der Kampf. 

Nach einem jo kriumphalen Sie, 
ſich jegliche Kritit an der 
schaft. Nur eine abgerundete, 


VfB Königsberg 


Die erſten Gruppenfpiele / Es 


Mit vier Treffen wurden am Sonntag die 
Gruppenipiele zur deulſchen Meiſterſchaft im 
Angriff genommen. In der Gruppe In ſiegte 
Borwärte Raſenſport Gleiwitz über 
den Luftwaſſen SB. Stettin mit 3:1. 
Mühe hatte in ber Gruppe Па der Hambur : 

ет S B., um den BG. Königsberg mit 
1 ſchlagen zu können. Die Ostpreußen führten 
ur Pauſe noch mit 1:0. In der Gruppe ПЬ war 
er SB. 96 Hannover dem Heſſenmeiſter 
He Fulda mit 6:1 (2:1) Mar übers 
legen. In Fraukſurt am Main trennten in ber 
Gruppe Ш Kickers Dffenbad und TuS, 
EN ene Alteneſſen ih 1:1 unentſchieden. 
ur Pauſe lagen die Oſſenbacher mit 1:0 vorn. 


Tennis ſchlug Aertha mit 8:2 


Das entscheidende Spiel um die Fußball 
meiſterſchaft des Bereichs Berlin— 
Brandenburg endete vor 95 000 Zuſchauern 
mit dem überraſchend hohen 8: 1 Sieg der 
ausgezeichnet ſpielenden Tennis⸗Boruſſia über 
ста Dadurch ift Tennis⸗Boruſſia als 

sier Teilnehmer an den Endſpielen um die 


erübrigt 
fiegreihen апи 
eine wirklich 


Der „große Unbekannte” wurde Sieger 


Der Vereinslofe Tendis 


Der erte Geländelauf des Bezirks 
Ligmannfadt am gefirigen Sonntag, im 
Boltspart Hinter dem Hauptbahnhof mit Start 
und Ziel im Stadion war in jeder Bezſehun, 
ein voller Erfolg. Erſtens gab es Maſſenſel⸗ 
der, beſonders bei den Münnern, daun waren 
Teilnehmer aus Zbunſta⸗Wolg und ſogar aus 
Schildberg bei Kempen erſchienen, ſchließlich 
freute man ſich Über eine ausgezeichnete und 
keibungsloſe Organſſation und nicht zuletzt 
tauchten wieder einige Talente auf, die ſicher 
bald die Lücken ſchließen werden, die durch die 
eingezogenen Kameraden entſtanden. 

te Klaſſe der Männer und bie erſte Als 
tersklaſſe ſchickte man gemeinſam auf die Reife, 
denn beide hatten die gleiche Strecke von 3500 
Meter zu durchlaufen. Das gab dann gleich ein 
Maſſenfeld. Mit {ай 900 Meter Vorſprung 
erſchien zuerſt ein Läufer im Stadion, der in 
feinem ganzen Stil allen Konkurrenten weit 
Überlegen war. Aber man kannte ihn nicht. 
Bis dann ſchlleßlich ein Blick in die Lifte ergab, 
daß es ſich um einen Vertreter der Altersklaſſe, 
einen Voltsdeutſchen aus Litauen mit Namen 
Tendis handelte, der übrigens im Vorfahr 
ſchon oſtpreußiſcher Bereichsmeiſter war und 
leineswegs ein unbeſchrſebenes Blatt A. Das 
bei gehört Tendis zur Altersklaſſe, in der er 
natürlich auch noch ſtark überlegener Sieger 
wurde, nämlich mit vollen 78 Sekunden бот, 
iprung vor feinem Landsmann Statalies, 
hinter dem unſer Lißzmannſtädter Favorit 
Budmann (Polizei) mit dem dritten Platz 
borliebnetmen mußte. Tendis bürjle im kom⸗ 
menden Sommer eine erfreuliche Verſtärkung 
unſerer Leichtathletit fein. 

Weſentlich knapper waren die Unterſchiede 
in der Männerklaſſe. Es gewann der für 
die Union ſtartende Soldat Kurt Schmalz. 
Dann lam mit etwa 15 Meter Abſtand der Po⸗ 
Dau Heider, hinter dem wiederum ein Gols 
dat mit Namen Friedrich den dritten Platz 
belegte, Da außer der Polizei feine Ger 
meinſchaft eine volle Mannſchaft gemeldet 
hatte, belegten unſere Ordnungshüter alle drei 
Plätze in der Mannſchaftswerkung. 

Nur zwei Mann пча in der Alters 
tlaſſe 2 (über 40 Jahre). Es waren dies 
zudem zwei Brüber, von denen Kurt Mauers⸗ 
berger aus Litzmannſtadt klar vor ſeinem Bru⸗ 
der Walter aus Schildberg ſiegte. Dieſes тй» 
derpaar hat allen ein Beijpiel gegeben, daß 
man auch noch im reiferen Alter Dé mit Ex⸗ 
folg an einem Wettkampf beteiligen kann. 

Leider hat die Jugend ſich auf der Strecke 
verlaufen und fie dadurch erheblich abgekürzt, 
{о daß Кай der vorgeſehenen 3000 Meter nur 
1700 zurückgelegt wurden. Hier Жо) den 
ipannendften Kampf, denn Braun (Union) und 
Schmidt (Polizei) trafen gleichzeitig im Sta⸗ 
dion ein und kämpften dann Bruft an Brust die 
geſamte Aſchenbahn entlang, bis dann im Ziel 
diesmal Schmidt ganz knapp gewann. Mehr 


Asthma 


ein erſtklalſiger Läufer 


als 50 Meter zurück folgte als Dritter ber 66⸗ 
Mann Gander. 

Erstmalig beteiligten Dë auch die Frauen, 
die etwa 1200 Meter zu laufen hatten. Von 
den rund zehn Mädeln am Start gewannen 
zwei aus Zdunſta⸗Wola, die damit für ihre Ges 
meinſchaft einen feinen Erfolg herausholten. 
(ті dann kam eine Titmanntäbferin, Leider 
ah es in den belden BPM,-Klalfen keine Kon. 
urrenz, denn ДӨ blieb ein Mädel ohne 
Gegnerſcha №, Beachtlich, daß dabei nochmals 
Zdünſta⸗Wola zu finden war. 


hochſtehende mannſchaftliche Leiſtung konnte zu 
dieſem Erfolg führen. Dabei wurde Klod von 
den Ungarn nur einmal ernſthaft auf die Probe 
«еШ. Beide Verteidiger, Janes und Miller, 
ШТ ſich bald nach einiger Umfiherheit, Хир, 
ет war der beſte Läufer, aber шб ohde und 
Kitzinger ſtanden. Das Glanzſtück der deut⸗ 
ſchen Mannſchaft ift an dieſem Tage der deut⸗ 
{фе Angriff geweſen. 

An dem zweckmäßigen Spiel der Deutſchen 
ſcheiterten die Ungarn, bei denen Tormann 
(Иов durch fein vieles Herlaufen ſchwere Feh⸗ 
let копа. Dadurch mußten die Verteidiger 
von den Läufern unterſtützt werden, und 001» 
[беп Deckung und Angriff war ftändig viel 
Luft. Die Stürmer ließen es an Juſammen⸗ 
hang an beiden Flügeln fehlen. ue zog a: 
gen Rohde klar den kürzeren und konnte nicht 
viel zeigen. Der deutſche Sieg ЇЙ auch in bie: 
[ет Höhe verdient. 


wehrt ſich tapfer 


gab keinerlei Uberraſchungen 


deulſche Meiterihaft und tritt am Karfreitag, 
11. April, auf dem Herthaplaß am Gejundbruns 
nen gegen den Suvetenmeiſter RS .. Prag, 
und am Ostermontag, 14. April, im Olhmpia⸗ 
stadion gegen den Lachſenmeiſter Dresdner 
Sportclub an. 


Die übrigen Meiſterſchaſtsſpiele an Dfternt 
Oſterſonntag, 18 April: Preußen Danzig — 
Эда ZS, Hamburger SB. — 1, SW. Iena; 

€. Scholle бї — ЄВ. 06 Hannover; BL. 96 

in — FE. 99 Mühlhauſen; 509. Neckerau — 
Rapid Wien in Mannheim; Stuttgarter Kickers 
— TEL. 60 Münden. 


Montag, 7. April 1941 


Fußball in Zahlen 


Schleſien: Breslau 00 — Porwärte Breslau 7:8, 
Breslau 02 — Germania ДИН 0, OCH 
Liegnig — Beuthen 09 2:2, Tus. Schwienkochlo⸗ 
SE Preußen Hindenburg 4:8, 

zachſen: Fortung Leipzig — Dresdner SE, 2:4, 
183. Glauchau — Chemnitzer BE 0:4. 
Mille: 1. SB. Jena — Etich Vittoria Magde⸗ 


Karlsruher JU. 
Württemberg: 


Berlin vor Leipzig 


Die Jubiläumsveranſtaltung des Dreſſtädte⸗ 
kampfes nen ee ера 
im Geräteturnen brachte endlich den Ber⸗ 
linern die freudige Шен, ihre Mann⸗ 
ſchaft lte н беп, Im vollbefekten ат 
ter des Volkes“ ſiegte Berlin mit 877,8 Punkten 
vor Leipzig mit 859,6 P. und Hamburg mit 
856/535, d befter Einzelturner erwies Ze der 
für Berlin turnende ehemalige Niederrheinmei⸗ 
P Georg Sich mit 177,8 P. Hauſtein, Leipzig, 

er bei den letzten Tieben Kämpfen jedesmal 
Sieger war, mußte ſich mit 114,8 P. mit dem 
weilen Plaß vor jeinem Landsmann Gë: 
macher mit 113,9 P. begnügen. 


Das zweite Spiel ber itallenſſchen Bastettdatl- 
Inieler ber Univerfität @Фаша EA eine Neihsauss 
wahl in Berlin brachle den Gaften einen neuen Er 
Wu waßel das Ergebnis wieberum ſehr knapp азе 
iel. H Sun 1 Lë 

egen die Neidisausmahlfpieler, die tapfer [hlur 
H und zur Pauſe noch mit 11:9 knapp in Führung 
адеп. 


Pfingftturnier mit Polizei Berlin 


Ausgezeichnete Fußballmannfchaften 


Der ſtets rührige Bolizeilportvereim 
Lihmannftadt, der jetzt zu Oſtern mitverante 
wortlich zeichnet für das Faſtſpiel ber erſtilaſſi · 

en Berliner Handballmanuſchaft des AB., 
hat nun bie беи т bhaltung eines 
Fukballturniers ап den Pfingſttagen in 916 
maunſtadt erhalten. Alle brei eingeladenen Vers 
eine haben bereits S Es find dies der 
Bolizeifportverein Berlin, bei dem 
unfer belannter Dationalinieier Kobierſti 

ſegenwärtig Linksaußen ſpielt, bie e oe 
en, Ме gegen bie Luſtwaſſe nur 1: 

Bi 256, Чуаш 07 ae le Bee 
meifter, Der Chef der Бенбен Orbnungspoli« 
zel, General der Зое Dalnege, hat für 
dieſes Turnier einen Ehrenpreis geſtiftel. 


2000 Jungen waren am Start 
Beim Leiſtungs⸗Waldlauf 


Wer geſtern in den D Morgenſtunden 
einen Spaziergang durch den Sitler⸗Jugend⸗ 


— General Daluege ftiftete Ehrenpreis 


Part machte, der wird bah erſtaunt geweſen 
ein, dort ein ſolch reges Leben anzutreſſen. 
immer wieber ech man 161251 Gruppen 
der HF. und des DI. in Sportkleſdung, die ge 
ſchloſſen eine ziemliche Strecke zurüdlegten. Es 
handelte Dé um einen Leiſtungslauf, ber von 
der Reſchsführung der HF. vorgelhrieben ift, 
derbei wird nicht jo [ейт die Einzelleiſtung, 
e der Durchſchnitt bewertet. Für jeden 
Jahrgang 18 eine beſtimmte Strecke in einer 


Mindeftzeit vorgeſchrieben. „Säaffen dies mehr 
als die Hälfte EA erhält fe eine" 
A 


@eiftungsurfunde. So mußten geſtern die 
Jahrgänge 1923/24 über 8000 Meter laufen bie 
Jahrgänge 1925/26 Tiefen 2000 Meter, während 
die Jüngſten Dé mit 1000 Meter begnügten, 


Schleſierſieg in Zdunfka-MWola 
im Tiſchtennis zwilhen 
ШЕ benen ee Ц 
Wola endete 4:1 für Schleſten. 


ITſchammer⸗Pokal⸗Start mit Überrafchungen 


PolizeisSV und Union liesen fich ausschalten — Als einziger Ligmannftädter verein noch TSG 07 im Rennen 


Rotalweitbewerbe haben es meiſt in ſich, 
denn die Überraſchungen find hier immer weit 
häufiger als ſonſt. Jedenfalls haben die Vor⸗ 
rundenſpiele um den Tſchammerpokal in un⸗ 
[етет Bezirk biede Tatſache erneut erhärtet. Die 
„Broninz“ ſiegte auf der ganzen Linie! In 
Pablanice wurde bie фойе! mit dem 
gleichen Ergebnis von 39 geſchlagen, mit dem 
man am Vorſonntag die Punkſe gewann. Auch 
die Union verlor diesmal gegen Zdunſta⸗ 
Wola mit 3:8 Toren, zwar erſt in der Ver⸗ 
längerung, aber auch nur gegen 10 Mann! Le⸗ 
diglich die TSG. Litzmannstadt 07 ber 
hauptete йб auch mit neuen Spielern mit 7:2 
klar gegen den SE. Rapid. Die Poſt trat 
wieder nicht an, jo daß Iglerz El eine 
Runde weiter kam. Es Yind alfo ES m Mon 
nen TSG. Litzmannſtadt 07, Sturm Babianice, 
STG. Igier) und NSSG. Adunſta⸗Wola; ein 
Litzmannſtädter Verein und drei auswärtige. 


TSG. 07 abermals ſiegreich 
Am Vormittag ſtanden fih im Spiel um den 
Tſchammer⸗Pokal der Bezirlsmeiſter TSG. 07 
und die SG. Rapid gegenüber, TSG. 07 
hatte ſich zahlreiche neue Leute geholt, die 
Dé aber nur zum Teil bewährten. Der Tor⸗ 
wart ү, nicht ganz schuldlos am eriten Tor, aber 
auch die Verteidigung war nicht wendig genug. 
Die Läuſerreſhe hielt das ganze Spiel und uns 
terftüßte den Sturm vorbildlich. Im Sturm 
fielen die beiden Auhenftirmer allmählich ab, 
während der Innenſturm, namentlich Voigt und 
Leiſter, ihre Sache recht ordenklich machten. Na ⸗ 
id war {тоф der Niederlage gegen den Vor⸗ 
'onntag nicht wiederzuerkennen. In der erſten 
albzeit fand D die Mannſchaft noch nicht zus 
fammen, kämpfte aber unverdroſſen weiter und 
ließ in der zweiten Hälfte nur nach einen Tref⸗ 
fer zu. Der Torwart war zuverläſſig und fand 
bei den Zufhauern Zustimmung. Sonſt war 
kein йо Aufammenfpiel zu finden, doch ift 
der kämpferiſche Einſatz der einzelnen Spieler 
hoch zu werten. Bleibt die Mannſchaft zuſam⸗ 


III Neuen Lebensmut durch Breltkreutz-Asthma-Pulver zum Einnehmen. Wirkt anfallbeseitigend 
Bronchitis ‚chleimlösend - beruhigend - 


Überzeugen e dch von der Wirkung. Fee. 1,46 In Apotheken. felt те єбїї} фе wegen Grdttsprobe schreibe man еп Breitkreutz K..Q., Bertin-Tempainor) 314 


jer Nacht: Essenz 


men, fo wird fie auch bald beſſere Reſultate 
herausholen. 


Pablanice drehte den Spieh um! 

Nach dem ſicheren Siege der Polizei am porl⸗ 
gen Балар kommt biejes Refultat ſehr übers 
kaſchend. urm glich durch prächtigen kämpfe⸗ 
Ша, а die techniihe Überlegenheit der 
Polſzeimanuſchaft aus. Vom Spielanpfiff an 
legten die Schi Wi trotz Regens und ү echter 
Bodenverhältniſſe ein ШИ ИН Tempo vor. 
Паб ее Ni 0 0 o bu En Б 

enlgnh, Kurz barauf wird dur eler 

2:0 erhöht. He war hier Die rr, 
dung des Schiedsrichters etwas zu hart. Nach 
der Halbzeit ift das Spiel WER gen, aber 
durch oe Torwartſehler kann Sturm auf 3:0 


реп, und damit ift der Sieg Däer, Die 
erhöhen, und damit if SE) ф 


0» 
lizei ift jetzt eine halbe brüdend übers 
legen, aber der Innenſturm Hal bas 
S ließen. Rabianice verteidigt mit Glüd und 
vollem Einſaß, wobei der ent gute Mittelſtür⸗ 
mer überall mit aushilft. Gegen Spielende 
kann Dé dann Sturm wieder freimaden, aber 
es bleibt bei dem Ergebnis. 


Zdunſta⸗Wolg ganz groß! 

Erſtens kommt es anders, und zweitens als 
man denkt! Zdunſta⸗Wola halte Dé 
gegen Union oſſenſichtlich etwas vorgenom⸗ 
men; die ganze Manufhaft ſpielte mie aus 
‚einem Guß. Anion Det machte ЫП 
etwas milden Eindruck. Nach etwa 20 Minnten 
nutzte der Mittelſtürmer von Union einen 
Deckungsſehler des Gegners aus und erzielte 
mit hartem Schuß das Führungstor. Kurz vor 
dem Wechſel wurde рег деше der Güſte 
eiwas hart ап KE aber die Elfmeterenticheis 
dung des Schieber ters erſchien uns doch etwas 
übertrieben, Immerhin ergab dieſer Elfmeter 
das 1:1-Raufenrejultat. Da etwa zehn Minus 
ten nach Wiederbeginn ein Stürmer der Gäſte 
unter die Zuſchauer mußte, da er aniheinend 
gerebet райе, ſprach alles für einen Sieg der 


6 erprobf-begelst. Anerkennungen 


Bronchitis 


nion. Zweimal holte der diesmal wieber ſehr 
КЕ tefende Seidel auch durch feine Tore 
noch bie Ban aber jeweils. zieh der Nuss 
leich nicht lange auf ih warten. Es kam zur 
KO erung) Zdunjta-Mola, natürlich wieder 
nur mit zehn Mann, war nun einmal in Fahrt 
und ſpielte ganz anders als fein Gegner, der ап, 
ſcheinend immer noch nicht richlig ber der Sache 
war, So fiel ſchon bald das eniſcheidende Tor 
für Zdünſta⸗Wola, deſſen Spieler freudeſtrah⸗ 
lend den Plaß verließen. 


weite 901 р 
Bas Spiel hat дезе! V 
aus in der Lage it, 
EEN 
eine ftarte Elf 


weren 
erlin 
kz. 


Rorbmöbel 


und aller Art Korbwaren für Haushalt, 
Industrie und Büro verkauft direkt aus 
der Werkſtätte Komm. Verw. A. Ernſt⸗ 
ſohn, Litzmannſtadt, Horſt⸗Weſſel⸗Str. 4, 
Ruf 19671. Daſelbſt ein großer Vorrat 
von Ballontörben, Kohlenkörben und 


Kartoffelkörben 


Betting 


In. d 
1041 A 
тереп! 

D 


Was alles in der 


Ян, ене 
Berlin. Ein tragiſches Unglüd 100 
ligte das Berliner Amtsgericht in der Ber⸗ 
mdlung gegen die ghläheige Helene P., die 
ich wegen РШ iger Tötung verantworten 
mußte, Die Angeklate war feit mehreren Jahr 
ten als Krankenſchweſter in einem Berliner 
Wöchnerinnenheim beschäftigt und hatte ſtets 
in einwandfreier Meile ihre ber erfüllt, 
In der Nacht vom 12, Dezember halle Schwer 
т Helene Wache. Plößlich hörte fie aus einem 
Ammer, in dem zwei Patlentinnen mit ihren 
jeugeborenen lagen, heftiges, Kindergeſchrei 
und eine erregte Stimme. Eine der beiden 
DH) Mütter, beklagte 19 darüber, daß das 
Ind ber anderen Frau (о laut ſchrie und Пе 
КШ EN er їа{еп bei E, D KKH 
е zu begüligen, und es [беп ſich auch а, 
P zum бие zu wenden, denn ber Säugling 


Welt paffiert... ` 


nach der Ex 


aus fe 
da р [11 


бет. 


їн 
war das Kind unheimlid ruhig. 
Geſchöpf war Inwilgen er en, 


ALLGEMEINE ELEKTRIC 


In der heutigen ordentlichen Hauptversammlung Tat 
schäftslahr 1939/40 auf 6 


ITATS- GESELLSCHAFT 


‚die Dividende ом! das Grundkaplial für das G 


josetzt worden. ble Auszahlung erfolgt unter Abzug von 10%, Kapital» 


ertragstover und 8% Kriegustever vom 26. März d. J. ob gegen Einreichung des Gewinnantellscheins 


Nr. 5 — Ausgabe 1926 — mit 
rm 
RM BL „ „ 
or folgenden Stellen 
Berliner Handels: Gesellschaft 


А 
bei unsarer Hauptkan 


In Berlin, 


5,10 für [еде Aktie Über RM 100,— 


RM 1000,— 


| bankhaus Dalbrück Schicklar & Со, / Bankhaus 


Hardy & co., б. т. b. Н, / Raichs-Kredit-Gosellschaft, Aktiongesnllschaft 
In Berlin und bel deren sämtlichen deutschen Niederlassungen 
‚Commerzbank Aktiongosellschaft / Deutsche Bank / Dresdner Bank 


In Breslau: 

im Homburg: 

Im Köln: 

Im ірад 

In München м. Berlin: 
In München 

In Wien: 


Bankhavs E. Heilmann 
Bankhaus 


Craditanstalt-Bankı 


е!.Вапк 


In / Länderbank Wien АкНепдевйкћаћ 


Die Auszahlung von D Zinson aufdie Genußrachte aus Markanlelhen für das Geschäftsjahr 1939/40 erfolgt 
gegen Einreichung das Oawinnantellscheins №, 9 zur Genvörechtsurkunds gleichfalls vom 26. März ab mit 
RM 1,75 für jede Genußrechtsurkunde Über RM 50,—. | 


ям 3,50 „ 
kel den obigen Stellen. 


Berlin, den 25, März 1941 


RM 100,— 


Allgemeine Eloktricitäts-Gesellschaft 


Bäcker Lenche 


Amtliche Bekanntmachungen 


Berannimacung ! 


In der gelt vom 1. Sprit 1041 bie 80. Geptemb 
191 if кешен bei Meiner Dienftftelle ih [їй 
Bppraeit: 

Montag bis Freitag 
Sonnabend 


von 7 bis 16 Uhr 
von 7 bis 15 Uhr 


Der Reglerungopräſtdent 


1. Getanutmachung 
Der Borltanb ber 
Litzmannstädter 
Schmalspurigen Elektrischen Zufuhrbahnen 
Attiengejetigalt 
RUN hiermit zur Kenntnis, daß am Dienstag, 


ет 29. April 1041, um 17 Uhr, im Verwaltungs 
büro in Lißmannſtapt, Statt tler, Strahe 77, Me 


Die Angeklagte, die ſeeliſch völlig zuſammen⸗ 
Кип war, wurde zu zwei Monaten бе, 
fängnis verurteilt, — Der Fall zeigt mit wars 
nender Eindringlichteit erneut, daß man bei 
ит Säuglingspflege nicht vorſichtig genug feln 
ann, 


Die Belebenszigarretie 

Kairo. Ein весе Ibrahim beſuchte vor 
п einen alten Feind namens Ahmed und 
erklärte ſich bereit, ich mit ihm А verjöhnen. 
Ahmed ging gern darauf ein. Als die beiden 
nun in freundihaftlihem БОРДУ We 
waren, bot Ibrahim тел bisherigen Gegner 
eine Zigarette an, Rach einigen Jlgen ver⸗ 
ſpürte dieſer ein Worten mwindelgefühl, Er 
ſchöpfte Verdacht, ließ die Zigarette ausgehen 
und brachte fie, nachdem der Befucher Dé ent, 
йин hatte, zur Polizei, Dort wurde der Tas 
Wf analyſtext und man [Кее ſeſt, зар er [о 
diel Zpan enthielt, daß das Ferligrauchen ber 
ОП unbedingt den Tod des Nauchers 
ſerbelgeführt hätte. Der heimtückſſche Ibrahim 
wurde wegen Mordverſuchs feitgenommen, 


Bekanntmachung. 
Die Liquibationstommilfion der 


Wollmanufaktur KARL BENNICH 
Mttlen-Weſenſchaft in 2iguibation, 
Litzmannstadt, Flottwellſtrahe 11 

bringt hiermit zur Kenntnis ber Aktiondre der 
Geſellſchaft, daß die biesjährige 
ordentliche Hauptverſammlung 
der Aktionäre om 20, VE A J. um 17 Uhr 
КЕШП Im Lokal Floltwellſtraße Nr, 11 ftakt⸗ 
indel. Die Tagesordnung umlaht ſolgende 
ше: 1, Eröffnung und #8001 des Worfikenben; 
2. Durchſicht und GE des Rehenihafter 
beis der Liqulbaloren, der Bilanz und der 
Verlüſt. und ешп Rechnung {йт das Jahr 1040 
und Entlaftung der Liquidatoren und der Nevis 
fonstommilflen, 3. éi der Liguldatoren und 
der Molhluhprlfer; A. оша für das Jahr 
1041 und 6, тее Unfräge. Ntllonäte, bie an der 
КДА, teilnehmen wollen, inliſſen Ihre 
Allien ober Depoſſcheine [päteftens Перет Tage 
vor dem Termin der Werlammlung bei ber Ul. 
autbatlonstommlffion, Blotiwellftzahe Nr. 11, їп, 
terfegen, 
Die Riquibationstommilfien 


Kirchliche Nachrichten 
St.IohannisıBemelnde. Sämtliche für die Stille 
Woche angezeigten Abendgottesblenſte (Ber 
ginn 8 Uhr abends) werden der Verdunkelung wegen 
um eine Stunde vorverlegt und beginnen bereits 
um 7 Uhr abends. Paſtot 9. Doberftein 


% йш урм die 1000. 
Mittelfungen für die Мии bet Reis am Tage wor 
E EES EE ШҮН 


©гоатирре elelenplah; Margen um 1030 Uhr 
e 2 ede Selene e 
аў", Krefelder Straße В, 1. 6104, ein Gprehabenb 
für Nüdwanderer unter der Leitung des Йтеїзреїо, 
nalamtslelters, Pg. Leo Brauer, ſtatt. Zwecks Uns 
Babnung. einer аео ееп Anfammenarbeit, aller 
Bollsgruppen Innerhalb des Orlsgruppenbereiche {| 
erwünscht, daß aumindeft aus jebem Wen 0 80 , 

Aalt ein volljähriger tee 


ten gu 
abend etſcheint. 

эчу. Orlswaltungen Meifterhaus und Hinben« 
burg. Am 8.5, M. findet in der Orlowaltung, Mel. 
еп Kat? 3, ein ER bett, Alle 
Mitarbeſter ber beiden ©пошаЦипдеп haben рїї, . 
Dé um 19.90 Шут zu erjheinen, 


jertreter zum 


а 
wenn sle unsere zelt- und geldsparonde 


benutzen. Rufen 51е uns bitte an oder 
schreiben Sie eine Postkarte, wir holen 
die Wäsche ab und stellen ше Ihnen 
schrankfertig weder zu. 


hoch viel Arbeit ab — — 


Heißmangelbetrieb 
Dippi u. Semek 


Adolf-Hitler-Str. 275 
RUF 130-20 


Fabrrad- Motorrad- Besitzer / 
Es Ist an der Zeit 


mutfelschen oder reparloren хч 1лмєп oder alte Räder 
кореп none umzutauschen, die всей auf Lager aind 


Fahrzeugwerkstätte Leopold Tahler 


Litzmannstadt, Engelstraße 8 Fernruf 150-42 
bol der Aloxanderhofstr,, arato Haltontallo hinter dam бойо. 


Ungeziefer -Vernichlung 


Ehtwerungsaktiönen gegen Ungeziofer aller Art. 


In Vertretung; 


Dr, Moler ordentliche Hauptversammlung 


der Aftionäre mit folgender Tagesordnung Wett, 
finden wird: \ 

1. Wahl des Berfammfungoleiters, 

2. Prüfung und Bellätigung des N. It 
Жан ме Юй Anl Der Kegel 
Berluſt LA für 1940, Entlajtung der Ge 

береп und Bertelfung des Ge 
1940, 
ohaltoplans {йг 1941, 

4. Wahl neuer Borftande» und Mulfihtsrater 
mitglieder, 

5. Beftiehung der Bezüge der Verwaltungs- 
отап, 


. Frele Anträge. 
фил 


Wanzen, Schaben, Franzosen, Ratten und Mäuse 
schnell, gewissenhaft, an jedem Orte führt aus 
Schädlingsbekämpfungsinstitut Roberto 
їлһ Ad, Schneokenberger, staatl, ‚geprüft, Schäd- 
прве, und Dosinfekt. 
Litzmannstadt, Krefelder Str. 4, Rut 278-36 
Altest. Unternohm, Asset Art am Platze, Bekannt 
und gut eingeführt bol Staats. Militfr- u, Kommu- 
nalbehörden, sowie in Industrie-, Gewerbe-, Han. 
delsuntern. und bei Privaten 


1. Bekanntmachung 
Der Borltand der 


Zufuhrbahn Petrikau - Sulejow 
Attlengeſenſchaft 
bringt bierdurch zur Kenntnis, daß am 
Dienstag, Бет. 29, МЪРИ 101, ит. 18 unn 
IM TEE ир 0 8 e ‚Schmal, 
etiriihen Zufuhrbai . Hike 
mannſtapt, Abe e d AE, 


ordentliche Hauptversammlung 


der Ultionäte mit folgender Te bi ( 
e e lier Tes ern На! 


1. Wahl des Verfammfungsleitero, 

2. Prüfung und Belätigung des Rechenſchaſlo⸗ 
erichlo, der ац und der Gewinn und 
Berluftrechnung für 1940, 

3. Berlé des Prllfungsauofhuffen und Ent 
Iaftung рео Vorſlaubee, 

4 Wahl eines Borltandemitgiieben, 


ч Ben Сирен der ха! Ъ 

en Saßungen der (беўеП|фа|! Бетеф, 

Aigen e сееп вит Teilnahme Н 197 КУАДЫ 

| den Hauptverjammlung, wenn Meilen minbe, 
Mi VH vor dem Termin der Hauptverſamm⸗ 
ung im 0х0 der Tihmannftäbter баула! IH 
Ж @ї«їїтїфеп Aufuprbahnen Ach, in “итап, 
len, Adolf етае харе: 77, hinterlegt werben 
Dm Aert 010 wt Baupiverfammlung verbleiben, 
Statt der Allen innen auc) Hinterlegungsfheine 


ИНДЕТ 
Ифшпр 


Bauführer, polete, фаш 


für Erd⸗ und Betonarbeiten 


ummern ſowle bie 
bie Aktlen vor der 


für ſofort geſucht ериш 


Oberhemden, Binder sowie alle 
Herrenartikel bei 


Meldungen unter 1815 an die Litzmannſtädter Zig. 


Stellengesuche 


Zuſchneldermeiſter, 48 Jahre, für 
Herren, Damen und жшн 
ſucht Stellung. Kröger & Frank, 
Heerſtraße 8, Ruf 184506, 


Polin mit Kenntuiſſen der deut⸗ 
ſchen Sprache ſucht. Büroarbeit, 
Angebote unter 1818 an die L. 


2 
Der Vorstand 


ADOLF-HITL ie rer ar 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Vermietungen 


Schönes Zimmer, möbl., mit fer 
patatem Eingang, Tofort zu ver» 
mieten. Zu exſragen beim Pors 
tier, Danziger Str. 61. 481 
Nette Dame, Deutihe (Altreſch), 
zum Mitbewohnen einer Ze At: 
merwohnung geſucht. Ado 

Hitler⸗Str. 287, Ў 


Junges Ehepaar ncht gut 


möbliertes Zimmer, 


möglichſt mit Bad. im melt ichen, 
Stadtteil. 


Keele mit Kenntnilfen ber 
Bug) Dt wie auch ber deut⸗ 
ſchen u. polniſch. GEN e mäch⸗ 
tig, für ein Teßtſleinze ШИН, 
ditt fofort geſucht“ Ungebote 
unter 1825 an bie L. Ztg. 


Familien, 
Anzeigen 


gehören in die 
Litzmannstädter 


mm 


Baracken u.Baumaschlnen 


aller Art 


Albert Mahr 


Schlageterſtrahe 74 Ruf 277438 


ei 


Kellnerin und Büfettdame 


deuiſch ſprechend, tann ſich mel 
den ben б, 4. Tauenplenftrahe 
(иеп) 12, un. 16 v, 14-17 Uhr 


nn Verloren 
ИБ Lebensmittelhand⸗ 
lung ab Tatort geſucht. Angebote 


unter 1172 an die L. 


in Gaſtſtätten und Hotels 
die Lismannltädler Jeitung 


Foto-Amateuret erlangt 


Geprügte Ров!Кагеп—пй dau 
noch getont — керец Ihren 
Aufnahmen eine besondere Note 
FOTO-Fox 
Adolt-Hitlor-Straße 109 


Kundenauswels {йт Molfereier- 
ſeugnſſſe der non, Lucle, 
zeslaus Sumper, Sophie Geis 
del verlorep. träßburger Linie 
20 d. 21477 


„ Zig. 


ИТП 
ШШ 


tonnen Anzeigen 
an unferem 
Schaller 
ТҮЙ 
Stabe % 
tür die näßlte 
Wellpauspabe 
aufgegeben 
werden. 


Zajelbejtede 
plattierte Waren 
Kriſtalle 
Glaswaren 


empfiehlt: 


Kade & Kummer 


Audorfspeh-Etrahe 18, Sal 295.34 


5 Selſenkarten der dl Berta, 
Arno, Joſef, Ruth Müller, ба|, 
ferring 14, verloren. 21483 


Anmeldung zur polizeilichen Eins 
GE der Janing 
Ogluſka, Leezycg, Hermann:Gdr 
ring Straße 86, verloren. 21400 


Goldene Damenarmbanduhr ge⸗ 
funden. Spinnlinie 107, W. 7. 


frisch eingetroffen. er ag 
Schädlingsbekäimplungsnilttel und Spritzen 
empfiehlt 
Drogen. und Samenhandlung 


B. PILZ 


Utzmannstadt, Friesenplatz 5/6 


Ungeboteuntert184 an die L. 81р, 


Unterricht 


Saen e geſucht für 12jähr, 
Jungen. Riepert, Spinnlinſe 
141, W. 8. 21494 


Rut 181-00 


= 


D'ETH 


Wenn der Frühling kommt 


freut man sicb am schönen Kleid 
ТМБ, 18,00, 2037 H Gute Stoffe finden Sie bei 


Spielplan der Aihmannftädter Flmihonter bon heute 


ki 


Sot mie [era Retter] Dag Ro || R. Zimmermann & co. 
ИЛ ШЕ _ |Rampfgefchtonder айвою" a gebe ee N - a т Н 
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Dienstag, 8. April 1940 


Im Rahmen der Verſammlungswelle, dle 
її enwärtig von der Kreisleltung Өцилапп, 
Карі der NSDUMR, veranftaltet wird, fanden ſich 
am Sonntag viele Hundert deutiher Männer 
und Frauen aus den Ortsgruppen lücherplatz, 
Molt 6% Саше und Spinnlinſe im Kine 
„Gloria“ zu einer großen Kund, ſebung ашата 
men, Im Mittelpunkt der Kun gebung ſtand 
eine Rede des % Hauptſturmführers 90, Eugen 
Rippe, Anknüpfend an die Tatſache, daß 
nun wieder einmal die deulſche Wehrmacht zus 
H, um deutſche 5 zu wahren und 
ецбе Denihen vor den jerfolgungen poli« 
tiſcher Banditen zu Din ging der Rebner 
auf den Boltstumstamp| vu ШКЕТ Naume 
einft und len! ein. In raftvollen Sätzen, durch⸗ 
glüßt von eigenem Erleben, erinnerte Pg. Nippe 
an den Palmſonntag 1998, als zum erſten Male 
intr Horden durch die Straßen unſerer 
ladt zogen, deutſche Iuſtitulſonen zerſtörten 
und alles Deutſche mit Vernichtung bebrohten. 
In einem geſchichtlichen Aberblick wies er nach, 
wie man wuert deutsche Handwerker und 
Bauern durch Verſprechungen ins Land ges 
lockt hatte, und wie man später erbarmungslos 
daran ging, die deutsche Bolksgruppe im ерен 
maligen Polen abzuwirgen und auszuxrotten. 
Wie man 118 Bel dilich die Entdeuſchun, 
der deuiſchen Jugend in den Schulen und Sch 
die Verdrängung der deulſchen Menſchen aus 
dem Arbeitsprozeß zu erreichen ſuchle. Der 
Redner [ие Йө auch mit dem durch nichts be⸗ 
ſründeten poluſſchen Anspruch auf dleſen Bo⸗ 
en und mit ben Schlagwort von der [ойе 
nannten polniſchen Toleranz auseinander. Er 
erinnerte dann daran, wie die polniſche Ver⸗ 
nichtungspolitit gegen das Heutſchtum in den 
leßten Jähren vor Kregsausbruch eine kaum 
р ertragende Brutalität annahm, wie verzwei⸗ 
elt das Deutschtum um feine (хема, kämpfte, 
und wie dann die unfaßbare glüdhafte Wende 


lam. 

Anſexe Aufgabe ift es“, fo кее Pg. Rippe 
D Я 
ft, „dafür zu ſorgen, daß das, was cher (9 
ſchehen iſt, ich niemals mehr wiederholt, da 
fan es nur eine rh geben: den Sieg, 
ben wir in biejem Raum errungen 
haben, реп Гајем шіт ипо nicht mehr 
nue h men, Was ber Führer durch feine Seet, 
ac bier [haften faßt, ift für die Ewigkeit 
beitimmt, Dieſes Land bleibt immer beutfch! 
Dafür zu ſorgen, ift unfere Aufgabe. In dieſem 
Naum zu beſtimmen hat einzig und allein der 
Deutsche. Ein freundfhaftliher Verkehr mit 
den Polen ift für jeden einzelnen aus; ЕРК 
ёрет ſorge dafür, daß unſer auslandbeutiches 
Erleben niemals in Vergeſſenheſt gerät, ir 
wollen dieſes Vermächtus weitergeben, wir 
9) d d: ee Volt ДҮ 
то dieſen Raum für alle Zeiten їй allge 
lanb ſichern.“ З Sech 
Um Tage vorher Deh 44-Hauptfturmführer 
3; Nippe vor den SEN 140 5 
не Heldetal und Schwabenberg im Ges 
ſolgſchaftsraum der Firma Adolf Horak die ges 
A И éi GE ые SL abrollen. 
ет verſtand er es, die Zuhörer zu ſpon⸗ 

tanen Beifallstundgebungen 1 


Oſtwall — unfere Aufgabe 


Am Sonntagnachmittag ſprach der Kreispers 
fonalamtsleiler Leo Brauer auf einer Kunds 
Sim der Ortsgruppen Flchtenhof, ea dhe 
und Aingshaufen, Nachdem er eingangs dle 
Eh deutung, der Befreiung (A бе, 

tetes für das eingefeffene Deulſchtum gewilr⸗ 
digt hatte, befaßte ſich der Redner mit ragen 
der inneren Hallung der Lihmannltädter 
Zeilen, Er enthüllte schonungslos die Män⸗ 
el und Schwächen, die vielen noch heute ans 
alten, und die als fremdes Weſen von ans 
deren Volksgruppen auf |, übergegangen find. 
Wenn ſich der Deutiche unleres Raumes zur фо, 
Jay gegenüber [аа беп Maßnahmen paſſio 
verhalten habe und in vielen anderen Dingen 
Aut est blieb, fo war das haelt 
Diefe Walfioität Шат] aber nicht auch јере in 
Erfheinung kreten. Unverblilmt 
Rebnen gegen diejenigen, 
ОЕ Einfahes immer wieder ein Wenn 
und Aber haben, und im Sat an bie Ont: 
(10е Entwidlung glauben, befonders ШИ und 
эон 110 au milſſen. Wiele find darüber 
hinaus leicht WC unfere Befreiuung durch 
die Wehrmacht und unſere Aufnahme ‚in das 
Grofbeutie Reich als eine Geibftnerftündlichr 
telt Hinzünehmen. Ebenſo ſelbſtverſtändlich Ift 
es {йт diele, wenn fe heute eine aten 
binde fragen. Wer eine ſolche Einſtellung hat, 
der IS das Mefen unferer Дей und Me Жеш, 
{йош der Dinge In unſerem Raum nicht 
enriffen, Die Zunehörigkeit zum, Großdeul⸗ 
ſchen Reich und auf De Me Ges 
verpffihtet, ugeſichts der 

Aufgaben, die unfere Zeit an das 
H dër Volt ftellt, dürfen wir nicht ahſeſts 
еп oder gar nür an unſer perſönliches 
denten, ſondern milſſen unſere ganze 
Kraft einjehen und uns durch opferberelſe Mil⸗ 
arbeit des Sade Reidies würdig. ег, 
welſen. Uns fällt die große Aufgabe zu, bier 
im deutſchen Oſten das Fundament des © 
walles ap fein, Machen wir une daher frei von 
allen Schladen, vie uns aus der Zeit der Fremd⸗ 
ie anhaften. Ein jeber Die ſich los von 
allem тусиуи und [аде П: ich wachſe Dit: 
auf zur Erfilling der Kufgabe, die mir als 
Deutſcher gestellt h. Jeder von uns ftelle dar 
her als Heulſcher vol feinen Mann in dem 
non im Bau ann шн Ostwall. Wird der 


wandte Tl 
die in Dingen 


MAI йереп, dann haben wir unfere Aufgabe 
im Ringen unferer Woltes erfüllt, 
lebsrheltet ſtürmiſcher Beſfall der den 
rohen Saat bis auf den lehten Plaß füllenden 
ühörer bewies deren Einderſtändnis mit den 
usführungen des Redners und war zugleich 


Der Tag in Litzmannstadt 
Diefes Land hier bleibt für immer deutſch 


Die Verfammlungsmelle der NSDAP. in Lismannftade / Vier bedeutlame Kundgebungen in den Ortsgruppen 


gewiſſermaßen Gelöbnis, in der von der апе! 
gewleſenen Richtung zu gehen. 

Die Kundgebung war umrahmt von mufle 
laliſchen Darbietungen des Kreismufitzuges. 
Einleltende Worte ſprach der Leiter der Okts, 
тирре Fichtenhof, Helmut Weiß, während 
tisgruppenleiter Eisner von der SEL, 
Heer] Б die Kundgebung ſchloßz. H, 


Im Volk ruht unfer Glaube 


Befondere Bedeutung für die Ortsgruppe 
Waldborn Hatte die Kundgebung, die am 
Sonntag im dortigen Schulgebäude ſkaftfand. 
War es doch nicht nur bie erſte fentliche бет, 
anſtaltung der Ortsgruppe. Ortsgruppenlelter 
Gg. Arthur Rösler konnte als Güte auch welt 
über 1000 Rüdgeführte aus Litauen begrühen, 
die troß des 00 єп Regens den weiten Weg 
nicht gescheut, 
Wartheland harrenden Aufgaben welkanſchau⸗ 
lich ausgerichtet zu werden. Vg. Rösler Tor: 
derte die Erihlenenen auf, beim Aufbau des 
lebendigen Wafles hier im Olten mitzuhelfen. 
Nach dem gemeinfam gefungenen Llede „In den 


alten, um für die Ihrer im, 


führten eingehend, betonte der Redner, daß wir 
hier im Wariheland als Pioniere Großdeutſch, 
lands zu gelten und inmitten des fremden, 
Voltstums unfere Ehre und unſer Blut zu wahr 
zen haben. Jeder Deutfche mill hier eine 
blutsgemäße, charaktervolle Haltung einerfeits 
und eine А90 Härte anderjeits an ben 
Tag legen. Vor allem aber mühten ſich alle die 
ШШ „Wartheland — Kinderland!“ zu Herzen. 
nehmen, denn dies ſei die beſte Waſſe, den Oſten 
für immer dem Großdeuſſchen, Reich zu sichern. 

Zum Schluß forderte ber Redner die Anwe⸗ 
ſenden auf, Dé ganz in die Arbeit hineinzu⸗ 
ſtellen und ihren Teil zu dem größten Siege 
unſeres Bolfes beizutragen. Erſt wenn wir den 
Willen beſitzen werden, unfere Taten In dle Ge, 
ſchichte einzumeſſeln, werden wir unſeren Dant 
an Führer und Volk abgeſtattet haben. R. II. 


lch ſtehe für mein Volk 


Am vergangenen Sonnabend fand in ber 
Ortsgruppe Eihenhain eine Kundgebung, 
ſtatt, zu der zahlreiche Vollsgenoſſen aus den 
weit auseinanderliegenden Siedlungen erſchle⸗ 


Heute, Dienstag, den g. April 1941, finden in folgenden Ortsgruppen 


fundgebungen der NSDAP. 


Drtsgeuppen „Fridericus“, „Helewenhof“ und „Stagerrat“ um 
Es jpriht: 3 Haupiſturſnflührer Фа. Eugen Nippe, 


Helenenhof, 


20 Uhr in 


ie e „Waſſerring“ um 20 Uhr im Saale Waſſerring 18. Es ſpricht Pg. 
ег, 


Ab 19.30 Uhr ſpielt der Muſitzug der GO. Standarte Litzmannſtadt. 


Ostwind hebt die Fahnen“ ſprach nun 66 Ober⸗ 
Ттт сех Karſſch zu den Anwelenden, 

Dieſe Verſammlung (еі keine gewöhnliche 
Kundgebung, [о führte der Rednek eingangs 
aus, es Jet eine Feierstunde, denn wieder ein⸗ 
mal [еї der deutſche Soldat angetreten, um in 
das Geſchichtsbuch des deutſchen Volkes neue 
Ruhmestaten einzumeißeln. Pg. Karſch ſtellte 
D daß das Reich Adolf Hitlers nicht nur durch 
ОНИН biplomatiihe Schachzüge und auf den 

chlachtfeldern entſtanven iſt, ſondern auch in 
dem beſten Herzen, über das Deutſchland vers 
fügt. Der Führer habe dem Volk einen Glau⸗ 
ben gegeben, der es vermochte, Berge zu oer: 
ſetzen und das deulſche Volk wieder lebensfroh 
zu machen. Wir dürfen am der Jutunft wicht 
zweifeln. Die ОРЧ. werde noch der Glaus 
bensträger und Seelſorger des deulſchen Volles 
ſein, wenn wir zu den ſernſten Ahnen gehören 
werden. 

Auf die zukünftigen Aufgaben der Rücge⸗ 


nen waren. т Ortsgruppenleiter Vg. Robert 
Heine eröffnete die Vekſammlung und ger 
dachte dabei des var kurzem verltorbenen 30109. 
tumsfämpfers und Zellenleiters, Bg. Otto 
Pfeiffer, deſſen Andenken von den Anwieſenden 
durch das Lied vom Guten Kameraden geehrt 
wurde. Sodann erteilte er dem Redner des 
Abends, Vg. Emil Werner, das Mori zum 
Vortrag über das Thema: Der deulſche Meuſch 
in Gegenwart und Zukunft.“ 

Ausgehend von den Waffenſtillſtandsver⸗ 
handlungen 1018 tam der Redner auf den 
ſchmachvollon Friedensvertrag im Spfegelſgal 
von Verſaflles zu ſprechen, der die deutſchen 
Soldaten um die Früchte ihrer heldenmütigen 
Waffentaten hrachte, und der das innerlich фет. 
riſſene, in Klaſſen zerfpaltene Deuticland in 
eine Froftlofe Jukunſt drängte. Der Redner! 
ſchllherte das Ringen des Führers um die Seele 
des deutſchen Menſchen bis zur Schaffung des 
Großdeulſchen Reiches. Dieſer Kampf habe das 


„Pflichten bewußt zu fein, 
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deutſche Volk zuſammengeſchweißt, und keine 
Macht der Welt werde es mehr zerſchlagen Dit: 
nen, Deshalb brauche uns auch um das Ends 
ergebnis des heutigen Ringens des deutſchen 
01005 nicht bange zu fein. Wir brauchen, auch 
dier im Osten gläubige Idealſſten, die gewillt 
find, für das Volk das Letzte hinzugeben; wer 
deuiſches Blut in feinen Adern fpürt, miffe ſich 
biefer Kolonne anſchlleßen. Jeder Heutſche habe 
die Vorpflichtung, nach beiten Kräften an dem 
rohen Werk mitzuarbeiten, getten dem Grunde 
[ Ich Hehe für mein Volt!“ 

In unferem Verhältnis zu den Polen, die 
Jahrhunderte hindurch ihre Unfähigkeit gur; 
Staatsführung und brutale Graufamfeit bewie⸗ 
Теп haben, mülſſe noch eine klarere ME 
eintreten. Wit milſſen uns doſſen bewuht ein, 
daß wir ihnen gegenüber Angehörſge eines 
Herrenvoltes find, 

Abſchliehend ſtellte der Redner ſeſt, daß wir 
nun am, НЫ bes tauſendlährigen Kampfes 
unfereo Volles stehen und dem Schöpfer balür 
danken mühten, daß er uns geſegnel hat, bieles 
gewaltige Werk zu vollenden. Innigſten Dank 
müßten wir auch dem Führer entgegenbringen, 
der uns zum Endſieg führen wird. R. H. 


Feier im Landratsamt 
Bereibigung von Genbarmeriebeamten 


Am 4. April waren ſämtliche Gendarmerſe⸗ 
beamte des Landkreiſes Lißmannſtadt im 
Situngsſaal des Landratsamtes Lichmannſtadt 
zu einer Dienſtverſammlung einberufen worden, 
wo die Vereidigung der reitlihen 17 Hilfsgen⸗ 
boren des Landkreifes Lihmannftabt von Re⸗ 

lerungelnſpektor Henze als Verkreler des 
Landrats vorgenommen wurde. In einer Au⸗ 
Droe wies Reglerungsſinſpettor Henze € 
einglich auf die Bedeutung des Treueibes N 
Mit der Eldesleiſtung und der damit verbun⸗ 
denen Berufung in das Beamtenverhältnis tritt 
leder deulſche Beamte in eln befonberes Treue 
verhältnis zum Führer und zum Reich, Als 
Vollftreder des Willens des von der National 
ſozialiſtiſchen Deutſchen Arbeiterpartei, getrage⸗ 
nien, Staates hat er Wë ſteis feiner erhöhten 
Allen Volksgenoſſen 
zoll er ein Vorbild treuer Pflſchterfünlung wers 
en, Dem Führer, der ihm feinen beſonderen 
Flle zuſichert, hat er Treue bis zum Tode zu 
alten, 

Nach Ablegung des Treueldes wurben Ме 
Ernennungsurkunden ausgehändigt. 


Karfreitag iſt kein Feiertag 
Freitag wird gearbeitet 


Die Feiertage im Reichsgau Wartheland find 
durch die Vekordnung des SE era 
vom 1, ҮК 1040 (Vexrorbnungsblalt des 
Reichsſtatthalters Nr. 38, Seite 609) geregelt. 
Nach dleſer Perordnung 18 der Karfreltag 
lein geſetzlicher Feſerlag. Dementſprechend 
gelten [йт den Karfreitag auch die Beſtimmun⸗ 
еп über den werftäglihen Ladenſchluß. Die 
Läden find deshalb in der von den Behörden 
ſeſtgeſeten Zeit offenzuhalten, 


Ein Sprung von Berlin nach Litzmannſtadt 


Bunter Abend der NSG. „Kraft durch Freude” mit der bekannten Volksdarſtellerin Rotraut Richter 


Am vergangenen Sonntag und am gert, 
gen Montag Irafen Wé in der Sporthalle 
am Hitler⸗Jugend⸗ark zahlreiche Künſkler 
von Film, Funk und Bühne zu einem großen 
Bunten Abend. Im Mittelpunkt ber Berau. 
Haltung ER ra ie bekannte und 
beliebte Bolfobarjtellerin Rotraut Rich tee, 
bie viele von der weſhen Wand her in guter 
Erinnerung haben. Auch fie war mit den 
Übrigen ен von, Berlin auf einen 
Sprung nach Lißmaunſtadt gekommen. 


Schon Immer ба! es ſich dle GE Arbeits» 
то, NS eme ДЕНЕ „Kraft durch Freude“, 
(1 Sipmenuilant zur ufgabe gemacht, ſtändig 
Neues und etwas Beſonperes zu bieten. Das 
It ihr ſteis in vollſtemm Maße geglückt. 

Auch an dem großen Bunten Abend, der am 
vergangenen Sonntag und geſtrigen опік, 
geftartet wurde, war für reihhallige Abwechſ⸗ 
lung und vielſeiſige Unterhaltung beſtens ger 
jorat. Es war ein bis an den Rand gefüllter 

тіге (ого, aus dem dle verſchtedenſten Dinge 
HE Aar um unter das aufnahmefreus 
dige Publltum verteilt zu werben, 

Da trat zunächſt Herbert Holfmeifter an 
die Rampe und damit In den Bannkreis ves 
Lichtes, Er war ein gewandter, launiner Plau⸗ 
derer, der es von AT an verſtand, mit den 
zahlreichen Beſuchern in Kontakt Se kommen 
und ihnen im Laufe des Abende wiel Freude zu 
bereiten wußte. Der Tenor Alexander Фа» 
minstn brachte mit angenehm klingender 
Stimme elnige Geſanggvorttäge zu Gehör, Als 
Trompeten⸗Soliſt von hohen Graden erwies fi) 
dann Willy Liebe, der mit glänzendem ойт, 
tuofem Können auſwartete. 

Und nun betrat, ſtürmiſch nefeiert, Rotraut 
Richter die Bretter, die die Welt bedeuten. 
In ſchlichtem, оон Kleihhen ſtand ſie da 
und ſerolerte uns mit ſroher Laune und urber⸗ 
Iinerifhem Dialekt einige еіс und natürliche 
Koftproben aus ihrem reihen Bortragsihak, 
Sie ſang mit lieblſcher Stimme und geſlel In 
ihrer ganzen Art ausnahmslos. Jede Gelte und 
Bewegung war lypſſch und hatte To gar nichts 
Gefünfteltes. Es war daher felbitverftändlih, 
daß fie na, EI Darbietung mit beſonders 
arten Beifall überſchüttet шитье. 

Nach der Pauſe zeigten Widy und die Als 
forbeoniften Ihre Kunft, Vor allem bie reizende 
Wicky war eine recht vielfeitige Künftlerin, die 
meifterhaft Saxophon, Trompete, Akkordeon vim. 
spielte, mit bemerkenswert guter Technſt einen 
atrobatiihen Walzer lanzte und außerdem in 
Iren Slepp⸗Solos D e Gewandtheit bewies. 
Das Ballett der Dolly Mädels zeigte einige ges 
lungene Tanzſchöpfungen, während Rolf Brar 


necti als Solift in überzeugender Weiſe auf 
dem Akkordeon brillſerte, 

Die geſamte Диде 21035 lag in 
Händen des Konzeripianiften Herbert Do nal d⸗ 
Oswald, der nicht nur ein geschickter Beglel⸗ 
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ter war, ſondern ſich auch als Soliſt mit Were 
len von E und Mozart vorftellte und 
bewährte, Er verfilgt über einen leichten ele⸗ 
nanten Anſchlag und eine ſehr gewandte Fin. 
EEN Als, Abſchluß kam noch einmal 
as ganze Ensemble auf die Bühne und konnte, 
wie ſchon bes öfteren {ебет einzelne, für den 
Ihönen Erſolg des Abends wiederholt den Тер» 
hafteſten Belfall entgegennehmen, 


Gefpräd; hinter den Auliffen 


Als die Vorſtellung beendet war, hatten wir 
Jun Gelegenheit, ein paar Worſe mit Rotraut 
Richter zu wechſeln Mit ihren Kolleg nen und 
Kollegen von der Tournee finden wil ſie hinter 
der Bühne. Hler schwingt noch ein leichter Duft 
von Puder und Schminke durch die Luft. Эш 
ſchen, БЕ, zarten Ж! йеп und айе 
ſonſtigen Requifiten [ЦИ fie unbekümmert auf 


einem Stuhl und gibt uns gern und freubi, 
auf ein paar Fragen Antwort. Das it {тац 
Richter wie wir We von der Leinwand her ken⸗ 
nen! Wie oft hat fie ſchon durch ihr йш; 
mentvolles und ungezwungen wirkendes Spiel 
Freude in Millionen Herzen gejentt, 

Bel der Wehrmachtsbetreuung — fie war mit 
Hin: Truppe in Belgien, Frankreich und Holland 
tätig — hat fie vor allem unſeren Soldaten ПД 
gut gefallen und den Männern im grauen Nock 
Unzählige frohe Stunden bereitet. Seit fünf 
Tagen {N fie nun im Wartheland, wo fie bis zum 
22. April bleiben wird, Wie fie uns [адіе, hat 

ie der Einladung der NG«Gemeinihaft „Kraft 
urch Freude“, in den Ъеш![феп Often zu kommen 
und d ÄR deutſchen Menſchen mit ihrer 
len Vortragskunſt zu erfreuen, ſehr gern 
olge geleet, Das Oſterfeſt wird ſie in der 
e KH verbringen, wo ebenfalls 
baltjpiel angelcht it. 

Zweifellos | die Anſtrengungen einer fol« 
chen Fahrt groß. Immer wieder müffen all die 
vielen Sachen, die nun einmal dazu gehören, 
ausgepackt und wieder eingepadt werben, бо 
geht das [айй Tag {йт Tag. Rotraut Richter 
und ihre Truppe nimmt aber dieſe kleinen 
Hl NN ев mit in Kauf, 
weiß ſie doch, daß fie bei all ihren Auftritten 
viele die Alltagsſorgen, wenn auch nur für 
kürze Zeit, ЖЫЕН läßt. 

Sum Sau те! ſich das Geſpräch noch um 
Ihre neuen Filme. „Das Veilchen vom Pos, 
damer Pag“, „Der nackte Spaß“ und „Krach im 
sein en find {рге bekaunteſten, Seht wirkt 

е in den Filmen, „Kladderadalſch“ und in 
„Krach im Worberhaus“, ber ach jung des 
Hinterhauskrachs, nach dem gleichnamigen, ers 
ſolgreichen Roman von Marimilian Böttcher 
mit, Mein alter Freund Böltcher wird Ho 
Iſcherlich freuen, ell сабе Rotraut 9010г 
wieder mit der Rolle der Edeltraut Panſe, die 
fie ſchon einmal in nicht zu überbietender Na« 
türlichfeit und Urwlücchſigteſt wiedergab, dedach! 
wurde. Und [о waren auch wir erfreut, Бар 
wir dieſe volkstümliche Darftellerin in Lifmanne 


ein 


ftabt periönlich begrüßen und ſprechen durften, 
Werner Füssmann 
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„ Was willen Sie vom Tiefgefrierver айтеп? 
Ehrlich пейапбеп, wir Hatten nur eine Wéis 
und unklare Borftellung von dieſen Dingen, 
Shlahthofdirettor Dr. Hani[d gab uns des⸗ 
halb zunächſt eine kurze Einführung in die Auf⸗ 
gaben und die Arbeitsweiſe des Kühlhaufes, 

Das Kühlhaus von Litzmannſtadt wurde 
1938 nach, modernſten Geſichlspunklen — aller: 
dings noch polniſcher Bauaufjaffung — gebaut. 
Die Anlage gehört zwar zu den modernſten 
überhaupt, die zur Zeit der polniſchen Herrſchaft 
gebaut wurden, {ft aber, wie die meiſlen Bo, 
ten, [ейт Kart vom Bedürfnis einer prunkvollen 
Faſſade beſtimmt worden. Der Baumeſſter, ein 
polnifcer Iugenicur, hat übrigens ſehr lange 
in Deutschland ſudiert. Es muß heute als une 
verzelhlicher Fehler angeſehen werden, daß nicht 
von vornherein ein den Bebürfuiffen einer Dreis 
nlettel-Millſonen⸗Stadt entsprechend großes 
Kühlhaus еШ wurde. Es zeigt Dä auch 
hier, wie fehr den Polen eine weil їде Pla⸗ 
nung fremd war. 

Was wird nun in einem modernen Kühl⸗ 
haus gekühlt? Eigentlich alles. Die Möglich⸗ 
feit, die Haltbarkeit verderblicher Waren durch 
Einfrieren weſentlich zu verlängern, wird ſeit 
Jahren in Deulſchland durch planmäßige For⸗ 
Ihungsarbeit vorangetrieben und berbeſſert. 
Die Шош einer Großſtadt mit Fleiſch, vor 
allem die Г eich mähige, von jahreszeitlihen Ein⸗ 
Поен unberührte ет[отдипа, wird heute in 
ſervorragendem Maße durch die Kühlhäufer 
Dies t, Jeder Fleiſcher unferer Stadt hal die 

lichkeit, feine Waren im Kühlhaus, der 
Sta ngere Zeit aufzubewahren, und fo iſt 
in wärmeren Jahreszeiten ein Verderben der 
Ware durch lange Lagerung in ungeeigneten 
Geſchäfts räumen НА: еп. 


Säweinefleif in Zellen 


Der Aufzug bringt une zum erſten Stockwerk. 
р liegen die großen Küßlräume, die wieder 
n Zellen untergeteilt find, In Melen Zellen 
hängen halbe Kälber und Schweine, die auf 
ihre Heed E warten und bei einer Zem: 
peratur von Null Grad ſriſch bleiben. 

Aber die Kühthäuſer haben noch andere Aufr 
SEH zu erfüllen, die welt über die örtliche Bes 

ſeutung hinausgehen. Die Reichsſtelle für 

Ziere verteilt ihre Vorräte auf verſchiedene 
Bezirke und Kühlhäuſer im ganzen Reich. So 
beherbergt auch das Kühthaus in unferer Stadt 
größere Vorräte an Fleiſch der Reichsſtelle Ein 
weiterer guter Kunde iſt die Reſchsſtelle 
für Eier, die allein in Cihmannftadt аф! 
bis zehn Millionen Eier eſnlagerl. Das 
Aühfverfahren bei Eiern {ft beſonders ſorgfäl⸗ 
tig zu beachten. Die Temperaturen werden 
ſtändig durch ein zentrales Konkrollfyſtem ger 
It und reguliert. Bevor neue Gier einge⸗ 
agert werden, wird aus hyglenſſchen Gründen 
eine „Renovierung“ der inneren Lagerräume 
durchgeführt. Die Wände werden 110 
und neu gelalkt, eine erhebliche Arbeit, die wir 
gerade bei unſetem Beſuch erlebten. So wird 
үн ш jeder Hinſicht einwandfreie Lagerung 
geſorgt. 

Der FTahrſtuhl bringt uns in andere Stock⸗ 
werke. In einem rieſigen Raum kürmen Wé 
die Butterſäſſer der Molke rezen trale 
Wartheland. Es ſſt felbſtverſtändlich, daß 
die Waren ſtändig kontrolliert werden. Es 
werben Proben entnommen, die dauernd über 
die Güte der gelagerten Waren unterrichten, 
Ж Münchener Bier wurde hier zeit⸗ 
weiſe gelagert. н 

Direktor Dr, nifc konnte berichten, daß 
eine weitere Vergrößerung der Anlage geplant 
IK. In nächſter Nähe des Kühlhaufes wird auch 
die neue Markthalle ihren Таў finden, 


Was ift Geſrierfleiſch? 

Manche Hausfrauen entinnen ſich noch des 
ameritanſſchen Gefrierfleifhes, das wir vor 
einigen Jahren Laufen konnten, Es iſt nun 
ein Irrtum, zu glauben, eingeftorenes Fleiſch 


Immer wieder haben ſich die Gerichte mit 
Straftaten zu beſchäftigen, die von Polen in der 
Trunkenheit begangen werben, 

Der Arbeiter Zioltowiti, ein Pole aus Lö. 
wenſtadt, hatte am 14. Dezember 1940 reſchlich 
Schnaps getrunken und verunreinigie gegen 
Einbruch der Dunkelheit den Lißmannplaß. An 
dleſem unanſtändigen Verhalten nahm naturges 
mäß ein беш {бет Soldat Anſtoß und ftellte den 
Jioltowſti zur Nede. Dieler fühlte Dé ШЕН 
des genoſſenen Altohols recht ftart und fahte 
den Soldaten an den Rockktagen, um ihn zurück 
үш, und riß daun aus. Der Soldat holte 
hn aber [бол nach kurzer Zeit ein und ver⸗ 
langte feinen Ausweis. 31010010101. zerriß den 
Ausweis vor den Augen des Soldaten. Er 
wurde ſchließlich mit zur Polſzeiwache genom⸗ 
men. Unterwegs verſüchte er noch einmal Wi⸗ 
derſland zu teilten und faßte den Soldaten an 
der Hand und drückte dieſe nach oben, um dieſe, 
wie er ſagte, gus Unterwürfigkeit zu Kiffen. 
Der Soldat wehrte den Angeklagten aber ab, 
und es gelang ihm, durch Ziehen des Seitenge⸗ 
wehres 31010010111 zur Vernunft zu bringen. 

In ber ФАШ ШШЩ vor dem Sonder⸗ 
gericht 11 des Landgerichts Litzmannstadt wollte 
der Angeklagte, wie immer in dieſen Füllen, 
leine genaue Erinnerung der Vorfälle mehr has 
ben. Er wollte R nur entſinnen, daß er den 
Zeugen gebeten habe, ihn laufen zu Таеп. 
Durch dle beſtimmten Bekundungen des Jet: 
gen wurde er aber der Gewalttat gegenüber 
einem Angehörigen der deulſchen Wehrmacht 
überführt. 8 

Der Angeklagte hätte mit dem Tode beſtraft 
werden müſſen, wenn nicht mit Nüdfiht auf 
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Fleifch zwiſchen null und achtzehn Grad 


Die L. 2.“ befuchte das Litzmannſtädter Kühlhaus / Gang zwiſchen Butterfäffern und schweinehälften 


glich minderwertiger als Friſchfleiſch. 
3 ortentwidlung des Gefrierners 
ſahrens hat es ermöglicht, daß die Vitamine 

vollftändig erhalten bleiben. 
Während das für den täglichen Gebrauch be: 
erte Fleiſch der 


Eioſchrant“ liegt, wird anderes Fleiſch, das 
йг eine längere Lagerung beſtimmt als Vorrat 
und Referve gilt, in einem ſogenannten Tiefs 
efrierverfahren haltbar 
mit einer Фити 
don 18 Grab Kälte werden die 
Friſchfleiſchſtücke „eingefroren“, Als wir einen 
еп Raum beiraten, bekamen wir nicht пиг 
kalte Füße, ſondern überzeugten uns auch, daß 
die halben Schweine beim 


Die ganze Küblanlage wird elektriſch betrle⸗ 
ben und durch Ammonfat geſpeſſt. 
ſtändiger Kreislauf zu beobachten; Ammoniak 
wird verdampft und wieder verflüffigt. 
einem Maſchinenraum aus lann die ganze An⸗ 
lage bedient und überprüft werben, 

Eine Neuerung wurde durch dle deulſche Ver⸗ 
dÉ Um die eingel 
Eier unbeſchädigt an den Verbraucher zu 
п, ift es notwendig, 
Kühlraum auf Me 
ders ſorgfältig beobachtet wird. 
heſonderer Windkanal geſchaſſen, der ein 
еп der Eier infolge des Temperaturunter⸗ 
es und ein Beſchlagen derſelben mit Luft⸗ 
jeuchtigleit ausihlicht, 

Ein beſonderer Raum iſt noch für die „La⸗ 
gerung“ lebender Fiſche vorgeſehen. In 
Becken werden die lebenden Tiere unterge 

dig friſche Waſſer⸗ und Luftzufuf 
halten. Später werden wir alfo auch im mal 
Sinne des Wortes ganz friſche Fiſche len (än: 


ſtimmte eingela; 


der Übergang vom 
ре ganz beſon⸗ 


ne beim Ahklopfen wie Eihen: 
} Bei einer ſpfiteren Verwendung 
des Fleiſches wird zunächſt jedes Stiick langſam 
und vofſichtig aufgetaut. $ 
Fleifchftüde wie Frſſchſchlachtungen behandelt 
Auch hier werden ſtän⸗ 
leiſches entnom⸗ 
eit Januar 1040 
ies ſich bei der leiten Probe 
еп als ganz vorzügli 
{ rg auf die richtige Lagerung 
bit Перс weſenilſch an. 


und perkauft werden. 
dig Proben des 


Ein Beſuch im Kühlhaus unſerer Stadt lehrt 
uns eines! Mit den modernſten Mitteln der 
Technſt wird dafür geſorgt, daß wir in jeder 
Jahreszeit ſtiſche und vollwertige Nahrungs⸗ 
mittel zur Verfügung haben. 


eingelagert ЇЇ, erw 


im Kühlraum [еп 
үн: Durch gemeinfamen Aufruf appellieren 


Blic auf die langen Reihen ber eingelagerten Fäſſer mit Butter. (Aufnahme: Забо) 


Schutz des Reilevermittlergewerbes 


Neuerrichtung von Reifevermittlungsbüros genehmigungspflichtig 


@ in den letzten Jahren ftändig ver⸗ 
n Einkommens verhällnſſſe. 


et Reichswiriſchaftsminiſteriums, Ausgabe A. 
абе naturgemäß zu einem 


т, 28, Jahrgang 1940, Seite 449) erlaſſen; He 
im Reſchsgau Wartheland wirkjant, 
iſt die Errichtung von 


{беп Bevölkerung 
enden Reiſever 
Im nun dein Reſſenden auch die Gewähr zu 
ел und mit allen Fragen 
ſachleuten betreut zu wer⸗ 
den, ЇЙ geplant, den ſchon in der Oſtmark für 
Reiſebüros bestehenden Konzeſſtons, 


Nach dleſer Anordnung 
Unternehmen, die Neiſebllrogeſchä 
ſenehmigungspflichtig, 
{в ит 31. 12. 1941 erfolgt, 
geſchäfte kommen in Bettacht: 

1. Die Beranftaltung, 
Vermittlung von ееп, die [и d 
Beförderung mit eigenen Fahrzeugen beſchrän⸗ 


geben, von ſachkundi, 


vertrauten Verkehrs Als Reiſebüro⸗ 


Vorbereitung und als eine Sondermafnahme 
ür die Dauer des Krieges und die anſchlie⸗ 
jenbe Übergangszeit hat der Herr Reichswirk⸗ 
ſchaſtsminiſter im Einvernehmen mit dem Herrn 
eichsperfehrsminilter und dem Herrn Reſchs⸗ 
er für Volksaufklärung und Propaganda 
Anordnung zum Schutze des Neifevermitt- 
lergewerbes vom 3. 9. 1040 (Minifterialblatt 


Trunkenheit führte zu Straftaten 


Zwel Polen wurden vom Sondergericht II ins Gefängnis gefchicht 


die Ausgabe oder Vermittlung von Be⸗ 
förberungsausmweilen oder Nebenausweilen für 
nicht eigene, dem Perſonenverkehr dienende Bes 
förderungsmittel, 
Vermittlung von vorübergehender 
Unterkunft oder Verpflegung. 
Nicht nur Neugründungen, 
Errichtung neuer 
terung des бей 
Unternehmungen auf den Betr 
bülrogeſchäften ſezen Genehmigungen voraus. 
Anträge find an den Herrn Reid: 
elix⸗Dahn⸗Platz 17, zu richten, der 
unter Bedingungen unk 
Auflagen erteilen kann. Gegen ſeine Entſchei⸗ 
kann binnen zwei Wochen na ищ 
werde beim бепп Жеїбөшїтїїфа{!өтїпї+ 
fter eingereicht werden. 


onbern auch die 
[owie die Erweis 


feine Truntenheit und bie geringen Folgen ein 
angenommen worden 
wäre, Trohbem hal aber das Gericht die emp⸗ 
Juchthausſtraſe 
ahren verhängt, damit der Angeklagte und 
1 [ ein {йт allemal 
find, daß He ſich deutſchen Wehrmachtsangehö⸗ 
angetrunkenen Zu⸗ 


ſeine Genehmigung 


rigen gegenüber 
ſtande anftändig zu verhalten 

In einem weiteren 
dergerſcht mit einem ш 


Keine Werbung mit preisgekrönten Ant⸗ 
Eine Firma hatte їш Wege eines 
Preisausſchreibens Außerungen aus dem Pu⸗ 
blitum über Güte und Gebraudisfähigteit einer 
Die mit reifen ausges 
eichneten Antworten wurden dann veröffents 

Der Werberal der deutschen Wirtſchaft 
ſtandel, ſedoch die weis 


all halte ſich das Son⸗ 
olltruntenen Polen, Wo, 
nial, aus Sirzeblew bei Ozorkow zu beſchäft 
ае einer deutſchen Anſtedlerin 
beim Karloſſeltragen 
und hinterher fo viel Schnaps 
er nicht mehr auf den Beinen ſtehen konnte. Da 
er ungemiltlich wurde, wies ihn die Anſtedlexin 
jeffagte erging Da 
ußerungen Über das 


ihrer Waren erbeten. 


hal dies zwar nicht bean) Ц 
tere Verwendung ber preisgekrönten Antworten 
u Werberweden unterſagt. Die auf Grund des 
teisausidreibens d d 
ſtellen ſich als Empfehlungsſchreiben dar, die 
шт Wirtſchaftswerbung nicht verwendet werden 
Es ſoll verhindert werden, daß mit 
Empfehlungsſchreiben geworben wird, die wer 
gen einer gewährten oder erwarteten Vergll⸗ 
tung abgefaßt worden ſind Sie ſind erjahr 
zugunſten des Werbungtreibenden 
geben nicht die unbeeinffußte па 
t bes Schreibenben über die Wake wieder. 
е von den Bewerbern bei einem Preisaus⸗ 
ejandten duberungen ſind gerade 
reisausſchreiben leder 
ich bemüht, durch mö; 


teisträger zu gelange 
rläſſig, als die auf dem, 
Wege gegen Entgelt erlangten Empfehlungs⸗ 


aus dem Hauſe. 
daraufhin in hetzerlſchen 
Umſiedlungswerk und erklärle, 
die Diebe, müßte man alle abſchlachten, Polen 


Wegen feiner Trunkenheit, in der er zufcht 
nur noch lallte, konnte das Heimtüdegefeh ger 
geen ihn nicht angewandt werben. 

Wer fi aber vorſäßlich oder [ай 
den Genuß von Alkohol in einen 
nungsfähigtelt ausſchlieſenden Rauſch verfeht, 
wird mit Gefängnis bis zu zwei Jahren oder 
Geldſtraſe beſtraft, wenn er in dieſem 
eine mit Straſe bedrohte Handlung бедері, Ein 
folder Fall lag hier vo 
Angeklagten wegen Vol 
Monaten Geſän 


ſo daß das Gericht den 
trunfenheit zu neun 


nis verurteilte. weniger unzuve 


für alle, die in der Trunkenheit zu 
ungen und Beſchimpfungen neigen. x 


Heute: 
Sonnenaufgang: 5,19 
Sonnenuntergang: 18.46 
—— — ААА. 


Drittes fiammerkonzert 
Beranftaltung der Städtiſchen Muſikſchule 


Am heutigen Dienstagabend findet in der 
Städtiſchen Muſitſchule das 9. Kammerkonzert 
alt. Das Programm verſpricht wieder einen 
Abend erleſener Mufit, Die Altiſtin Life 
Arden E zwei Arſen von Joh. Seb. Bach 
mit Oboe, Violine. Gambe und Cembalo, Die 
Sängerin ift Baltendeutſche und ert jeit kurzer 
Zeit in Litzmannstadt anfällig. Nach mehrjäh⸗ 
riger Tätigteit an den Opern Berlin und Яб» 
nigsberg sing fie wieder in ihre ballendeutſche 
Heimat zurück, wo fie bis zur Umſtevlung als 
Konzertfängerin und Geſangspädagogin tätig 
war. Ferner [рей Artur Wentland, 
deſſen Cembaloſpiel im 1. Kammerkonzert bes 
sonders geſallen hat, die Aria con variazioni 
Bebur von del und eine Suite für Cembalo 
von dem ſüpdeutſchen Komponiſten Armin 
Knab, womit auch die ШИ Mufit ver⸗ 
treten it, Eugen Raabe bringt zwei Bior | 
lin⸗Sonaten von Ehr, Bach und Händel zu Bes | 

бт, und den Abschluß bildet eine Sonate für 
lte, Oboe, Violine, Gambe und Cembalo von 
„ F. Bald, einem Zeilgenoſſen Bachs. | 


| 
| 


NS.⸗Reichskriegerbund Hilft Altmaterial er⸗ 


eichskriegexführer General Reinhard und der 
Reihstommt ат für die Altmaterialperwertung, 
ans феа an die Mitglieder des NS.⸗Reichs⸗ 
riegerbundes, Dé See In die friegsmw; 5 
tige Aufgabe der Wiederverwertung der Site 
kalte einzufhalten. Jeder Kametad |00 als 
Aliſtoff⸗Treuhänder für eine reſtloſe Erſaſſung 
aller Alt und Abfallſtoffe ſorgen. Er ſoll in 
der eigenen Haus аца anfangen, um dann 
in den Nachbarhaushalten und im Bekann⸗ 
tenkreife die Altſtoſſſammlung ſicherzuſtellen. 
Wo die GE burg den nächſten Fechter⸗ 
fameraben nicht Se A ſoll jeder dafür [оте 
gen daß Schüler und Schülerinnen die Aliſtoffe 
aufend und regelmäßig abholen. 


Nadz, Erholungsurlaub der Beamten. Nahe 
dem das Urlaubsjahr bis zum 30, Juni verlän⸗ 
ge worden iſt, können nach einem Erlaß des 

eihsinnenminifters auch die Beamten xeſt⸗ 
lichen Erholungsurlaub aus dem Jahre 1040 
noch bis zum 30. Jun bekommen, wenn ber 
Urlaub aus dienſtlichen Gründen im Urlaubs⸗ 
{ehe 1940 nicht genommen werden konnte. Ein 
їп[рїїф auf eine ſolche Übertragung beſteht 
nichl. 


Briefkaſten 


Nur mit vollem Namen unterſchrlebene und mit 
der Anſcheiſt des Einſenders verfehene Anfragen wer. 
den beantwortet, Für etwaige Rückfragen fin 9 { 
wicht la beiuifiinen, Btiekliche Auskunkt wil 
nicht erteilt, ї 


€. H., Beidericusftraie, 1. Appretur⸗ und ſon⸗ 
Kine dad aus Gs Kin gelten vorläufig | 
auch meiterhin als Meifter, 17 wenn ſie noch dr 
eine Meifterprüfung abgelegt haben. Eine opgi ` 
lige Regelung wird noch vorgenommen werben, 
2. Tages oder Abendlehrgänge für Meiſter werben 
in der Staatlichen Testil ach und Jugenieurſchule, 
tmannſtabt in der пабе Zeit anlaufen; der ger 
nale Zeitpunkt ſteht noch nicht ſeſt. 


Kue mm. 


wittellungen für pie шт find flels am Tane vor 
Жей, Ds Ipältens 10 Шс Beim езйн 
spielen, Abolfsöitler-Ste, 119, immer 01, einpuzelihen. 


mit Prellefälten! Das neue Bropagandablatt, bei 
„Was will Roojevelt?“ ift den Orisnruppen an 
ранец worden, Es iſt unverzüglich für eine Woche 
in die Preſſekäſten zu bringen, und zwar in beiden 
Ausfertigungen (deutjh und polnisch). 


Drisgruppe Frieſenplat. Heute um 20 Uhr wird 
der пеше Ortsgruppenleiter, der an die Stelle des 
шт Wehrmacht einberujenen tritt, im Rahmen einer 

еше vom Streisleiter Wolff in fein Amt ein« 
рео, Alle Rolttifhen Leiter der Ortsgruppe, Per⸗ 
пег der NS.⸗Frauenſchaft, der Delf. und der 
Wem. treten bereits um 1845 ШЕ Im Schulungs 
ſaal des Drtsgruppenheims, Krefelder Strafe В, an. 


Oxtogruppe o ne Sr um 20 Uhr fine | 
(5 


e der NEDAR, An die e 
0 


Orlegruppe арава, Heute findet um 20 Uhr 
ein Hellenaßend stall. Es haben alle ellen, und | 
Blocklelter teilzunehmen. | 

Феш|фез Arauenwerk. Die Arbellsbefpregung.ber | 
Abteilung шер BAG findet heute in det 
В. Drlsgtuppe, A ор оте Сітаре 108, um 18,80 
Ahr йан, Pünktliches Erſcheinen der Ortsableilungse | 
feiterinnen ift unbedingt erforderlich, 

NSrrauenjhaft Deuifhes Mrauenwerf, Оо 
е Sach er 21109 99, Am 9, 4. findet 

önigsbaner Strafe 41 ein Gemeinfhaftsabend Watt, 

5. Bann 868, Alle Pimpfe, die am DIDrel 
kampf teilnehmen Тоеп, treten D nicht an, ba 
wegen des ungünftigen Wetters der Wellkampf nicht 
ausgeführt werden kann. 


Mëtten die Milchzähne gepflegt 


Die richtige Pflege der Milchzähne 
werben? (Е genau fo wichtig wie die ber 
bleibenden, denn geſunde Milchzähne ſind ein 
Unterpfand für 6105 bleibende Zähne, Und 
Sn Zähne de immer {фёп, Zur richtigen 


zahnpflege gehört außer der täglichen, gewiſſen⸗ 
Ee SS mit Zahnpaſte und 
Dürfte eine vernünftige Ernährung, gründliches 
Kauen und die regelmäßige Überwachung ber 
Zähne. Chlorodont weiſt den Weg zur kichllgen 
Zahnpflege 
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